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Einlass ab 19.11 Uhr // Beginn um 20.11 Uhr
Programm mit Musik- und Showauftritten in der Halle
Liveband: Felix & Patricia // Partyzelt mit DJ // Likörbar

Brandenkopfhalle Fischerbach

Eintritt

4,-€
Hästräger frei

Kein Einlass unter 16 Jahren // mehr Infos unter www.gifzwerge-fischerbach.de
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Notrufe

bereitschaftsDienst 
Der ärzte u. apotheken

Behörden- 
sprechstunden

Notfallrettung/Notarzt (europaweit)  ...............................  112
Feuerwehr  ..........................................................................  112
Polizei  .................................................................................. 110
Krankentransport 0781 19222
Polizeirevier Haslach  ............................................................... 975920
Ortenau Klinikum Wolfach  ............................................. 07834 9700
Ortenau Klinikum Gengenbach  ........................................ 07803 890
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim  ................................... 07821 930
Ortenau Klinikum Offenburg  ........................................... 0781 4720
Gift-Notruf  ....................................................................... 0761 19240
Telefonseelsorge  .......................................................... 0800 1110222
(Kostenfrei)

Strom- und Wasserversorgung  .......................................  2621
Störungsdienst Haslach, Bollenbach, Schnellingen
(Stadtwerke Haslach)

Stromversorgung-Störungsdienst- .......................  078212800
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, Steinach 
(E-Werk Mittelbaden)

Wasserversorgung -Störungsdienst-  ............... siehe Gemeinde-
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach,  ......................  verwaltungen
Steinach  ..................................  Tel. 3848, Mobil: 01757211505
Gasversorgung badenova Störungsdienst  ................. 08002767767

NOTRUFNUMMERN
In der Zeit von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr und den gesetzlichen
Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst und Augenarzt
Tel.: 01805 19292460

Zahnärztliche Notrufnummer: 0180322255511

Tierärztlicher Notdienst: zu erfragen beim Haustierarzt

Apotheken-Notdienst
Notdienst-Wechsel jeweils morgens um 08.30 Uhr.
Samstag, 18.01.2014: Bären-Apotheke Hornberg, Am Kirchplatz 6, 
Tel.: 07833 - 74 33, 78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis  
08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Zell, Nordracher Str. 2, Tel.: 07835 - 50 07, 77736 Zell 
am Harmersbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Sonntag, 19.01.2014: Kinzigtal-Apotheke Haslach, Lindenstr. 5,  
Tel.: 07832 - 34 29, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Montag, 20.01.2014: Apotheke Iff Hausach, Eisenbahnstr. 68,  
Tel.: 07831 - 2 71, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis  
08:30 Uhr
Dienstag, 21.01.2014: Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8,  
Tel.: 07835 - 81 58, 77781 Biberach, Baden, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mittwoch, 22.01.2014: Burg-Apotheke Hausach, Hauptstr. 32,  
Tel.: 07831 - 67 36, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis  
08:30 Uhr
Donnerstag, 23.01.2014: Kloster-Apotheke Haslach, Klosterstr. 2,  
Tel.: 07832 - 88 89, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Freitag, 24.01.2014: Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169,  
Tel.: 07835 - 32 33, 77736 Zell am Harmersbach (Unterharmersbach), 
08:30 bis 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Hornberg, Werderstr. 8, Tel.: 07833 - 77 77,  
78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
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AMTSBLATT DER STADT HASLACH
UND DER GEMEINDEN FISCHERBACH, HOFSTETTEN, 
MÜHLENBACH UND STEINACH.
Herausgeber sind die Bürgermeisterämter. 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: derjeweilige 
Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt
Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr.
Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsge-
sellschaft & Cie GmbH Marlener Str. 9 · 77656 Offenburg, Telefon 
0781/504-14 55, Fax 0781/504-1469 · E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Der Redaktionsschluss  
für das Bürgerblatt  

ist jeweils 

Dienstag, 16.00 Uhr

Haslach
Stadtverwaltung Haslach, Tel. 706-0
Montag-Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: http://www.haslach.de Zentrale e-mail: stadt@haslach.de
Bahnhaltestelle Haslach
Fahrkarten:
Reisebüro Luke Montag-Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Im Bahnhofsgebäude, Haslach    und 14.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 994499 Samstag 9.00 - 12.30 Uhr
Notariat Haslach, Am Marktplatz 6
Termine nur nach Vereinbarung
Geschäftsstelle, Tel. 995990
Montag-Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag-Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Polizeirevier Haslach
Schwarzwaldstr.16
Tel. 975920 Rund um die Uhr persönlich und
Fax 9759229 telefonisch erreichbar.
Postagentur Haslach  Montag-Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Schwarzwaldstraße 8 14.00 - 17.30 Uhr
 Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
TÜV Haslach, Eichenbachstr. 2, Tel. 979340
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
 12.30 - 16.00 Uhr

Fischerbach
Gemeindeverwaltung  Montag bis Donnerstag  7.30 -12.00 Uhr
Hauptstr. 38  Montag und Dienstag  13.30 -17.00 Uhr
Tel. 91900  Donnerstag  13.30 - 18.00 Uhr
Fax 919020  Freitag  7.30 - 13.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@fischerbach.de · Internet: http://www.fischerbach.de
Freiw. Feuerwehr, Kdt. Kohmann, Mobil: 0177 3425731
Wasserversorgung-Störungsdienst, Bauhof, Mobil: 0177 3394746

Hofstetten
Gemeinde Hofstetten  Montag-Mittwoch  7.45 -12.00 Uhr
Hauptstr. 5  Donnerstag  7.45 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91290  14.00 - 18.00 Uhr
Fax 07832 912920  Freitag  7.45 - 13.00 Uhr
Internet: http://www.Hofstetten.com • E-Mail: gemeinde@hofstetten.com

Mühlenbach
Gemeindeverwaltung  Montag-Mittwoch 7.30 - 12.00 Uhr
Hauptstr. 24  Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91180 13.30 - 18.30 Uhr
Fax 07832 911820  Freitag 7.30 - 12.30 Uhr
Internet: http://www.muehlenbach.de • E-Mail: gemeinde@muehlenbach.de

Steinach
Gemeindeverwaltung  Montag, Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Kirchstraße 4 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07832 91980 Mittwoch  8.00 - 12.00 Uhr
Fax 07832 919820 nachmittags geschlossen
 Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
Internet: http://www.steinach.de • e-mail: info@steinach.de

Ortsvorsteher Erich Maier, Tel. 0175 7211531
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Forstrevierleiter Günter Schmidt, Tel. 1842, Fax 994127, Handy 01622535777

Postagentur  Mo, Di, Do, Fr  9.00 - 12.00 Uhr
Hauptstraße 17  14.30 - 18.00 Uhr
Tel. 2535  Mi, Sa  9.00 - 12.00 Uhr
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Stadtnachrichten aus Haslach im Kinzigtal. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Heinz Winkler
Herausgeber: Stadtverwaltung Haslach · Telefon 07832 706-174 · Telefax 07832 706-178 · stadtnachrichten@haslach.de · www.haslach.de

Haslach im Kinzigtal

Narrenzunft Haslach

Fasent-Eröffnung  
am 18. Januar 2014 

Die Narrenzunft lädt die ganze Bevölkerung 
von Haslach, Schnellingen und Bollenbach, so-
wie alle Narren aus nah und fern am Samstag, 
den 18. Januar 2014 recht herzlich zur Feier der 
Fasent-Eröffnung ein:

19.30 Uhr   Verkündigung des Fasent-Verbots vor 
dem Gasthaus Kanone

19.45 Uhr   Narro-Taufe am Rohrbrunnen
20.11 Uhr   Großes buntes närrisches Programm 

im Kath. Pfarrheim

-  unter dem Motto: „In Hasle isch die Fasent 
schee, im Hafen und auf hoher See“

-  anschließend Tanz und Unterhaltung mit dem 
„Herzblatt-Duo“ aus Kappelrodeck

 

Karten im Vorverkauf mit Sitzplatz-Reservierung 
sind bei Ölmayer’s Naturkost- u. Tee-Laden in 
der Engelstraße zu den üblichen Geschäftszei-
ten erhältlich, sowie am morgigen Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Haslacher Wo-
chenmarkt.

Die Narrenzunft Haslach  
freut sich auf ihren Besuch.

Henning Schmidtke  
eröffnet  

KLIK-Saison am 
Sonntag 19. Januar 

Hetzkasper - zu blöd für Burnout
Henning Schmidtke macht sich lustig über den Hetzkasper in 
uns allen. Und erkundet in seinen Liedern auch die Geheim-
nisse der Zeit, die Vergänglichkeit unseres Daseins und das 
Gefühl von Ewigkeit (keine Angst, so lange dauert das nicht). 
Dafür hat er für sich einen ganz eigenen Stil ausdrucksstarker 
komplexer Musik gefunden, der eher jazzigen und klassi-
schen Kompositionen ähnelt als der traditionellen Kabarett-
Musik. Dieses Programm ist zeitlos schön und Uhr-komisch.

Altes Kapuzinerkloster
Sonntag, 19. Januar
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
13 €, ermäßigt 12 €

Weitere Informationen finden Sie unter der Rubrik 
"Kultur im Städtle..."
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Haushalt 2014 der Stadt 
Haslach - in Kurzfassung -

In der öffentlichen Sitzung am Dienstag, 
den 14. Januar 2014 hat der Gemeinde-
rat den Haushalt der Stadt Haslach, der 
zuvor vom Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss bzw. Werksausschuss eingehend 
diskutiert worden war, einstimmig ver-
abschiedet.
Die Festsetzung des Haushaltsplanes - 
das Etatrecht - ist eine der wichtigsten 
Aufgaben des Gemeinderates. Werden 
doch hierdurch die Wirtschaftsführung 
des Haushaltsjahres bestimmt und die 
wesentlichen Richtlinien für die Arbeit 
des Gemeinderates und der Verwaltung 
vorgegeben.
Auch der Haushalt 2014 wurde unter Be-
achtung einer sparsamen und wirtschaft-
lichen Haushaltsführung aufgestellt. Da-
bei ist allerdings zu beachten, dass bereits 
zu Beginn des Jahres durch gesetzliche 
Regelungen, tarifliche Festlegungen und 
vertragliche Verpflichtungen erhebliche 
Ausgaben zwangsläufig anfallen, ohne 
dass die Stadt, und damit Gemeinderat 
und Verwaltung hierbei noch einen ei-
genen freien Entscheidungsspielraum 
haben.

1. Haushalt der Stadt im Überblick
Woher kommen die Einnahmen?

Und für was wird das Geld ausgege-
ben?

Für größere Unterhaltungsmaßnah-
men sind im Verwaltungshaushalt 
rund 722.500 € eingestellt, so u.a. Mittel 
für

-  Einrichtungen d. ges. Verwaltung: 
allgemeine Unterhaltung, Reparatur 
Dach, Neuanstrich Fenster und Holz-
fensterläden, Befestigung der histori-
schen Fassade

-  Park- und Gartenanlagen: Freizeitan-
lage OT Bollenbach und Schnellingen, 
lfd. Unterhaltung, Müllentsorgung, 
Baumpflege, Baumzustandsbeurtei-
lung

-  Straßen, Wege, Brücken: allgemeine 
Unterhaltungs- und Sanierungsarbei-
ten, Brückenprüfungen

-  Straßenbeleuchtung: Reinigung der 
Straßenbeleuchtung, allg. Unterhal-
tung

-  Kanalisation: Sanierung von Kont-
rollschächten, lfd. Unterhaltung und 
Untersuchungen, Kanalsanierung Schu-
bertstraße und Mozartstraße

-  Friedhof: allgemeine Unterhaltung 
einschl. WC-Anlage, laufende Unter-
haltung einschl. Grabpflege Sozialfälle, 
Sanierung Friedhofsmauer bei der Ka-
pelle

-  Stadtwald: verschiedene Waldwege 
im Rahmen des Betriebsplanes, Sanie-
rung Bächlewaldweg und Wegebau Di-
strikt I und IV

Die wesentlichsten Maßnahmen im 
Vermögens-/Investitionshaushalt 
sind:
-  Sanierungsmaßnahmen Gebäude F (2. 

Baulicher Rettungsweg, Fenstererneu-
erung)

- Sanierung Kindergarten St. Martin
- Neubau Kindergarten Goethestraße
-  Investitionszuschuss an Sportverein für 

Umwandlung Tennenplatz in Kunstra-
senplatz

- Kinzigtäler Generationenparcour
-  Zuschüsse der Stadt für Modernisie-

rungsmaßnahmen im Rahmen der 
Stadtsanierung

- Erschließung Baugebiet Zillmatt
-  Erschließung Baugebiet Brühl

-  Grunderwerb im Zuge der Hochwasser-
rückhaltebecken

-  Kapitalumlage HRB Haslach-West und 
lokale Maßnahmen an ZV Hochwasser-
schutz

-  Aussichtsturm Urenkopf
-  Grunderwerb allgemein und Baugebiet 

Zillmatt sowie Vermessung Brühl und 
Zillmatt

-  Anschaffungen für die städtischen Ein-
richtungen (Verwaltung, Feuerwehr, 
städt. Betriebshof etc.)

Zur Finanzierung der Ausgaben des Ver-
mögenshaushaltes mit 10.178.200 € ist 
neben Zuschüssen, Verkaufserlösen, Bei-
trägen, Entnahme aus der Sonderrück-
lage und der Zuführung vom Verwal-
tungshaushalt ein Rückfluss des Inneren 
Darlehens des Eigenbetriebes Stadtwer-
ke in Höhe von 1.409.000 € erforderlich.
Somit wird sich die Verschuldung der 
Stadt von 1.170 €/Einwohner zu Beginn 
des Jahres auf 
774 €/Einwohner zum Ende des Jahres 
2014 verringern.

2.  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Stadtimmobilien

Seit dem 01.01.2005 wird für den Eigen-
betrieb Stadtimmobilien, welcher ca. 70 
Mietwohnungen und 6 gewerbliche Nut-
zungen umfasst, ein eigener Wirtschafts-
plan erstellt.
Der Erfolgsplan weist Aufwendungen in 
Höhe von 535.900 Euro und Erträge in 
Höhe von 552.200 Euro aus. Die geplan-
ten Ausgaben können aus der gewöhnli-
chen Geschäftstätigkeit gedeckt werden. 
Es verbleibt ein Überschuss von 16.300 
Euro.
Der Vermögensplan 2014 mit einem Vo-
lumen von 440.300 Euro umfasst im We-
sentlichen den Abbruch der Lagerhallen 
des Benz-Areals sowie Planungsleistun-
gen für die vorgesehene Heizungsanlage 
Gebäudekomplex Baumeisterstraße. Für 
die Tilgung von Krediten sind Mittel in 
Höhe von 192.000 Euro eingestellt.
Als Finanzierungsmittel stehen Erlöse 
mit 300.000 Euro aus dem vorgesehenen 
Verkauf der Gebäude Mühlenstraße 30 
und 38, Abschreibungen in Höhe von 
124.000 Euro sowie der zu erwartende 
Gewinn mit 16.300 Euro zur Verfügung. 
Kreditaufnahmen sind keine erforder-
lich, es verbleiben 47.700 Euro als erüb-
rigte Mittel zur Deckung der Tilgungen 
in Folgejahren.

3. Wirtschaftsplan der Stadtwerke
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke um-

Stadtnachrichten
amtlich und aktuell
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fasst ein Volumen von 12.187.000 €, wo-
von
8.944.000 € auf den Erfolgsplan und 
3.243.000 € auf den Vermögensplan ent-
fallen.

Aufgrund der Erlös- und Kostensituation 
erwarten wir
-  bei der Stromversorgung einen Gewinn 

in Höhe von  412.000 Euro
-  bei der Fernwärmeversorgung einen 

Verlust mit  24.000 Euro
-  bei der Wasserversorgung einen Ge-

winn mit  77.000 Euro
- und beim Freibad einen Verlust von 
 185.000 Euro

Bei den Umsatzerlösen aus dem Strom-
verkauf an Tarifabnehmer wurde erst-
malig die Verteilung auf Stromvertrieb 
und Stromnetz vorgenommen. Zum 
01.01.2014 wird trotz den höheren Ab-
gaben und Umlagen bei den Haushalts-
kunden keine Strompreisänderung vor-
genommen.

Auf der Aufwandsseite schlagen vor al-
lem
- die Strombezugskosten mit 
 1.951.500 Euro
- der Wasserbezug „Kleine Kinzig“ mit 
 170.000 Euro
- der Personalaufwand mit 967.000 Euro
-  Unterhaltungsarbeiten an Gebäuden, 

Anlagen und Leitungsnetzen mit
 591.000 Euro
zu Buche.

An größeren Maßnahmen im Investiti-
onsbereich sind u.a. vorgesehen:
-  Beteiligung an einer Energieerzeu-

gungsanlage
-  Generalsanierung Station Stadthalle
-  Steuer-, Niederspannungsverkabelun-

gen in den Neubaugebieten Brühl II 
und Zillmatt

-  Mittelspannungsverkabelungen Stati-
on Stadthalle zur Station Bodmer sowie 
von der Station Lebenshilfe zur Station 
Brühl

-  Kabelhausanschlüsse in den Neubauge-
bieten Brühl II und Zillmatt

-  Kauf eines Netzanalysators sowie die 
Einrichtung eines Arbeitsplatzes

-  Ortsnetzerweiterungen und neue Was-
serhausanschlüsse in den Neubaugebie-
ten Brühl II und Zillmatt

-  Einbau einer Beregnungsanlage für das 
Freibad

Zur Finanzierung der Investitionen ste-
hen Abschreibungen, Ertragszuschüsse 
der Kunden, Deckungsmittel aus den 
Vorjahren, Zuschüsse im Zusammenhang 
mit dem Hochwasserrückhaltebecken 
West sowie der Gewinn aus dem lfd. Jahr 
zur Verfügung. 

Die Inneren Darlehen der Stadt in Höhe 
von 1.409.000 Euro werden zurück be-

zahlt. Stattdessen ist eine neue Kredit-
aufnahme von 1.400.000 Euro vorgese-
hen.

4.  Stiftung "Sozialzentrum des Lep-
rosen- und Spitalfonds"

Der Wirtschaftsplan 2014 der Stiftung 
„Sozialzentrum des Leprosen- und Spi-
talfonds Haslach i.K. “ umfasst ein Volu-
men von 765.100 Euro, wovon 505.500 
Euro auf den Erfolgsplan und 259.600 
Euro auf den Vermögensplan entfallen.
Im Erfolgsplan sind Mittel für die laufen-
de Unterhaltung und Bewirtschaftung 
mit insgesamt 474.300 € eingestellt. Auf 
der Einnahmeseite stehen dagegen die 
Mieteinnahmen und Mietnebenkosten 
mit 505.500 €. Somit ergibt sich ein Ge-
winn mit 31.200 €.
Im Vermögenshaushalt 2014 sind Tilgun-
gen mit 195.200 Euro, Planungsleistun-
gen für die Erweiterung des Pflegeheims 
sowie die Kosten für den Austausch der 
Wärmemengenzähler veranschlagt. Die-
se werden finanziert durch Abschreibun-
gen, dem lfd. Gewinn sowie erübrigte 
Mittel aus Vorjahren. Der verbleibende 
Restbetrag mit 16.200 Euro wird als er-
übrigte Mittel in das Folgejahr vorgetra-
gen.

Neuer Gemüsestand ab sofort 
immer mittwochs im Städtle

Ab sofort gibt es auf Haslachs Marktplatz 
den beliebten Gemüsestand JEDEN MITT-
WOCH. Marktbüroleiterin Maike Fischer 
hat einem neuen, sehr zuverlässigen Ge-
müsehändler aufgetan, der sein 10 Me-
ter langes "Gemüsewägele" nunmehr 
schon in der dritten Generation erfolg-
reich führt: Felix Burgert bewirtschaftet 
einen Gemüseerzeugerhof in Appenwei-
er-Urloffen: Spargel, Salate, Tomaten, 
Gurken, Bohnen, Paprika aber auch Erd-
beeren Himbeeren, Äpfel und Trauben 
werden dort produziert, so dass je nach 
Jahreszeit bis zu 80% Selbsterzeugtes 
auf den Haslacher Markt kommt. 

Jetzt im Winter ist die Zukaufsqoute na-
türlich höher, doch Feldsalat, Rosenkohl, 
Kartoffeln, Möhren, Rote Beete, ja sogar 
Wildkräuter-Mischungen gehören zur 
Urproduktion des Hofes. Marktmeister 
Erwin Schmid und Maike Fischer begrüß-
ten den neuen Anbieter, der von Sandra 
Hochstuhl und regelmäßig von Sandra 
Callierotti unterstützt werden wird auf 

das Herzlichste und wünschten stets gu-
ten Umsatz und nette Kunden. Frau Fi-
scher teilt mit, dass das Marktbüro be-
müht ist, weitere Stände für den "kleinen 
Marktmittwoch" zu finden, der Fisch-
stand und der Käsestand bleiben aber 
derzeit am Donnerstag erhalten.

Großes Dankeschön für 
Biotoperhalt

Das pädagogisch wichtige Schulbiotop, 
das sich zwischen den Pavillons und dem 
F-Gebäude des Heinrich Hansjakob Schul-
zentrums auf der der Schulstraße zuge-
wandten Seite findet, war im Zuge der 
Schulgeländeneugestaltung in den Fokus 
geraten, denn mit dem Wegebau zum 
Spielplatz, der auch in Biotopnähe führ-
te, gab es seitens der abnehmenden Ver-
sicherung die Unfallverhütungsauflage, 
den schon bestehende Biotopteich kin-
dersicher zu machen. 

Vor die Wahl gestellt, das beliebte Biotop 
aufzugeben oder durch einen aufwändi-
gen Zaun zu sichern, entschied dich die 
Stadt Haslach zu Letzterem. Die Verwirk-
lichung des ein Meter hohen Zaunes rund 
um den über 100 Quadratmeter umfas-
senden Teich wurde vom Betriebshof der 
Stadt Haslach komplett als Eigenleistung 
übernommen. Die Kollegenschar um 
Martin Mellert, der die Federführung des 
Projektes hatte, sicherte durch die Me-
tallkonstruktion das Gelände ab, so dass 
der Erhalt des Biotops nun auch langfris-
tig gesichert ist. Der Naturschutzbund 
(NABU) des Mittleren Kinzigtals hatte 
sich im Vorfeld nachdrücklich für den Er-
halt ausgesprochen, das Biotop hat gera-
de in unmittelbarerer Schulnähe schließ-
lich auch eine wichtige pädagogische 
Funktion. Ihren ausdrücklichen Dank für 
den Erhalt brachten nun die erste Vorsit-
zenden der Regionalgruppe, Carmen 
Pfau (Hausach, zweite von rechts) und ihr 
Stellvertreter Werner Kinnast (Steinach, 
zweiter von links) im Dienstzimmer von 
Haslachs Bürgermeister Heinz Winkler 
(rechts) nicht nur ihm, sondern auch 
Stadtbaumeister Roland Wacker (links) 
und -stellvertretend für den ganzen Be-
triebshof- Martin Mellert (Bildmitte) ent-
gegen mit einem leckeren selbstgeba-
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ckenen Kuchen und einem "dankenden 
Biotopwichtel", der nun einen Ehren-
platz im Betriebshof finden wird.

Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen in der Presse
Die Meldebehörde darf nach § 34 Abs. 2 
des Meldegesetzes für Baden-Württem-
berg Namen, akademische Grade, An-
schriften, Tag und Art des Jubiläums von 
Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen 
und an die Presse zum Zwecke der Veröf-
fentlichung übermitteln.
Jeder Betroffene jedoch hat nach § 34 
Abs. 4 Satz 2 des Meldegesetzes das Recht 
zu verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Dieses Wider-
spruchsrecht kann schriftlich gegenüber 
der Meldebehörde ausgeübt werden. Ei-
ne Begründung ist nicht erforderlich. Der 
Widerspruch wirkt - wenn die Erklärung 
des Einwohners nicht ausdrücklich etwas 
anderes hergibt - unbefristet, kann aber 
jederzeit zurück genommen werden.
Sofern der Widerspruch nicht spätestens 
bis zum 05. des Monats vor dem Ehe-
jubiläum gegenüber der Meldebehörde 
geäußert wird, werden die Daten
- Altersjubiläen ab vollendetem 70. Le-
bensjahr sowie
- Ehejubiläen ab der goldenen Hochzeit
grundsätzlich in der Presse und im Mittei-
lungsblatt der Stadt veröffentlicht.
Wer von seinem Widerspruchsrecht Ge-
brauch machen will, wird um rechtzeiti-
ge Beantragung beim Bürgeramt der 
Stadt Haslach gebeten.

Die Stadt Haslach bittet um 
Unterstützung

Wie die Stadtverwaltung in der letzten 
Gemeinderatssitzung bekanntgab, wird 
die Stadt Haslach im Laufe dieses Jahres 
für die Unterbringung von 10 Menschen 
zuständig sein, die in Deutschland Asyl 
beantragt haben. Die vielen Krisenherde 
und politischen Unruhen weltweit sor-
gen dafür, dass immer mehr Menschen 
ihre Heimat verlassen müssen und in Eu-
ropa bzw. Deutschland um Asyl bitten. 
Dies hat zur Folge, dass die Einrichtun-
gen des Landkreises, in welchen diese 
Menschen in den ersten zwei Jahren ih-
res Aufenthaltes in Deutschland zunächst 
untergebracht sind, derzeit bis an ihre 
Grenzen ausgelastet sind und diese Men-
schen daher zur weiteren Unterbringung 
den Städten und Gemeinden des Orten-
aukreises zugeteilt werden müssen. Um 
diesen Menschen, die entwurzelt sind 
und auf ihrer Flucht größtenteils sicher 
schlimme Erfahrungen gemacht haben, 
ihren Aufenthalt in Haslach zu erleich-
tern, brauchen sie auch Unterstützung 
und Hilfe von der Bevölkerung. Denn 
auch wenn viele von ihnen bereits zwei 
Jahre in Deutschland gelebt haben und 
daher das neue Heimatland nicht mehr 
ganz so fremd sein dürfte, so ist die An-

kunft in Haslach für diese Menschen wie-
derum ein Neubeginn in einer völlig 
fremden Umgebung. 
Die Stadt Haslach sucht daher engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die sich im Eh-
renamt bereit erklären, diesen Menschen 
–unseren neuen Mitbürgern- ihren Auf-
enthalt in Haslach zu erleichtern. Dies 
fängt beispielsweise damit an, diesen 
Menschen zu zeigen, wo sie in Haslach 
die einfachsten Dinge des täglichen Le-
bens wie Einkaufen etc. erledigen kön-
nen. Generell gilt es, diese Menschen ein 
Stück weit „an die Hand zu nehmen“ 
und ihnen Schritt für Schritt dabei zu hel-
fen, sich in Haslach zurechtzufinden und 
zu integrieren. Bereits in der Vergangen-
heit bei früheren Flüchtlingswellen hat 
sich gezeigt, dass ein solches ehrenamtli-
ches Engagement für alle Seiten ein Ge-
winn war.  
Wenn Sie es sich vielleicht vorstellen kön-
nen, ein solches soziales Ehrenamt (viel-
leicht auch nur für eine bestimmte Zeit) 
zu übernehmen, oder wenn Sie Fragen 
haben, können Sie sich gerne bei der 
Stadtverwaltung, Herrn Ritter, Tel: 
07832/706-112, melden. Da wir die ersten 
Asylbewerber noch in diesem Quartal er-
warten, wären wir für eine Rückmeldung 
bis zum 31. Januar dankbar.  

Stadt Haslach
Hauptamt

standesamtliche
nachrichten

Sterbefall
18. Dezember 2013
Gertrud Maria Köberle
Holderweg 12, 77716 Haslach

Nachstehende Jubilare feiern in 
den nächsten Tagen Geburtstag:

Montag, den 20. Januar 2014
Herr Lothar Gläser, 
Ahornstr. 2
den 85. Geburtstag

Dienstag, den 21. Januar 2014
Frau Gerda Steiner, 
Xaver-Hättich-Str. 5
den 73. Geburtstag

Mittwoch, den 22. Januar 2014
Frau Johanna Fischer, 
Pfarrer-Vetter-Str.1
den 86. Geburtstag

Herr Werner Rigling, 
Simon-Fink-Str. 18
den 75. Geburtstag

Herr Franz Hörner, 
Rotkreuzstr. 4
den 73. Geburtstag

Donnerstag, den 23. Januar 2014
Herr Augustin Müller, 
Hofstetter Str. 41
den 83. Geburtstag

Herr Peter Brugger, 
Ringstr. 36
den 72. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern zu ihrem Geburts-
tag und wünschen von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

fundsachen

Beim Fundbüro der Stadt Haslach im Kin-
zigtal wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:

- einzelner Geldschein
-  Taschenschirm mit Hülle (Postfiliale Has-

lach)
-  Schmuckring, silberfarben/schwarz 

(Waldsee-Parkplatz)
-  Deko-Teller aus Stahlblech in Sternform 

(Sparkasse)
-  linker brauner Kunstlederhandschuh 

(Sparkasse)
-  Taschenlampe (Schreib- und Spielwa-

rengeschäft Aberle)
-  zwei Kinder-Sonnenbrillen (Schreib- 

und Spielwarengeschäft Aberle)
-  schwarz-graue Strickmütze mit Schild 

(Schreib- und Spielwarengeschäft Aber-
le)

weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.haslach.de / 
Bürgerinfo "Fundsachensuche" 

abfall-
beseitigung

Bei Fragen zur Abfallwirtschaft wen-
den Sie sich bitte an:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft, Badstraße 20,
 77652 Offenburg
Info-Hotline der Abfallberatung: 
0781/805-9600
Info-Hotline für Abfallgebühren und Be-
hälter:  0781/805-6000
E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
Homepage:
 www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
Behälterbestellungen und/oder Behäl-



BürgerBlatt HaslacH

7Freitag, 17. Januar 2014

teränderungen können nur vom Grund-
stückseigentümer bzw. Verwalter vorge-
nommen werden. Bitte geben sie uns 
hierzu ihre Kundennummer und das Leis-
tungskonto an.

Bei der Stadtverwaltung Haslach be-
treut Sie:
Frau Simone Volk, Am Marktplatz 1, 
77716 Haslach
Tel.: 07832/706-137, 
E-Mail: s.volk@haslach.de

Leerung der Mülltonnen:

Graue Tonne:
Dienstag, den 21.01. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 22.01. im Stadtbezirk Has-
lach

Grüne Tonne:
Mittwoch, den 05.02. im Stadtteil Schnel-
lingen
Donnerstag, den 06.02. im Stadtbezirk 
Haslach
Freitag, den 07.02. im Stadtteil Bollen-
bach

Gelbe Säcke:
Montag, den 27.01. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 29.01. im Stadtbezirk Has-
lach

Nächste Problemstoffsammlung:
Samstag, den 15.02. von 09.00 bis 16.00 
Uhr
Standort: Markthalle Haslach

Nächste Altpapiersammlung (FFW):
Samstag, den 22.02.

Nächster Warentauschtag:
Samstag, den 08.03. von 13.00 bis 16.00 
Uhr
Standort: Markthalle Haslach

Nächste Altkleidersammlung (Kol-
ping):
Samstag, den 22.03. von 09.00 bis 12.00 
Uhr

Abholung von Grünabfällen:
Dienstag, den 18.11.

Batteriebehälter & Korktonne:
An der Rückseite der Stadthalle, am Ein-
gang des "ehem." städtischen Bauhofs 
(Neue Eisenbahnstraße)

Deponie Vulkan (Tel.: 07832/96886):
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, von 13.00 Uhr bis 16.45 Uhr
sowie jeden Samstag von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr

Stadtbücherei
im bürgerhaus
der stadt haslach

Viertklässler in der Bücherei
Gleich zu Beginn des neuen Jahres fan-
den wieder zwei Bibliothekseinführun-
gen für Grundschüler in der Stadtbüche-
rei statt. Mittwochs lernten zehn Viert-
klässler aus Welschensteinach die Ein-
richtung kennen. Anhand einer spannen-
den Rallye entdeckten sie, was man so 
alles in der Stadtbücherei ausleihen kann 
und vor allem, wie man das, was man 
sucht, auch findet.
Am Freitag war die Klasse 4a der Hasla-
cher Grundschule zu Gast. Sie bereitete 
sich auf das Lesefreundeprojekt vor, das 
gestern feierlich eröffnet wurde. Ab 
nächster Woche werden die Viertklässler 
in der Bibliothek der Generationen ihren 
"Lesefreunden" aus dem Kindergarten 
Geschichten vorlesen. Welche Geschich-
ten und Bücher dafür geeignet sind, wur-
de bei ihrem Besuch in der Stadtbücherei 
besprochen und anschließend mit Hilfe 
von Suchaufgaben eingeübt, wie man 
diese findet.

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.30 - 19.00 Uhr
Freitag   14.30 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:   91 82-0

Haslach BiG -
Bibliothek der
Generationen

Leichter Lernen  
Kurs beginnen

Wie bereits angekündigt, starten in die-
sem Jahr unsere Leichter Lernen Kur-
se.
Eltern oder Großeltern, die zusammen 
mit ihren Kindern / Enkeln oder alleine 
Übungen und Möglichkeiten zum leich-
teren Lernen kennenlernen wollen, kön-
nen sich wahlweise für einen der folgen-
den Kurse anmelden.
1. Kurs für Eltern/Großelternteil und 
Grundschulkind ab Kl. 2
   5x Montags von 17-18.30 Uhr.
 Kosten pro Paar 75 €
 Termin: Montag, den 10. Febr.

2. Kurs für Erwachsene
 5x Dienstags von 9 - 10.30 Uhr
 Kosten: 50 €
 1. Termin: Dienstag, den 11. Febr.
Inhalt beider Kurse sind Übungen zur 
besseren Sinneswahrnehmung und Kon-
zentration, die zu einer Verbesserung 
des Schreibflusses, der Rechtschreibung 
und des Lesens führen.
Dabei kommt eine Synthese von unter-
schiedlichen bewegungs- und körperori-
entierten Ansätzen und schulischen För-
dermethoden zur Anwendung.
Die Kurse werden von Brigitte Schultz 
geleitet, die eine Praxis zur Entwicklungs- 
und Lernförderung betreibt und als ehe-
malige Grundschullehrerin über eine 
große Erfahrung im Förderbereich ver-
fügt.

Weitere Auskunft sowie Anmeldung bit-
te bis 3. Febr. bei 
Brigitte Schultz
Sonnenmatte 10
77796 Mühlenbach
Tel. 07832/3270
e-mail: sonnenmatte10@gmx.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag   14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch  09.00 - 13.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 13.30 Uhr
Freitag   09.00 - 12.00 Uhr
Telefon:   96093-92

Kommunale
Jugendarbeit

Verbindliche Kinderbetreuung für 
Grundschüler 2014 
Um ihnen, liebe Eltern, die Urlaubspla-
nung zu erleichtern weisen wir darauf 
hin, dass die Kommunale Jugendarbeit 
Haslach dieses Jahr wieder wie gewohnt 
in den Sommerferien und erstmalig auch 
in den Pfingstferien verbindliche Kinder-
betreuung anbietet. Die Betreuungszeit 
ist täglich von 8:00-17:00 Uhr (flexible 
Abholung ab 16:00 Uhr).
Termine:
In den Pfingstferien von Dienstag, den 
10. Juni - Freitag, den 13. Juni 2014 für 45 
Euro (wegen des Feiertages wird die Be-
treuung nur 4 Tage angeboten)
In den Sommerferien von Montag, den 4. 
August - Freitag, den 8. August und Mon-
tag, den 11. August - Freitag, den 15. Au-
gust 2014 für 60 Euro
 Anmeldungen und weitere Informatio-
nen erhalten sie im Jugendhaus.
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Öffnungszeiten & Angebote des Ju-
gendhauses:
Montag:
"Kaffeeklatsch" der Mädchentreff ab 
16:00 Uhr
Mittwoch:
16:00-20:00 Uhr, Offener Treff
Kochgruppe um 16:00 Uhr
Donnertag:
16:00 - 20:00 Uhr, Offener Treff
Battleabend um 16:30 Uhr
Freitag:
Jungenfußballgruppe um 14:00 Uhr in 
der Eichenbachsporthalle
17:00 - 22:00 Uhr, Offener Treff mit
Grill & Chill ab 17:00 Uhr
Partyalarm ab 19:00 Uhr
 
Für einen Besuch des Jugendhauses und 
unseren Angeboten ist keine Anmeldung 
erforderlich. Wer Lust hat darf einfach 
vorbei kommen und sich alles anschau-
en.
Wenn das Haus für Jugendliche geöffnet 
ist, befindet sich immer eine pädagogi-
sche Kraft im Haus, die gerne alle Fragen 
rund um die Jugendarbeit beantwortet.
 
Kontakt:
Für Fragen zu den Angeboten und Akti-
onen rund um die Jugendarbeit und 
der Betreuung der Ganztageschüler 
in der Mittagspause am Bildungs-
zentrum wenden Sie sich bitte an die 
Mitarbeiter des Jugendhauses in der 
Mühlenbacher Straße 14 : 07832/ 8040, 
über Facebook "Jugendhaus Haslach" 
oder Mobilehaslach@t-online.de

Schulsozialarbeit am Heinrich Hans-
jakob Bildungszentrum
Werkreal- und Realschule: Christine Rieh-
le, und Mathias Beisiegel 07832  9754110 
Grundschule: Birgit Lehmann 07832  
9754169
Oder schreiben Sie eine E-mail an
schulsozialarbeit-haslach@gmx.de.

Aus den schulen

Carl-Sandhaas-Schule
Förderangebot für Kindergartenkin-
der
Die sonderpädagogische Beratungsstelle 
Haslach bietet ab Montag, 27. Januar 
2014 an 8 Vormittagen Förderangebote 
für Kinder im Alter von 0-6 Jahren an.
Im Kurs "WuSSEln" (Montag 10.45 - 11.45 
Uhr) sind noch wenige Plätze frei:
Das pädagogische Angebot deckt ver-
schiedene Entwicklungsbereiche (Wahr-
nehmung und Spiel/ Sprache, Entwick-
lung) ab, die es ermöglichen, weitgehend 
umfassend alle Sinne und Kompetenzen 
der Kinder zu beobachten, zu entwickeln 
und zu fördern. Besonderer Wert wird 

auf Bewegung, Spiel und Sprache, sowie 
auf die Förderung basaler Wahrneh-
mungsbereiche gelegt.
Die Kurse sind kostenlos, die Mitarbeite-
rInnen unterliegen der Schweigepflicht.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
das Team der sonderpädagogischen Be-
ratungsstelle Haslach gerne zur Verfü-
gung.
Tel: 07832 / 88 60
Fax: 07832 / 97 92 80
Mail: 
fruehfoerderung-css-haslach@online.de
www.carl-sandhaas-schule.de

Musikschule
haslach

Musik im Babyalter
Mittwoch, 29. Januar, 19:30
Stadthalle Hausach, Seiteneingang links
Mit dieser Veranstaltung stellen die Ele-
mentarpädagoginnen der Musikschule 
interessierten Eltern das Unterrichtsan-
gebot MUSIK-BABYS für Kinder ab 8 Mo-
naten vor.
Eine Teilnahme am Elternabend ist nach 
vorheriger telefonischer Anmeldung un-
ter 0781-9364-100 möglich.
Die Kurse werden an den Zweigstellen 
Hausach, Haslach und Zell angeboten 
und starten wieder Anfang Mai.

Volkshoch-
schule

Ortenau

Außenstelle Haslach
Herr Werner Müller
Am Marktplatz 1, 77716 Haslach
Telefon: 07832 706-174
Telefax: 07832 706-178
E-Mail: werner.mueller@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Die nächsten VHS Kurse:
Qi-Gong Aufbaukurs (3.0127 HS)
Mo. 20.01.2014, 18:00-19:00 Uhr, 8 Aben-
de, Haslach, Bürgerhaus, Bürgersaal, In-
grid Oestreicher, 41,00 €.
Qi-Gong ist eine chinesische Gesund-
heitsmethode, die für Jung und Alt ge-
eignet ist. Der Kurs wendet sich an Teil-
nehmer, die schon Vorkenntnisse in Qi-
Gong haben. In diesem Kurs werden die 
bereits gelernten Grundübungen vertieft 
und neue weitergehende Übungen er-
lernt. Qi-Gong führt über Bewegung, At-
mung und Konzentration zu einem ver-
besserten Energiefluss; die Selbsthei-

lungskräfte werden aktiviert, der Körper 
gestärkt und die Atmung verbessert. Au-
ßerdem führt Qi-Gong zu mehr Ausgegli-
chenheit und Ruhe. Bitte bequeme Klei-
dung anziehen und Isomatte mitbrin-
gen.
Progressive Muskelentspannung 
(3.0103 HS)
Mo. 20.01.2014, 19:15-20:15 Uhr, 8 Aben-
de, Haslach, Bürgerhaus, Bürgersaal, In-
grid Oestreicher, 41,00 €.
Die progressive Muskelrelaxation (Mus-
kelentspannung) wurde 1929 erstmals 
von dem amerikanischen Arzt und Phy-
siologen Edmund Jacobson beschrieben. 
Jacobson stellte die These auf, dass die 
Muskulatur und das vegetative Nerven-
system durch mentale Prozesse beein-
flusst werden können. Progressive Mus-
kelentspannung besteht in der willkürli-
chen Aktivierung und Lösung von Mus-
kelgruppen, mit dem Ziel einer Entspan-
nung des ganzen Körpers und einer 
mentalen Deaktivierung. Die Methode 
ist leicht erlernbar und zeichnet sich 
durch eine schnelle, spürbare Wirksam-
keit aus. Bitte bequeme Kleidung anzie-
hen und Isomatte mitbringen.
Der Beginn des Ersten Weltkrieges in 
Haslach (1.0105 HS)
Mo. 20.01.2014, 20:00- Uhr, 1 Abend, 
Haslach, Altes Kapuzinerkloster, Refekto-
rium, Manfred Hildenbrand, 6,00 €.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem His-
torischen Verein Haslach.
Der 1. Weltkrieg wird heute als die 'Urka-
tastrophe' des 20. Jahrhunderts bezeich-
net, dessen Auswirkungen bis ins 21. 
Jahrhundert zu spüren sind. Manfred Hil-
denbrand, ein Kenner der Haslacher Ge-
schichte, wird den Beginn des 1. Welt-
krieges in Haslach beschreiben: die 
Kriegsbegeisterung zu Beginn, die all-
mähliche Ernüchterung, als die ersten 
Todesmeldungen eintrafen, der Kriegs-
alltag, der mit großen Entbehrungen 
und Not bei der Bevölkerung verbunden 
war. Heinrich Hansjakob schrieb bereits 
im November 1914: "Die Kriegslage sehe 
ich sehr pessimistisch an." Er sollte recht 
behalten. Der 1. Weltkrieg endete mit 
einer deutschen Niederlage, von der sich 
das Deutsche Reich niemals erholen soll-
te.
Zaubern lernen vom Meister der Zau-
berkunst (2.0204 HS)
Mi. 22.01.2014, 18:00-19:30 Uhr, 5 Aben-
de, Haslach, Heinrich-Hansjakob Bil-
dungszentrum, Eingang C1, Raum 210 (1. 
OG), Roland Schopp, 33,00 € zuzügl. ca. 
20,00 € für Zauberrequisiten.
Gummiringe verketten und entketten 
sich - wir beeinflussen Materie telekine-
tisch - Münzen wandern unsichtbar - ein 
zerschnittenes Seil wird magisch repa-
riert. Hier lernen wir anhand verschiede-
ner Kunststücke vom 'Profizauberer' 
(www.chapeau.de) unterschiedliche 
Grundprinzipien der Zauberkunst ken-
nen. Diese können wir später beim wei-
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teren Lernen neuer Kunststücke immer 
wieder anwenden. Auch verschiedene 
Arten der Vorführung werden geübt, so 
dass jeder Teilnehmer seinen eigenen Stil 
finden kann und herausfindet, ob ihm 
mehr die Fingerfertigkeit oder der lusti-
ge Plauderstil liegt. Eigene Kunststücke 
können mitgebracht werden, um daran 
zu arbeiten. Am letzten Abend führen 
wir uns das Gelernte gegenseitig vor und 
geben und bekommen Feedback.
Salsa-Crashkurs (2.0911 HS)
Sa. 25.01.2014, 13:00-19:00 Uhr, 1 Nach-
mittag, Haslach, Bürgerhaus, Bürgersaal, 
Hilmar Hess, 42,00 €.
Salsa ist der Renner - zu Recht, denn Salsa 
macht einen riesigen Spaß und man lernt 
viele nette Menschen kennen. Der Rhyth-
mus ist fetzig, die Melodien gehen unter 
die Haut. In diesem Kurs lernen Sie Salsa 
tanzen wie auf Kuba - ganz natürlich und 
mit viel Spaß. Es werden folgende Inhalte 
vermittelt: Grundschritte, Figuren und 
Drehungen, Rhythmus und Körperge-
fühl. Salsa kann sowohl alleine, als auch 
paarweise getanzt werden. Bitte beque-
me Kleidung und angenehme Tanzschu-
he mitbringen.
Schnitzkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene im Bereich Ornamentik 
und Schrift (2.0605 HS)
Di. 04.02.2014, 18:00-20:30 Uhr, 6 Aben-
de, Haslach, Heinrich-Hansjakob Bil-
dungszentrum, Gebäude F, Werkraum, 
Peter Walter, 88,00 € zuzügl. ca. 30,00 € 
für Material.
In diesem Schnitzkurs für Kleingruppe 
mit maximal 6 Teilnehmern liegt das Au-
genmerk auf Arbeiten in der Fläche. Es 
wird auf traditionelle Weise geschnitzt. 
Die Teilnehmer erhalten eine umfassen-
de Einführung in die Kunst des Schnei-
dens und Schnitzens sowie in die Holz- 
und Raumgestaltung, die es nach persön-
lichen Wünschen ermöglicht, schöpfe-
risch tätig zu werden. In den Bereichen 
Kunst und Ästhetik begleitet der Kurslei-
ter die Teilnehmer. Sie erleben dabei den 
Reiz der Herausforderung zur eigenen 
Gestaltung und zur Entdeckungsreise.
Kurzübersicht für die weiteren Kurse:
Do. 13.02.2014  Vortrag Demenz 

3.0502 HS
Do. 13.02.2014  Word 2007 Serienbriefe 

5.0112 HS
Mo.  10.03.2014  Vortrag Steuererklärung 

Elster 
1.1602 HS

Di. 11.03.2014  Gitarre Aufbaukurs 
2.0805 HS

So. 16.03.2014  Führung Haus Theres 
1.0102 HS

Sa. 29.03.2014  Windows 7 - Grundkurs 
5.0108 HS

Di. 29.04.2014  Kochen mit Kräutern 
3.0737 HS

Mi. 07.05.2014  Wirbelsäulengymnastik 
3.0205 HS

Fr. 09.05.2014  Kochen mit Fleisch 
3.0720 HS

Sa. 17.05.2014  Photoshop Elements 
Aufbau 5.0120 HS

Fr. 30.05.2014  Kochen mit Spargel 
3.0721 HS

Di. 01.07.2014  Exkursion Gedenkstätte 
Vulkan 1.0108 HS

TOURISTINFORMATION
HASLACH informiert

Meldescheine abgeben!
Vor der Umstellung des Meldeschein-
abrechnungssyystems bitten wir alle 
Vermieter Ihre bis Dato benutzten 
und noch nicht abgegebenen Melde-
scheine bis spätestens Montag, 20. 
Januar im Rechnungsamt bei Frau 
Fehrenbach abzugeben

Kultur
... im Städtle
... im tal
... im ländle

Henning Schmidtke eröffnet 
KLIK-Saison am  

Sonntag 19. Januar
Hetzkasper - zu blöd für Burnout
Noch nie hatten Menschen so viel Zeit 
wie heute, und doch hetzen wir durch's 
ganze Leben. Wir hetzen zur Arbeit, zum 
Sport, zum Yoga. Unser Wappentier ist 
kein Adler, sondern der frühe Vogel, der 
den Wurm fängt, Symbol der freiwilligen 
Volks-Verhetzung. Oft rennt uns die 
Zeit davon. "Soll sie doch?, sagt Henning 
Schmidtke, "lassen wir ihr ruhig mal ei-
nen Vorsprung. Die wird sich noch umgu-
cken?. Der Klaviervirtuose präsentiert ein 
entschleunigtes Kabarett-Programm 
über den Stoff, aus dem das Leben ist: 
die Zeit. Mysteriös und doch alltäglich. 
Immer gerecht verteilt, denn jeder hat 
genau gleich viel davon: 24 Stunden täg-
lich. Der Gott der Zeit ist Kommunist! 
Andererseits: Zeit ist relativ (soweit Ein-
steins Theorie). Und Zeit ist kostbar und 
manchmal so knapp wie ein Tanga (so-
weit eine beliebte String-Theorie). Aber 
sind wir noch im richtigen Film, wenn wir 
Zeit investieren, gewinnen, sparen wol-
len? Wer bei dem Tempo nicht mithalten 
kann und in der Klinik endet, hat wenigs-
tens noch einen intelligenten Körper, der 
den Irrwitz des Lebens durchschaut hat. 
Die anderen machen weiter und werden 
zum Hetzkasper - zu blöd für Burnout.
Henning Schmidtke macht sich lustig 
über den Hetzkasper in uns allen. Und 
erkundet in seinen Liedern auch die Ge-
heimnisse der Zeit, die Vergänglichkeit 

unseres Daseins und das Gefühl von 
Ewigkeit (keine Angst, so lange dauert 
das nicht). Dafür hat er für sich einen 
ganz eigenen Stil ausdrucksstarker kom-
plexer Musik gefunden, der eher jazzi-
gen und klassischen Kompositionen äh-
nelt als der traditionellen Kabarett-Mu-
sik. Dieses Programm ist zeitlos schön 
und Uhr-komisch.
100 Freuminuten inklusive. (Die Lek-
türe dieses Textes kostete ca. 1 Minute 
Ihrer Lebenszeit.)
Vorverkauf in der Tourist Information im 
Alten Kapuzinerkloster. Ticket-Hotline: 
07832/706-172, bis Freitag, 17.1., 16 Uhr.
Altes Kapuzinerkloster
Sonntag, 19. Januar
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
13 €, ermäßigt 12 €

Mind + Soul am 17. Januar  
im Irish Pub

Mind & Soul: Covermusik vom Feinsten! 
Man darf sich auch einen Abend mit vie-
len bekannten Stücken, perfekt präsen-
tiert, freuen!
Vorbeikommen, Spaß haben.....
Irish Pub
Freitag, 17. Januar 2014
Uhrzeit: 21:00

One Way Train am  
18. Januar im Irish Pub

One Way Train! Wer erinnert sich nicht 
an die Lahrer Kultband die jedes Fest 
zum Kochen gebracht hat. Nach 9 Jahren 
Bühnenabstinenz starten Sie wieder 
durch. Zwar etwas älter aber kein biss-
chen ruhiger. Mit Hits aus 50 Jahren Folk/ 
Rock und Country Musik. Das ganze in 
Verbindung von 2 Super Frontleuten die 
begeistern und mitreisen...
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Die Besetzung ist das who is who des En-
tertainment:
Greg Hall - Vocal - Gitarre und Bass, Grün-
dungsmitglied von One Way Train
Michael Zitzlaff - Gitarre und Bass, lang-
jähriges Mitglied bei One Way Train
Attila "Atze" Gökdemir - Vocal - Bass und 
Gitarre, neu im Team aber eine gewalti-
ge Bühnenaktion bestens bekannt von 
den Bands 4Volt und Atze-Datze
Guido Becker - Schlagzeug, langjähriges 
Mitglied bei One Way Train
Irish Pub
Samstag, 18. Januar 2014
Uhrzeit: 21:00 Uhr

Mike Janipka am 19. Januar 
im Musikbistro Raben

Mike Janipka spielt am Sonntag, den 
19.01.2014, ab 15.30 Uhr, im Musik-
bistro "Zum Raben? in Haslach. Der 
Eintritt ist frei.
Mike Janipka ist einer der bekanntesten 
Solokünstler im Raum Stuttgart. Erst vor 
Kurzem gastierte er zum zweiten Mal im 
Stuttgarter Theaterhaus. "Begeisterung 
ist das eigentliche Wesen der Musik", 
sagt Mike Janipka, fasziniert durch Viel-
seitigkeit und zaubert, ganz seinem eige-
nen Gefühl folgend, immer wieder neue 
musikalische Perlen auf die Bühne. Ein 
Konzert mit Mike Janipka ist deshalb nie-
mals Routine, sondern immer etwas ganz 
Besonderes. Seine unvergleichlichen In-
terpretationen, sein unverwechselbarer 
Gesang und sein virtuoses Spiel auf der 
akustischen Gitarre, machen diesen 
Abend zu einem Live-Erlebnis. Beim Auf-
tritt in Haslach spannt Mike den Bogen 
von Popsongs, Rock und Liedermachern 
über Instrumentals bis hin zum 
Rock´n´Roll.

Freiburger Domsingknaben  
in Haslach

Am Sonntag, den 19. Januar 2014 
wird der Gottesdienst um 10.15 Uhr in 
der Kath. Kirche St. Arbogast mitge-
staltet vom Aufbauchor der Domsing-
knaben Freiburg. Unter der Leitung von 
Domkapellmeister Boris Böhmann wer-
den die Domsingknaben die "Missa di 
San Giuseppe" von Ernst Eberlein (1702 
- 1762) singen. An der Orgel begleitet 
Kirchenmusiker Bernhard Mussler.

Theaterkurs: Die Persönlich-
keit macht den Unterschied 

Mit Unterstützung der Stadt Haslach 
startet der Theaterkurs unter der Regie 
von Hubertus M. Mayer in die dritte Auf-
lage und verspricht ebenso interessant 
zu werden, wie die bereits stattgefunde-
nen. Der Theatertrainer bietet den Teil-
nehmern mit seinem Theaterkurs die 
Möglichkeit, die eigene Persönlichkeit 
spielerisch und humorvoll zu trainieren.
In Zeiten von facebook, Twitter, Xing und 
anderen sozialen Netzwerken entwi-
ckeln wir uns zwar zu digitalen Kommu-
nikationsspezialisten, was allerdings von 
Zeit zu Zeit auf der Strecke bleibt, ist die 
direkte Kommunikation - mit uns selbst 
und mit anderen Menschen. Der Kurs 
bietet die Möglichkeit, die eigenen Kom-
munikationsmöglichkeiten spielerisch zu 
entdecken, dies als Kraftquelle zu nutzen 
und damit die Bühne generell als einen 
Ort der Freude zu entdecken. Im Kurs 
werden Methoden und Techniken aus 
dem Theater- und Improvisationstraining 
eingesetzt, die für jeden - auch ohne Vor-
kenntnisse - jede Menge Spaß und Spiel-
freude garantieren.
Die langjährigen Erfahrungen des Kurs-
leiters in der Erwachsenenbildung und 
im Mitarbeiter- und Führungskräftecoa-
ching fließen in diesen Kurs mit ein und 
versprechen ein interessantes und außer-
gewöhnliches Theaterkurswochenende.
Der Kurs endet Sonntag den 23. März um 
20 Uhr mit einer öffentlichen 
&sbquo;Werkstattaufführung?  vor dem 
Haslacher Publikum. Jeder, der Lust und 
Freude daran hat, ist herzlich eingeladen 
zu kommen. 
Theaterkurs in Haslach 
Wann: Freitag, den 21. März  18 Uhr bis 
Sonntag, den 23. März 2014, 20 Uhr 
Aufführung im Bürgersaal
Ort: Bürgersaal Haslach
Kursgebühr: 140 € pro Person 
Jugendliche bis 18 Jahre 100 €

Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter:
info@andersdenken.eu oder 
0171 - 5805507 
Teilnahme ab 16 Jahren

geschichte und
brauchtum

Drei-König-Singen Haslach
Im Namen aller beim diesjährigen Drei-
König-Singen Beteiligten möchten wir 
uns bei der Haslacher Bevölkerung ganz 
herzlich bedanken. Die Art und Weise 
wie beide Gruppen Abend für Abend 
empfangen wurden, hat unsere Herzen 
sehr oft erwärmt. Wir entschuldigen uns 
aber auch bei den Haushalten, die zu 
später Stunde erst aufgesucht werden 
konnten. Die Tatsache, dass die einzel-
nen Wohngebiete immer kompakter 
werden und erfreulicherweise fast über-
all auf die "Drei-König-Sänger" gewartet 
wird, lässt die Zeit wie im Fluge verrin-
nen.
Das Sammelergebnis von über 10.000 € 
zeigt uns zudem, dass die von uns ausge-
suchten Verwendungszwecke richtig ge-
wählt waren. Die Überweisungen an den 
Club82 und die katholische Kirchenge-
meinde werden in den nächsten Tagen 
getätigt.
Uns, den insgesamt 48 Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen, hat es sehr viel 
Freude gemacht und wir sind überzeugt, 
dass wir diese Freude auch in die einzel-
nen Familien tragen konnten.
Beteiligt waren in diesem Jahr:
Manfred Allgeier, Laura Burger, Bruni 
Deblitz, Sara Disselhoff, Lara Eisenmann, 
Emilia Engisch, Laura Fink, Anne Fritz, 
Marco Fritzsche, Hans Gutmann, Johan-
na Hanske, Viktoria Hermann, Lara Het-
tich, Anna Hupfer, Benedikt Hupfer, 
Franziska Hupfer, Bernd Krämer, Justin 
Krämer, Lorenzo Marotta, Larissa Marti, 
Marie-Christin Meßmer, Ann-Christin 
Müller, August Müller, Sarah Neumaier, 
Andreas Oberfell, Frank Obert, Ann-Ka-
thrin Riehle, Hans-Peter Rissler, Silas Riß-
ler, Mira Roser, Christoph Schaeffer, Gre-
ta Schaeffer, Hanni Schaeffer, Julius Scha-
effer, Mathilde Schaeffer, Daniel Schirr-
maier, Jaqueline Schmalz, Leonard Seitz, 
Lisa-Marie Seitz, Manuel Seitz, Melina 
Stöhr, Irene Thoma, Gotthard Vetter, Sa-
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rah Weis, Clemens Wiegand, Maya Za-
germann, sowie die Sterndriller Klaus 
Kaufmann und Jürgen Burger
Daher nochmals ein herzliches: "Vergelt´s 
Gott!".
Im Namen der Drei-König-Sänger
Klaus G. Kaufmann und Jürgen Burger

Der Stadtpatron hat 
Namenstag

Am Montag (20.01.) ist der Namens-
tag des Heiligen Sebastian, des Has-
lacher Stadtpatrons.
Der Heilige Sebastian, Märtyrer des drit-
ten Jahrhunderts starb unter der diokle-
tianischen Christenverfolgung, weil er 
sich für das Christentum stark gemacht 
hatte. Der Heilige Sebastian- er war Sol-
dat im Heer von Kaiser Carinus und nach 
dessen Tode unter seinem Nachfolger Di-
okletian- sollte durch Pfeile getötet wer-
den, überlebte aber, wurde gesund ge-
pflegt und trat erneut vor dem Kaiser an, 
um dessen grausame Christenverfolgung 
zu geißeln. Mit diesem Auftreten aber 
war sein Schicksal besiegelt, er wurde in 
der Arena von Rom zu Tode geprügelt. 
Zwar ist bewiesen, daß seine Verehrung 
schon seit dem vierten Jahrhundert ein 
setzte, doch wurde er dann besonders 
populär als Helfer gegen schleichende 
Krankheiten und Seuchen, so wie die 
Pest auch eine war. Und da spielten auch 
die Pfeile eine Rolle, mit denen er ge-
quält worden war, sah man in dieser 
Waffe doch auch plötzlich aufkommen-
de Krankheiten.
Gerade die Pest war es dann, die immer 
wieder ganze Landstriche heimsuchte 
und auch im Kinzigtal fand der Schwar-
ze Tod reichlich Nahrung, auch Haslachs 
Bevölkerung war stark dezimiert wor-
den, vielfach waren ganze Dörfer und 
Städte menschenleer geworden. In die-
ser großen Not rief man verstärkt den 
Heiligen Sebastian als Helfer an und so 
wurde er zu einem bedeutenden Nothel-
fer. Sebastiansbruderschaften waren es 
dann, die nicht nur die Verehrung des 
Heiligen förderten, sondern sich insbe-
sondere um die Pflege von Kranken und 
Siechen kümmerten und schließlich auch 
für deren Bestattung sorgten. Zahlreiche 
dieser Bruderschaften haben sich bis 
heute erhalten, so in Werbach (Tauber), 
Lengfurt (Main) oder Rheinfelden 
(Schweiz).
Eine Sebastiansbruderschaft gab es auch 
in Haslach, von dieser war das Sebastians 
Bild in der Pfarrkirche für den Seitenaltar 
der alten Kirche gestiftet worden. In Has-
lach war es außerdem Erzpriester Jakob 
Lipp, welcher im 17. Jahrhundert diese 
Verehrung des Heiligen Sebastian noch 
dadurch unterstützt hatte, daß er in der 
Friedhofskapelle dem Stadtpatron einen 
eigenen Altar errichten ließ, ein Werk 
der Bildhauerwerkstätte Schupp in Villin-
gen.

Neben der wohl für Haslach bekanntes-
ten Sebastians Figur auf dem "Rohrbrun-
nen" gegenüber dem Rathaus ist er au-
ßerdem im Hauptaltar der Friedhofska-
pelle dargestellt und am Hochaltar der 
Stadtkirche teilt er den Platz mit dem Kir-
chenpatron, dem Heiligen Bischof Arbo-
gast. Schließlich hat der Heilige Sebasti-
an auch in der Mühlenkapelle einen 
Platz, denn auch sie geht auf ein Pestge-
lübde zurück.
All den Mitbürgern, die auf den Namen 
Sebastian getauft sind gelten die besten 
Wünsche zum Namenstag.

Fasent-Eröffnung  
am 18. Januar

Am morgigen Samstag fällt der Start-
schuss zur Haslacher Fasent mit der Nar-
rotaufe am Rohrbrunnen auf dem Markt-
platz vor dem Rathaus. Dort nämlich wird 
das Närrlein das Licht der Welt erblicken. 
Neben dem Brunnen steht dort die in 
mittelalterliche Kostüme gekleidete När-
rische Taufgesellschaft im Rampenlicht, 
besonders Narrenmutter und Narrenva-
ter. Hinzu gesellen sich Hebamme und 
Nachtwächter, neben den Eltern die zent-
ralen Figuren dieser Szene zum Fast-
nachtsauftakt, gefolgt von Gettle und 
Getti, den beiden Onkels und Tanten, so-
wie dem Kuchenmaidli. Bevor der Markt-
brunnen ins Scheinwerferlicht getaucht 
wird, versammelt sich das närrische Volk  
jedoch um 19.30 Uhr  vor dem Gasthaus 
Kanone. Auf der dortigen Freitreppe 
wagt der Schultheiß zu Hasle " Jörg Ge-
bele von Waldstein", eine in der Ge-
schichte der Stadt belegte Persönlichkeit 
im Dienste der Fürstenberger, das Verbot 
der Fasent zu verkünden, wie es im 17. 
Jahrhundert geschehen war. Natürlich 
lässt sich das närrische Volk, allen voran 

die Hemdklunker und die Klepperlekin-
der die Fasent nicht nehmen und zieht 
mit der Taufgesellschaft durch die Haupt-
straße zum Rohrbrunnen. Nun ist die 
Hebamme gefordert, doch erst, nachdem 
der Nachtwächter vom Brunnenrand die 
wichtige Stunde der zu erwarteten Ge-
burt verkündet hat. Mit einer großen 
hölzernen Zange greift die Hebamme in 
das eisige Wasser des Brunnens und sucht 
nach dem Närrlein, welches schließlich 
glücklich aus dem Brunnen gefischt und 
von der Gettle in Obhut genommen und 
in ein "Stickkissen" gelegt wird. Danach 
zögern auch die Musikanten nicht mehr. 
Es wird der Haslacher Narrenmarsch into-
niert und schon springen Haselnarros, 
Schellenhansele  und Hemdklunker, Klep-
perlekinder und viel närrisches Volk um 
den Brunnen, feiern mit NARRI-NARRO 
die glückliche Geburt des Narren. An die-
se Zeremonie schließt sich nun im Kath. 
Pfarrheim die Feier der Fasent-Eröffnung 
mit einem bunten närrischen Programm 
an. Dort hat die Taufgesellschaft noch-
mals einen Auftritt, führt der eigene 
"Narrensamen" einen wunderschönen 
Kindertanz auf und die Klepperlegarde 
und Klepperlekinder führen die hohe 
Kunst des "kleppern" vor. Satire-, Tanz- 
u. Show-Einlagen gehören ebenso zum 
Programm, wie das Singen von alten See-
manns-Liedern oder aktuelle lokalpoliti-
sche Themen, zum Beispiel die Rückhal-
tebecken rund um Haslach oder die be-
vorstehende Kommunalwahl. Die Mode-
ration an diesem Abend liegt in den 
Händen von David Eisenmann. Die Tanz-
und Party-Band "Herzblatt-Duo" aus 
Kappelrodeck wird dafür sorgen, dass 
der Saal immer in Bewegung bleibt.  Für 
das leibliche Wohl ist allerbestens ge-
sorgt und in der "Haifisch-Bar" kann 
nach Herzenslust auf die neue Fasent an-
gestoßen werden. 

Die Zunft hofft natürlich auch, dass mög-
lichst viele, entsprechend dem diesjähri-
gen Motto "In Hasle isch die Fasent 
schee, im Hafen und auf hoher See", 
verkleidet ins Pfarrheim kommen. Die 
drei neuen "Hafenmeister" freuen sich 
schon riesig auf "ihre erste Fasent" und 
sind gespannt, wie stürmisch es auf den 
Haslacher Meeren zugehen wird. Ein-
trittskarten im Vorverkauf mit Sitzplatz-
Reservierung sind morgen, Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Wochen-
markt vor dem Rathaus erhältlich und 
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selbstverständlich natürlich direkt an der 
Abendkasse. Gönnen sie sich ein paar 
ausgelassene närrische Stunden - die 
Narrenzunft Haslach freut sich auf ihren 
Besuch.

"Klepperle isch sche   "
Neue Klepperle-Kurse der Narren-
zunft
Ab Samstag, den 25. Januar bietet die 
Narrenzunft Haslach wieder die belieb-
ten Klepperle-Kurse für Kinder und Er-
wachsene an. Alle, welche die hohe Kunst 
des "Kleppern" erlernen wollen oder ei-
ner "Auffrischung" bedürfen, sind dazu 
recht herzlich eingeladen.
Die Frage nach dem Ursprung des "Klep-
pern"  ist unter den Volkskundlern nicht 
endgültig beantwortet. Urkundlich sind 
"Klappern" erwähnt, die von den Aus-
sätzigen in der Zeit des  15. und 16. Jahr-
hunderts benutzt wurden, um die Bevöl-
kerung vor sich zu warnen. Denkt man 
an die damalige Position des Narren als 
Außenseiter der Gesellschaft, so wäre es 
durchaus denkbar, dass sich auch die Nar-
ren mit solchen "Klappern" versahen. 
Auch werden hölzerne Fastenklappern, 
wie heute noch in der Schweiz, als Ersatz 
für die in der Fastenzeit schweigenden 
Kirchenglocken verwendet. Auch eine 
solche Herkunft wäre denkbar.  Für das 
19. Jahrhundert finden sich auch Quel-
len, die das Kleppern in Zusammenhang 
mit der Fastnacht bringen.  So gab es um 
1860 auch zum Beispiel in Karlsruhe-Dur-
lach eine von der Schuljugend gestellte 
"Klappergarde". Zur Jugendzeit von 
Heinrich Hansjakob gab es bereits auch 
schon das "Kleppern" der Haslacher 
Schuljugend. Während 1881 im "Hasla-
cher Klepperlekrieg" bei einigen Bürgern 
das "Kleppern" als Ruhestörung emp-
funden wurde, erfreut sich heute dieser 
einmalig schöne Brauch in der Haslacher 
Bevölkerung großer Beliebtheit. Denn 
heute kommt das ehemalige Lärminstru-
ment in der Hauptsache als Rhythmusin-
strument zum Einsatz, um eben Musik zu 
machen.

In der schwäbisch-alemannischen Fast-
nachts-Landschaft wird dieser Brauch 
auch in den Städten Gengenbach, Wald-
kirch und Radolfzell gepflegt. Die Nar-
renzunft Haslach ist stolz, zu einer dieser 
Klepperle-Hochburgen zu zählen. Damit 
dies auch so bleibt, bietet die Zunft wie-

der Klepperle-Kurse an. 
Die Kurse für Kinder und Erwachsene in 
diesem Jahr finden wieder  alle zeitgleich 
statt und zwar immer beginnend Sams-
tag-Vormittag um 10.30 Uhr in der Real-
schule Haslach. Für Kinder und Erwachse-
ne gelten daher gleichermaßen folgende 
Termine: 25. Januar, 01. Februar, 08. 
Februar, 15. Februar und 22. Februar. 
Zeitgleich,  d.h. zu den oben genannten 
Terminen, finden auch im "Alten Schul-
haus" in Schnellingen die Kurse für Kin-
der und Erwachsene aus den Ortsteilen 
Schnellingen und Bollenbach  statt.  Ver-
antwortlich in der Zunft  für die Durch-
führung dieser Kurse ist die Klepperle-
meisterin Ute Reininger,  die zusammen 
mit engagierten  Frauen und Männern 
auch den Klepperle-Wettbewerb und die 
verschiedenen Auftritte organisieren.  

Aus Arbeit
und WirtschAft

Gutscheinsegen für Gewinner 
des Haslacher 

Weihnachtsgewinnspiels
Die Gewinner der Haslacher Weihnachts-
verlosung des Handels- und Gewerbever-
eins (HGH) waren am Montagabend ein-
geladen, ihre Preisgutscheine persönlich 
bei einer kleinen Feierstunde im Rathaus 
von Haslach in Empfang zu nehmen. 
Mechtild Bender (rechts), die Vereinsvor-
sitzende, und ihr Stellvertreter Rainer 
Flaig (links), übergaben zusammen mit 
Peter Winterhalter und HGH Geschäfts-
führer Martin Schwendemann die Ge-
winnerpakete: der erste Preis ging an 
Annette Schmieder (zweite von links) aus 
Mühlenbach, die mit Marcel und Jasmin 
zur Verleihung gekommen war. Die jun-
ge Familie erhielt Gutscheine im Wert 
von 1.000 €. Es ist gute Tradition, dass 
derjenige Handelsmann den Preis über-
gibt, dessen Märkle das Gewinnerlos aus-
machten. Heuer durfte diese schöne Auf-
gabe Peter Winterhalter von der Metz-
gerei "Obere Metzgerei - Franz Winter-
halter" übernehmen, denn Frau Schmie-
der hatte dort zur Weihnachtszeit das 
Weihnachtsessen eingekauft. Peter Win-
terhalter bedankte sich zusammen mit 
der stellvertretenden Filialleiterin, Diana 
Rösler, auf das Herzlichste bei der Stamm-
kundin und übergab als Präsent des Hau-
ses zusätzlich einen wohlgefüllten Wa-
renkorb mit Winterhalter Produkten. Der 
zweite Platz, ein Gutscheinpaket im Wert 
von 500 € ging nach Elzach an Sabrina 
Volk, die übrigen 23 Gewinner aus dem 
ganzen Kinzigtal durften sich über Beträ-
ge zwischen 50 und 250 € freuen. 
Mechtild Bender, die zusammen mit Rai-
ner Flaig und Dirk Giesler die Weihnachts-
aktion seit Jahren betreut, freute sich 
über eine augenscheinlich sehr gute Los-

abgabe auch in 2013, denn die Trommel 
im Rathaus war kurz vor Weihnachten 
sehr gut gefüllt. Damit sei die Weih-
nachtsaktion eines der großen Flagg-
schiffe im Haslacher Stadtmarketing, das 
der HGH zusammen mit der zuständigen 
Abteilung der Stadtverwaltung durchaus 
erfolgreich betreibt.

Kath. Kirchengemeinde
St. arbogaSt

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Kirchenmusik und Chöre
Unsere Chöre: Kirchenchor, Adoramus-
Chor, Kinderchor, Jugendchor Mutabor
Verantwortlicher Kirchenmusiker:
Bernhard Mussler, 
Telefon 0 78 32 / 91 57 96

Katholischer Kindergarten 
„St. Martin“ – „St. Luitgard“:
Schillerstraße 12 
77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-18
E-Mail: kiga@kath-haslach.de

Katholischer Kindergarten 
„Arche Noah“: 
Bollenbacher Straße 29
77716 Haslach-Bollenbach
Telefon: 0 78 32 / 23 67
E-Mail: info@kiga-bollenbach.de
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Senioren-Gymnastik: 
montags im Pfarrheim, 
gr. Saal - Gruppe I u. II, 15.00 Uhr

Frauengymnastik:
montags im Pfarrheim, 
gr. Saal, 19.00 Uhr – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kastenkeller:
Freitag - Sonntag  ab 19.00 Uhr

Globus-Weltladen, Sandhaasstr. 4 
Der Weltladen hält ein vielfältiges Sor-
timent an Lebensmittel und Hand-
werksprodukten aus Fairem Handel 
bereit, das  Produzenten in der Dritten 
Welt ein Leben in Würde ermöglicht.
Montag- Samstag: von  9.00 - 12.00 
Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: von 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Am 2. Samstag im Monat auf dem  
Wochenmarkt.

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6
77716 Haslach
Tel. 07832 979590, Fax: 979591
Email: haslach@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen,
faxen oder mailen!

Vereins-
nachrichten

Ortsverband
Haslach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, liebe Mitglieder der CDU
nach langen Verhandlungen wurde in 
Berlin die große Koalition gebildet. Was 
wird diese Regierung an Veränderungen 
für die Bürger bringen, bringt sie Deutsch-
land voran ? Diese und andere Fragen 
möchte uns unser Bundestagsabgeord-
neter Peter Weiß am Donnerstag den 
23. Januar 2014 um 19.30 Uhr in Gast-
haus Blume in Schnellingen erläu-
tern. 

Wir freuen uns auf einen Interessanten 
Vortrag über die Koalitionsverhandlun-
gen, den Inhalt des Vertrags und die nun 
beginnende Regierungsarbeit und im 
Anschluss auf eine angeregte Diskussi-
on.
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit oder 
einen Abholdienst brauchen rufen Sie 
mich unter 07832 / 975522 an, damit wir 
diesen organisieren können.
Der Vorsitzende
Thomas Krämer

Chorgemeinschaft
Haslach e.V.
Frohsinn Harmonie

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger!
Montag, 20. Januar 19:30 Uhr treffen 
sich die Männer zur Chorprobe in der 
Hansjakobschule
Donnerstag, 23. Januar 20:00 Uhr 
probt der Chor Sing for Fun

Ortsgruppe
Haslach e.V.

Treffpunkt für die Gruppen Jugend 1 und 
Jugend 2 ist immer Mittwochs um 18 Uhr 
am Freibad Haslach. Am ersten Mittwoch 
im Monat bleiben wir in unserem Raum 
im Freibad.
Treffpunkt für die Jugend 3 ist immer 
Mittwochs um 19 Uhr am Freibad Has-
lach.

deutsches
rotes kreuz
ortsverein haslach

Dienstabend
Alle aktiven Helferinnen und Helfer so-
wie die Altersriege treffen sich zum zwei-
ten Dienstabend im Jahr 2014 am Diens-
tag, 21.01.2014, um 20:00 Uhr in der 
Revierstation.
Thema: "Unser OV im Wandel der Zeit"
Über Eurer zahlreiches Erscheinen wür-
den wir uns freuen.
Die Bereitschaftsleitung

Eltern – Kind – Verein
MINICLUB Haslach

Wir Kinder sind noch auf der Suche nach 
Spielkameraden für 2 Stunden an einem 
Vormittag. "Kommt und spielt mit uns." 

Wir bieten Euch, wenn Ihr ca. 1 Jahr alt 
seid an, mit uns zu singen, spielen, tan-
zen, basteln, lachen... und gemeinsam 
eine Vesperpause zu machen. Mama 
oder Papa finden unsere Spielgruppe 
Wo: Jugendhaus, Mühlenbacherstr. 6, im 
DG. Wann: Mittwoch oder Freitag von 
09:30-11:30 Uhr. "Schnuppert doch ein-
fach mal bei uns rein!" Wenn es Euch ge-
fällt, freuen wir uns auf Eure Anmeldung. 
Nähere Informationen erhaltet Ihr tele-
fonisch bei: Sarah Neumaier Tel.: 
07832/9998451 oder per Mail: 
sarah.neumaier@gmx.de (bitte mit An-
gabe Eurer Telefon-Nummer).

Freundschaftsring
Haslach

Der nächste Stammtisch des Freund-
schaftsringes ist am heutigen Freitag, 
17. Januar 2014. Wir treffen uns hierzu 
im "Gasthaus Aiple".
Beginn:17.00 Uhr

GischtGeischtHexe e.V.
Haslach

Hallo Hexe & Geischter!
Lange haben wir darauf gewartet, doch 
endlich ist es soweit - die fünfte und 
schönste Jahreszeit hat begonnen! Nach-
folgend findet ihr unsere Termine dieser 
Woche. 
Am Samstag, den 18.01.14 findet die 
Narrotaufe mit Fasentseröffnung in 
Haslach statt. Zur Einstimmung für den 
bevorstehenden Abend treffen wir uns 
bereits ab 18.30 Uhr im Gasthaus "Aip-
le". 
Offizieller Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
am Aiple. Von dort aus werden wir dann 
gemeinsam zur Aufstellung in der Bach-
gasse gehen. Nach der Narrotaufe am 
Rohrbrunnen begleiten wir die NZ Has-
lach zur Fasentseröffnung im Pfarrheim. 
Später besteht geht es dann zur "Nacht 
der Zwerge 2.0" der Giftzwerge in der 
Brandenkopfhalle Fischerbach.
Wir freuen uns auf eine tolle Fasent 2014 
mit euch!
Die Vorstandschaft

Historischer Verein
Mitgliedergruppe
Haslach e.V.

Der Erste Weltkrieg in Haslach
Vortrag im Historischen Verein in Zu-
sammenarbeit mit der VHS
 Der Erste Weltkrieg wird heute als die 
"Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts" 
bezeichnet, dessen Auswirkungen bis ins 
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21. Jahrhundert zu spüren sind. Manfred 
Hildenbrand, einer der besten Kenner 
der Haslacher Geschichte, wird in einem 
Vortag am Montag, dem 20. Januar, 
im Refektorium des Klosters ab 20 
Uhr den Beginn des Ersten Weltkriegs in 
Haslach beschreiben, die große Kriegsbe-
geisterung am Anfang, die allmähliche 
Ernüchterung als die ersten Todesmel-
dungen eintrafen, der Kriegsalltag, der 
mit großen Entbehrungen und der Not 
der Bevölkerung verbunden war. Sie 
wurden immer größer, je länger der Krieg 
dauerte. Bereits im November 1914 
schrieb Heinrich Hansjakob: "Die Kriegs-
lage sehe ich sehr pessimistisch an." Der 
Erste Weltkrieg endete mit der deutschen 
Niederlage, von der sich das Deutsche 
Reich niemals erholen sollte.

Kastenkeller
Haslach

Der Kastenkeller hat wie folgt geöffnet:
Freitag - Sonntag ab 19:00 Uhr
Wir suchen dringend eine Industriespül-
maschine. Bitte melden unter Nr. 
01716996973 (Frank Ballin). Danke!
KK Quiz bricht alle Rekorde
Am Tag vor Silvester konnte der Kasten-
keller Haslach bei der 35. Ausgabe des KK 
Quizabends mehrere Rekorde verbu-
chen: Mit etwa 100 Besuchern war der 
Jugendraum bei der katholischen Kirche 
voll wie noch bei keinem Quizabend zu-
vor. Jeder Quadratmeter Platz wurde ge-
nutzt: Einzelne Teams nahmen sogar in 
Kauf, Tische im Flur zu besetzen. Von den 
16 Teams konnten sich "Moglis Dschun-
gel Crew" aus Gengenbach als Sieger be-
haupten. Den zweiten und dritten Platz 
belegten "Matumbas" und "Die Chlor-
reichen". Um Punkte zu gewinnen, muss-
ten die Mannschaften Fragen beantwor-
ten wie: Welche Schrift ist zu der griechi-
schen und lateinischen für die Währungs-
bezeichnung EURO auf den neuen 5-Eu-
ro-Scheinen dazugekommen? Welcher 
Kalendermonat wurde nach dem lateini-
schen Wort für "öffnen" benannt? Oder: 
Wofür steht O.C. bei der Serie O.C. Cali-
fornia?
Jeweils zwischen den Fragerunden wur-
den im Rahmen der Weihnachtsaktion 
des Kastenkellers Lose verkauft. Der Erlös 
wird im Januar direkt an ein Waisenhaus 
in Peru übergeben und wird zwei Kin-
dern logopädische Hilfe ermöglichen: 
Die beiden Waisen waren bis Frühjahr 
2013 zu Hause eingesperrt gewesen und 
hatten nie sprechen gelernt. Für eine 
Therapie fehlte dem Waisenhaus bislang 
das Geld.
Bereits beim Quizabend im November 
wurde dafür die erste Tombola veranstal-
tet. An beiden Terminen spendeten Fir-
men aus Haslach und Umgebung Preise 
und teilweise sogar zusätzlich Direktspen-

den. Zu den Spendern gehören: Sandhas 
Haslach, Gartencenter Göppert, Kino 
Haslach, Autoteile Halter, Bei Ölmayers-
Tee und Naturkost, Sparkasse Haslach-
Zell, Oronzo, Der Buchladen, Edeka aktiv 
markt Baumann in Hornberg, Freilicht-
museum Vogtsbauernhof, Hauer Holz-
bau, Waldsee Terrasse und die Bands Pa-
palagi und AOS. Insgesamt konnten so 
durch die Tombolas und durch private 
Spenden sensationelle 1270 € gesam-
melt werden. 
Das KK-Team dankt für die eindrucksvol-
le Hilfsbereitschaft und Großzügigkeit, 
mit denen Firmen und Privatleute die Ak-
tion unterstützt haben. 
Insgesamt darf der Kastenkeller auf ein 
erfolgreiches Jahr 2013 zurückblicken 
und verspricht auch im Jahr 2014 ein ab-
wechslungsreiches Programm aus Quiz-
abenden und Konzerten auf die Beine zu 
stellen. Der erste Quizabend 2014 steigt 
am 1. Februar wie immer um 20.oo Uhr.

Katholische
Arbeitnehmer
Bewegung

Gemeinwohl Ökonomie  -  Zukunft 
für Menschen und Betriebe!
Dies ist das Thema eines Vortrags- und 
Diskussionsabends der KAB Haslach. Frau 
Gitta Walchner, Diplomkauffrau, von der 
Aktionsgemeinschaft "GEMEINWOHL 
ÖKONOMIE", Freiburg, wird zunächst 
ein Impulsreferat halten. In diesem wird 
folgendes angesprochen: - Wie schafft 
sie eine gerechte Verteilung von Er-
werbsarbeit  und Einkommen? - Wie 
entsteht eine ökologische und sozia-
le Gestaltung von Produkten und 
Dienstleistungen? - Ist nachhaltiges 
Leben u. Arbeiten möglich? Danach 
ist Gelegenheit zu diskutieren. Die Ver-
anstaltung findet am 30. Januar 2014, 
20.00 Uhr, im Bürgerhaus "TREFF" statt. 
Alle Interessierte sind herzlich eingela-
den.

Katholische
Frauengemeinschaft
HaslacH

Strickabend
Am Donnerstag, den 23. Januar stricken 
wir wieder in gemütlicher Runde mit un-
serer Strick-Expertin Bärbel Gutmann. 
Auch Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen!
Treffpunkt ab 19.30 Uhr im KFD-Raum

Frauengemeinschaftsmesse 
Am Freitag, den 24. Januar um 19.00 Uhr 
findet eine Frauengemeinschaftsmesse 
statt. Wir beten im Besonderen für unse-
re verstorbenen Mitglieder Rosa Rake-

mann, Ilse Haberstroh, Camilla Sonntag, 
Erna Duffner, Maria Moser, Friedhilde 
Mayer, Maria Duffner, Rita Haug, Anne-
liese Läufer und Irmgard Winterer.

Vorschau auf März: Malen mit Hermi-
ne Burger
Ab 11. März beginnen unsere Malaben-
de mit Hermine Burger. In lockerer Run-
de dürfen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Die Haslacher Künstlerin steht Ih-
nen an 8 Abenden mit Rat und Tat zur 
Seite.
Kosten: 35 € für Mitglieder und 40 € für 
Nichtmitglieder 
Nähere Infos und Anmeldung direkt bei 
Hermine Burger, Telefon 3355

Euer Team

Katholische
Junge Gemeinde

Gruppenstundenzeiten:
"Knallerbsen"
3. Klasse
Mittwochs von 16 Uhr bis 17 Uhr
bei Kim und Vicky
 
"Gummibärenbande"
4. Klasse
dienstags von 16.30- 17.30Uhr
bei Indira, Maike und Arne
 
"Fruchtzwerge"
5. Klasse 
Freitags von 18- 19Uhr
bei Ann- Christin und Laura

"Die wilden Kids"
6. Klasse
Montags von 17- 18Uhr
bei Armin und Marius

"Löwenherz" 
7. und 8. Klasse
Monatliche Treffen nach Absprache 
bei Greta und Katrin

"Ugah- Affenarlarm"
10. Klasse
Monatliche Treffen nach Absprache 
bei Luisa und Timo

Kath. Kirchenchor
St-Arbgobast Haslach

Wenn Sie gerne singen und eine Mozart-
messe kennen lernen möchten, Dienstag 
abends um 20.00 Uhr sowie am Oster-
sonntag vormittags noch nichts vorha-
ben, heißen wir sie herzlich willkommen 
bei uns als Projektsängerin und Projekt-
sänger mitzusingen. Wir werden nämlich 
am Ostersonntag, dem 20. April 2014 die 
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"Missa brevis in G-Dur KV 140" von Wolf-
gang Amadeus Mozart im Hauptgottes-
dienst um 8.30 Uhr singen. 
Die Proben hierfür beginnen ab sofort. 
Sie finden jeden Dienstagabend um 20.00 
Uhr im "Kasten"  neben der Kath. Stadt-
kirche statt. 
Haben wir ihr Interesse geweckt - dann 
bis bald?!
Ihr Team

KLJB Bollenbach-
Schnellingen

Hallo KLJB-Mitglieder,
am Freitag, den 17.01.14 findet ein DGH-
Treff um 20.00 Uhr statt. Wenn es das 
Wetter zulässt, treffen wir uns am 
22.01.14 um 17.00 Uhr am DGH zum Ski-
fahren. Bitte informiert euch vorher auf 
unserer Facebook-Seite.
Eure Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein
Haslach C 70

Termine für die Kleintierbörse
2014
Januar  19.01.
Februar  16.02.
März  16.03.
April  13.04.  (zweiter 

Sonntag)
Mai   18.05.
Juni  15.06.
Juli   20.07.
August  17.08.
September 21.09.
Oktober 19.10.
November 30.11.  (fünfter 

Sonntag)
Dezember 21.12.

Die Kleintierbörse wird jeweils in der Zeit 
von 8.30-11.00 Uhr in der Markthalle in 
Haslach durchgeführt.
Auf die Impfbestimmungen für Geflügel 
wird hingewiesen.

Bem

Kolping
Familiengruppe

Treffen für Familien
Nächstes Treffen ist am 19. Januar 2014 
um 15:00 Uhr im Kasten bei der kath. 

Kirche. Thema des Treffens: Spiele-
nachmittag, wer will kann ein Spiel 
mitbringen.  
Jeder sollte eine Tasse mitbringen, Ku-
chen und Tee liefern wir. Teilnehmen 
darf jeder, der neugierig geworden ist. 
Eine Mitgliedschaft wird nicht vorausge-
setzt!
Auf einen lustigen und erlebnisreichen 
Nachmittag freut sich schon jetzt: 
Heidi Binz Tel.: 0 78 32 / 25 10 

Kolping
Bewerbertraining

Bewerbungshilfe / Kolping-Compu-
terraum
-  Bewerbungsunterlagen am Computer 

erstellen und ausdrucken. 
-  STELLENSUCHE IM INTERNET
-  Erste Erfahrungen am Computer sam-

meln
-  Bei Fragen und Problemen um den 

Computer geben wir Hilfestellung 
-  Die eigenen Computerkenntnisse ver-

bessern        
Computerkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ein  kostenloses Angebot für jeden 
Der nächste Termin ist am 23. Januar 
2014 zwischen 14:30 und 16:30 Uhr  
im Kasten bei der kath. Kirche in Has-
lach 
Bei Fragen Kolpingfon 07832/9789713

Narrenverein
Bollenbach e.V.
Ruhmattenschimmel

Nacht der Zwerge am Samstag, 
18.01.2014
Endlich ist es so weit. Wir werden die 
Fünfte Jahreszeit bei den Giftzwergen in 
Fischerbach mit der Nacht der Zwerge 
beginnen. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr in 
Narrenkeller, Abfahrt erfolgt dann um 
19:45 Uhr. Wir freuen uns auf einen tol-
len Fasentsauftakt mit euch.

Bändele aufhängen am Samstag, 
18.01.2014
Wie jedes Jahr wollen wir unser Dorf zur 
Fasent hübsch machen. Deshalb wollen 
wir am 18.01.2014 unsere Bändele auf-
hängen. Viele Hände arbeiten viel und je 
mehr Helfer sich um 09:00 Uhr im Narren-
keller einfinden, desto schneller sind wir 
wieder fertig. Wer nicht gleich um 09:00 
Uhr kann, kann selbstverständlich auch 
noch später kommen. Wir freuen uns 
über jede fleißige Hand

Weitere Aussichten
Am 25.01. geht?s bereits zum nächsten 
Event. Die Wilde Nacht der Schlossbühl-
jäger steht uns bevor. Damit wir einen 
schönen Abend in Sulz verbringen kön-

nen treffen  wir uns im Narrenkeller um 
19:00 Uhr, los geht?s dann um 19:15 
Uhr.

Narrenfahne 
Zur Fasentszeit wird unser Dorf immer 
schön geschmückt. Um das Dorfbild im 
Jubiläumsjahr (und selbstverständlich 
auch für die kommenden Jahre) noch 
vielfältiger zu gestalten ließen 3 ver-
schiedene Narrenfahnen herstellen, die 
wir allen interessierten Bürgern zum 
Selbstkostenpreis von 45,00 EUR zum 
Verkauf anbieten. Wer Interesse hat mel-
det sich bitte bei Daniel (Tel. Nr. 0172 
1921465) oder Manuel (Tel. Nr. 0170 
9354387).

Vorverkauf Jubiläumsabend
Der Vorverkauf zu unserem Jubiläums-
abend startet heute bis 03.02.2014 über 
Daniel Roser, Bollenbacher Str. 54 oder 
Tel. Nr. 0172 1921465 zum Preis von 2,50 
EUR. Hinweis: Alle Anwohner des Festbe-
reiches und alle Helfer haben selbstver-
ständlich freien Eintritt.
Eure Vorstandschaft

Narrenzunft
Haslach i. K. e. V.

Fasent-Eröffnung am 18. Januar 
2014
Die Narrenzunft lädt die ganze Bevölke-
rung von Haslach, Schnellingen und Bol-
lenbach, sowie alle Narren aus nah und 
fern am Samstag, den 18. Januar 2014 
recht herzlich zur Feier der Fasent-Eröff-
nung ein: 19.30 Uhr Verkündigung des 
Fasent-Verbots vor dem Gasthaus Kano-
ne
19.45 Uhr Narro-Taufe am Rohrbrun-
nen 
20.11 Uhr Großes buntes närrisches Pro-
gramm im Kath. Pfarrheim unter dem 
Motto: "In Hasle isch die Fasent schee, im 
Hafen und auf hoher See" anschließend 
Tanz und Unterhaltung mit "Herzblatt-
Duo" aus Kappelrodeck Karten im Vor-
verkauf mit Sitzplatz-Reservierung sind 
bei Ölmayer?s Naturkost- u. Tee-Laden in 
der Engelstraße zu den üblichen Ge-
schäftszeiten erhältlich, sowie am morgi-
gen Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
auf dem Haslacher Wochenmarkt. Die 
Narrenzunft Haslach freut sich auf ihren 
Besuch.
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"Klepperle isch sche ..."
Neue Klepperle-Kurse 2014 der Nar-
renzunft Haslach 
Termine für Kinder: 
25. Januar / 01. Februar / 08. Februar / 15. 
Februar / 22. Februar Samstag-Vormittag 
jeweils um 10.30 Uhr in der Realschule 
Haslach
Termine für Erwachsene: 
25. Januar / 01. Februar / 08. Februar / 15. 
Februar / 22. Februar Samstag-Vormittag 
jeweils um 10.30 Uhr in der Realschule 
Haslach
Termine für Kinder und Erwachsene 
aus den Ortsteilen Schnellingen und 
Bollenbach: 
25. Januar / 01. Februar / 08. Februar / 15. 
Februar / 22. Februar Samstag-Vormittag 
jeweils um 10.30 Uhr im "Alten Schul-
haus" in Schnellingen Für den Unterricht 
wird ein einmaliger Unkostenbeitrag von 
1,00 Euro erhoben. Ansprechpartner ist 
die Klepperlemeisterin Ute Reininger, 
wohnhaft in der Pfarrer-Albrecht-Straße 
25, Telefon: 3313.

Großer Umzug am Fasent-Sonntag 
02. März 2014 
Am morgigen Samstag beginnt mit der 
Narro-Taufe die neue Fasent-Saison in 
Haslach, die in diesem Jahr unter dem 
Motto "In Hasle isch die Fasent schee, im 
Hafen und auf hoher See" steht. Für die 
Mitglieder der Narrenzunft laufen aber 
auch die Vorbereitungen für die weite-
ren Fasent-Termine (Schnurren, Schmut-
ziger, Klepperle-Wettbewerb) auf Hoch-
touren. Und in sechs Wochen, zum Gro-
ßen Umzug durch die Haslacher Innen-
stadt am Sonntag, den 02. März 2014, 
nimmt das Narrenschiff volle Fahrt auf, 
treffen sich Matrosen, Seeleute, Entde-
cker, Piraten u.v.m. aus allen Jahrhunder-
ten zu einem fröhlichen Fest und einem 
unvergesslichen Landgang in der Hafen-
stadt Hasle. Neben zahlreichen Gastzünf-
ten, auch aus der Kreisstadt Offenburg, 
welche am Umzug mitwirken, soll aber 
besonders wieder das diesjährige Motto 
närrisch originell auf die Straße gebracht 
werden. Die Narrenzunft setzt natürlich 
bei den Motto-Wägen und Fußgruppen 
auf den Ideenreichtum der Haslacher, 
Schnellinger und Bollenbacher Narren. 
Auch neue Gruppen, Cliquen oder Freun-
deskreise, die sich vorstellen könnten, an 
diesem Umzug aktiv mitzumachen, sind 
herzlich willkommen. Um hier besser pla-
nen zu können, bittet die Zunft um ent-
sprechende Rückmeldung. Ansprech-
partner bei der Narrenzunft ist: Jürgen 
Hünerbein, Telefon 99 49 40 oder E-Mail 
hueni4@freenet.de

Hallo Haselnarros!
Zur Fasenteröffnung bzw. Narrotaufe am 
Rohrbrunnen, treffen wir uns um 18 Uhr 
im Kastenkeller. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Beteiligung.
Euer Gremium

Festabzeichen für das Narrentreffen 
Hausach 
Für die Teilnahme am Narrentreffen in 
Hausach benötigen die Zunftmitglieder 
ein Festabzeichen, die zum vergünstig-
ten Preis von 1.50 Euro wie folgt erhält-
lich sind: bei Vorstand Klaus Müller oder 
am 18.11.2014 am Stand der Narrenzunft 
auf dem Wochenmarkt sowie ab sofort 
auch im Teelädele bei Anne Fritz.  

Treffpunkt Fasenteröffnung
Hallo Schellehansel,
am kommenden Samstag, den 
18.01.2014 findet die "Fasnachtseröff-
nung" statt.
Wir treffen uns gegen 18.30 Uhr im Gast-
haus Aiple, um dann anschließend daran 
teilzunehmen.

Gruß
Eure Vorstandschaft

Schachclub
Haslach

Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr treffen 
sich die Schachfreunde vom Schachclub 
Haslach zum Vereinsabend im Dorfge-
meinschaftshaus in Bollenbach. Gäste 
sind jederzeit herzlich willkommen. Das 
Jugendtraining findet ebenfalls jeden 
Mittwoch ab 17.00 Uhr statt. Ansprech-
partner ist Egon Brucher (Tel. 07832 / 
1257). 
Letztes Wochenende konnten alle drei 
Haslacher Mannschaften ihre Spiele ge-
winnen. Die erste Mannschaft gewann 
4,5:3,5 über Oppenau 1, die zweite 
Mannschaft 7:0 über Hornberg 2 und die 
dritte Mannschaft konnte ein 5:0 gegen 
Oppenau 2 feiern. Herzlichen Glück-
wunsch an alle drei siegreichen Mann-
schaften! Die nächste Runde findet am 
1.Februar statt.
Weitere Infos finden Sie auch im Internet 
unter www.schachclub-haslach.de

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe haslach
gegr. 1886

Am Sonntag, dem 19. Januar findet der 
Bezirks-Winterwandertag in St. Roman 
statt. Der Treffpunkt ist um 11.00 Uhr auf 
dem unteren Parkplatz beim Gasthof Ad-
ler. Bei guten Schneeverhältnissen ist die 
St. Romaner Loipe gespurt. Für Nicht-
langläufer und Wanderer wird eine 
Rundwanderung mit ca. 10 km Länge an-
geboten. Wanderführer stehen zur Ver-
fügung. Nach der Veranstaltung sind wir 
ab 13.30 Uhr zur Mittagsrast angemel-
det. Alle Wanderfreunde des Bezirks Kin-
zigtal sind herzlich eingeladen.

Die Haslacher Ortsgruppe startet mit Pkw 
um 10.00 Uhr am Sandhaasdenkmal 
unter der Führung von Hertha und Peter 
Bach. Fahrzeughalter sind gebeten, nicht 
motorisierte Wanderfreunde mitzuneh-
men. Der Fahrpreis beträgt 4 € p.P.

Die Ortsgruppe Haslach lädt herzlich 
zu ihrem ersten Stammtisch  in diesem 
Jahr ein; wir treffen uns
am 29. Januar  2014 ab 19.00 Uhr
im Gasthaus Rebstock.
Die Vorstandschaft würde sich sehr 
über zahlreiche Teilnehmer - Mitglie-
der und Gäste - freuen.

Seniorenwerk HaSlacH e.V.
 

Das Seniorenwerk Haslach lädt ein 
zum
 
17.  Preis-Cego-Turnier im "Treff•"  
am Sonntag, 19. Januar 2014
 
Am Sonntag, 19. Januar 2014 findet 
wieder unser beliebtes Preis-Cego-Tur-
nier statt. Das Startgeld beträgt 6,-- €. 
Auch dieses Jahr gibt es wie immer je-
de Menge toller Preise zu gewinnen! 
Beginn ist um 14.00 Uhr im 
"Treff•". Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt. Die Bevöl-
kerung ist recht herzlich zu diesem 
Turnier eingeladen und wir würden 
uns über eine zahlreiche Teilnahme 
freuen! 

Montag, 20. Januar 2014
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöff-
net
Immer montags treffen sich die Karten-
spieler zum Cego & Skat sowie die Brett-
spieler;  gerne sind hierzu auch Nicht-
Spieler recht herzlich eingeladen.
14.00 bis 15.00 Uhr Seniorensport für 
Frauen und Männer
mit  Alfred  Zehnle  in der Jahnturnhalle 
 

Dienstag, 21. Januar 2014
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöff-
net
Tee-Nachmittag mit verschiedenen Tee-
sorten, Teegebäck und selbstgebackenen 
Waffeln mit Vanilleeis, Kirschen und Sah-
ne
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Donnerstag, 23. Januar 2014
14.45 Uhr:  Gruppentanz 
Unter dem Motto "Bleib fit - tanz 
mit"  findet  um 14.45 Uhr im 
"Treff•" Gruppentanz  mit Tanzlei-
terin Gertrud Uhl statt. 
Zu diesem beschwingten Gruppen-
tanz laden wir alle recht herzlich ein, 
die Freude an Bewegung und Musik 
haben.  

V O R S C H A U
Dienstag, den 28. Januar 2014
14.30 Uhr Kegeln • Spielen • Handar-
beiten
 
Donnerstag, den 30. Januar 2014
14.30 Uhr Tanzen im Sitzen

Skatclub „Schnippel
die 10“ Haslach

Am So, 26.01.2014 findet die VG-Einzel-
meisterschaft in Meißenheim statt; Spiel-
beginn ist um 10.00 Uhr. Alle Vereinsmit-
glieder, die sich noch nicht für die Einzel-
meisterschaft angemeldet haben und 
mitspielen wollen, sollen sich bis spätes-
tens 19. Januar bei Alex Zehnle melden.
Unser Spielabend findet jeden zweiten 
Mittwoch in den ungeraden Kalender-
wochen im Clubhaus des SV Haslach statt 
(nächster Spielabend am 29.01.2014). 
Spielbeginn ist immer pünktlich um 19.00 
Uhr. Es werden zwei Serien zu je 48 Spie-
le gespielt. Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Weitere Infos finden sich auch im Inter-
net unter www.schnippeldie10.de

Sportverein
Haslach

Momentan sind noch verschiedene Juni-
oren Mannschaften bei den Hallenbe-
zirksmeisterschaften aktiv. Desweiteren 
veranstaltet die Jugendabteilung den 
traditionellen Kinzigtalcup zum 20. Mal.
 
Termine der Junioren Mannschaften
Sonntag, 19.01. 
D-Junioren ab 11:00 Uhr in Schuttern
Halbfinale
SG Nußbach, SV Haslach, SG Wallburg, 
Offenburger FV
C-Junioren ab 13:00 Uhr in Schuttern
Halbfinale
Offenburger FV, Offenburger FV 2,  
SV Haslach, SV Oberkirch, SG Kippen-
heim

Samstag, 25.01. 
E1-Junioren ab 10:30 Uhr in Schuttern
Endturnier
Offenburger FV, Spvgg. Lahr, Lahrer FV, 
FSV Seelbach, TuS Durbach, SV Haslach

20. Kinzigtalcup der Junioren
 Zum 20. Mal veranstaltet der Jugendaus-
schuß des SV Haslach den Kinzigtalcup 
für Juniorenmannschaften. An den Wo-
chenenden 18./19. und 25./26. Januar 
messen sich 70 Juniorenmannschaften in 
den Altersklassen "F bis A" in der Eichen-
bachsporthalle. Das Team des Jugend-
ausschusses freut sich auf Ihren Besuch 
und hat auch wieder für die Verpflegung 
bestens gesorgt. 

Samstag, 18.01.
E2-Junioren (Turnierbeginn: 10:00 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach, SV Hausach, SF  
Elzach-Yach, FV Unterharmersbach, Zel-
ler FV
Gruppe 2: SC Hofstetten, FC Fischerbach, 
SG Schweighausen, SV Biederbach, FC 
Wolfach
E1-Junioren (Turnierbeginn: 15:00 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach, SV Mühlenbach, 
DJK Welschensteinach, SG Schweighau-
sen, SV Biederbach
Gruppe 2: FC Fischerbach, SC Hofstetten, 
SV Gengenbach, SV Hausach, FV Unter-
harmersbach
A-Junioren (Turnierbeginn: 19:45 Uhr)
SG Haslach, SV Oberwolfach, DJK Wel-
schensteinach, FC Wolfach, SG Lahrer FV

Sonntag, 19.01.
F2-Junioren (Turnierbeginn: 10:30 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach 1, SV Biederbach, 
Spvgg. Lahr, SV Hausach, VfR Zusen-
hofen
Gruppe 2: SV Haslach 2, FC Fischerbach, 
FC Wolfach, SV Steinach, Zeller FV
F1-Junioren (Turnierbeginn: 15:00 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach, FV Zell-Weierbach, 
DJK Welschensteinach, SV Steinach, FV 
Unterharmersbach
Gruppe 2: SV Mühlenbach, SV Hausach, 
FC Fischerbach, FC Wolfach, Zeller FV

Neues Gesicht der Homepage 
Pünktlich zum Jahresbeginn 2014 wurde 
die überarbeitete Homepage fertig und 
steht im Netz zur Verfügung. Neue Rub-
riken wie "SVH-Chronik" oder "SVH-Le-
genden" sowie auch die bewährten Ta-
bellen, Mannschaftsvorstellungen und 
Live-Ticker finden Sie unter 
www.sv-haslach.de.

Clubhaus Öffnungszeiten
Das Clubhaus ist bis einschließlich 
19.01.2014 geschlossen.

Lauftreff
Treffpunkt jeden Montag um 19.00 Uhr 
bei "Leder- und Sportwaren Sandhas-
Kienzler".

Badminton
Jeweils Donnerstag wird von 20.00-22.00 
Uhr in der Eichenbach-Sporthalle Bad-
minton angeboten. Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen.

Tisch-Tennis-Club 1963
Haslach e.V.

Sa.  18.01.
14:30  Uhr TTC Seelbach-Schuttertal - 
Jungen 2
15:30 Uhr TTC Allmannsweier - Jungen 1
18:00 Uhr TTC Fessenbach 4 - Herren 1

Trainingszeiten mit Trainerin Elena La-
monos in der Eichenbachsporthalle sind:
Schüler und Jugendliche: 
Dienstag, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Erwachsene: Dienstag, 20:00 Uhr - 22:00 
Uhr
Die Adresse des TTC Haslach im Internet 
lautet: www.ttc-haslach.de

Turnverein 1864
Haslach

Endlich ist es soweit. Die neue Webseite 
des TVs ist online. Unter 
www.tv-haslach.de finden Sie viele Infor-
mationen rund um den Verein. Als nächs-
tes werden noch die Seiten aller Abtei-
lungen erstellt und freigeschaltet. Da 
bitten wir noch um etwas Geduld.
Wir wären dankbar für das Einsenden 
und Bereitstellen von Bildmaterial aus 
Wettkämpfen, Veranstaltungen und dem 
normalen Trainingsbetrieb, gerne auch 
aus der Historie des Vereins zur Verwen-
dung auf der Homepage, in Facebook 
oder für die anstehende Jubiläumsschrift. 
Entweder postalisch an die Geschäftsstel-
le des TV Haslach, Strickerweg 4, 77716 
Haslach oder per Mail an 
info@tv-haslach.de.
Bitte notieren Sie sich schon einmal die 
Termine für die im Jubiläumsjahr zum 
150jährigen Bestehen des TVs anste-
henden Großveranstaltungen:
22.02.2014 Lumpenball
18.07.2014 Galaabend zum 150jähriegn 
Bestehen des TV 1864 Haslach
19.07.2017 Turnerischer Wochenmarkt, 
Tanz im Klosterpark
20.07.2014 Ökumenischer Gottesdienst, 
Kindersporttag
21.07.2014 Handwerkervesper
20.09-21.09.2014 Deutsche Meisterschaf-
ten im Jazzdance
Wir werden frühzeitg die genauen Zei-
ten mitteilen.
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Übernachtung der Turn-Kids im Turn-
zentrum Haslach

Am Samstag, 11. Januar war es soweit - 
die Leistungsturner männlich im Alter 
von 7 - 14 Jahren hatten Ihre Übernach-
tung im Leistungszentrum in Haslach. 
Unter Leitung der Trainer Hanspeter Le-
gath, Fritz Haas und Lars Bilharz, sowie 
den Jugendturnern Johannes Wolf, Jo-
nas Legath, Max Hoch, Philipp Eitel und 
Anton Walter als Helfer trafen sich insge-
samt 18 Jungs, um eine Übernachtung als 
Abschluss für das vergangene Jahr zu ab-
solvieren.  Treffpunkt war pünktlich um 
14.00 Uhr. Als erstes gab es für alle Teil-
nehmer eine Trainingseinheit an ver-
schiedenen Geräten. Alle machten be-
geistert mit und absolvierten die Übun-
gen mit Bravour. Nach 2,5 Stunden gab es 
eine verdiente Pause mit Kuchen und Ge-
tränken. Die Kuchen wurden von den 
Eltern gestiftet. Nach dieser kleinen Stär-
kung ging es weiter mit einer weiteren 
Trainingseinheit von ca. 2,5 Stunden. Die 
Turn-Kids waren durchweg motiviert und 
voll bei der Sache. Zum Abendessen spen-
dierte der Turnverein Pizzen und Geträn-
ke. Nun war es Zeit für Spiele und Filme 
anschauen. Sehr spät hatten sich die letz-

ten in ihre Schlafsäcke gekuschelt und 
sind eingeschlafen. Am nächsten Morgen 
nach einem ausgiebigen Frühstück, wel-
ches von den Eltern organisiert wurde, 
wurde eine dritte Trainingseinheit  
"Kraft" von den Jungs gemeistert. Dies 
wurde als Mannschaftswettkampf, je 3 
Teams, ausgeführt. Die jeweiligen Mann-
schaften wurden für ihre Platzierung 
ausgezeichnet. Auch das Aufräumen in 
der Halle wurde mit Freude und Spaß an 
der Sache mitgemacht. Jeder war sich ei-
nig, dass dies eine super tolle Aktion war 
und gerne in diesem Jahr wiederholt 
werden soll. 

Abteilung Dance / Ballett
Ballett am Samstag
Die Uhrzeit für die zweite Ballett-Gruppe 
bei hat sich geändert: 
Samstag, 18. Januar in der Jahnhal-
le
10.00 Uhr für die 4-8 jährigen
11.15 Uhr für die 8-18 jährigen
Es werden auch Neuanmeldungen ent-
gegengenommen! 

Volleyballclub
VC 94 Haslach e.V.

Herren
Keinen guten Start in's neue Jahr er-
wischte die erste Herrenmannschaft. 
zwei 0:3 Niederlagen kassierten sie ge-
gen den TV Denzlingen und den TV Kap-
pelrodeck 2 am vergangenen Samstag. 
Jetzt heißt es auswärts Punkten, am bes-
ten am Sonntag, den 19. Januar ab 11:00 
Uhr in Freiburg bei dem TSV Alemannia 
Freiburg-Zähringen.

Herren 2
starten am Sonntag, den 19. Januar zum 
ersten Spieltag dies Jahr auswärts in Kap-
perlrodeck. Gegner ist ab 11:00 Uhr der 
TV Kappelrodeck 3 und danach der VC 
Offenburg 5.

Jugend
Ein Top-Ergebnis gab es bei dem U12 Vor-
rundentrunier II männlich am vergange-
nen Sonntag in der Tannenwaldhalle in 
Hausach. Team 1 um Simon Harner und 
Cedric Moser belegten Platz 3 und Team 
2 mit Jakob Ziehms, Tim Morlock und 
Mert Görgülü belegten Platz 9.

Trainingszeiten:
Herren
 - dienstags 20:00-22:00 Uhr
 - freitags 20:00-22:00 Uhr
Herren II
 - mittwochs 20:00-22:00 Uhr
 - freitags 18:00-20:00 Uhr
Damen
 - freitags 20:00-22:00 Uhr
Jugend-/Schnuppertraining
 - freitags 18:15-19:45 Uhr

Wado-Ryu Karate Club
Haslach e.V.

Jahreshauptversammlung:
Am 21.02.13 findet die Jahreshauptver-
sammlung unseres Vereins statt. Bitte 
den Termin schon mal vormerken. Wir 
treffen uns um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Kanone in Haslach. Wie immer bietet sich 
hier die Gelegenheit mit dem Vorstand 
und den Trainern in Kontakt zu treten. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Ende der Mitteilungen aus HASLACH
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amtliche
bekannt-
machungen

fischerbach

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer der Ge-
meinde Fischerbach
für das Kalenderjahr 2014
 
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat der Gemeinde Fischer-
bach hat durch die Hebesatzsatzung vom 
19. November 2003 und deren 1. Ände-
rung vom 03. Dezember 2010 die Hebe-
sätze für die Grundsteuer festgesetzt 
auf:
-  350 v. H. für die Betriebe der Land- und 

Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
-  350 v. H. für die Grundstücke (Grund-

steuer B)
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vor-
jahr unverändert.
Für diejenigen Grundsteuerschuldner, 
die für das Kalenderjahr 2014 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, wird nach § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2014 durch öffentli-
che Bekanntmachung festgesetzt.
Für Grundsteuerschuldner bei der Ge-
meinde Fischerbach treten mit dem Tage 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Bei Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht ergeht an-
knüpfend an den Messbescheid des Fi-
nanzamtes ein entsprechender schriftli-
cher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Grundsteuerschuldner werden gebe-
ten, die Grundsteuer für das Steuerjahr 
2014 bei Fälligkeit ohne besondere Auf-
forderung mit den Beträgen, die sich aus 

dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid ergeben, auf eines der in die-
sem Bescheid angegebenen Bankkonten 
der Gemeinde Fischerbach zu überwei-
sen oder auf der Gemeindekasse einzu-
zahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Grundsteuerfestset-
zung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Bürgermeister-
amt Fischerbach, Hauptstraße 38, 77716 
Fischerbach, oder beim Landratsamt Or-
tenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offen-
burg, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.

Sofern für die Grundsteuer ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt wurde, 
werden die Beträge pünktlich zur 
Fälligkeit abgebucht.

Meldeportal
Widerspruchsrecht der 
Einwohner(innen)
Das Innenministerium Baden-Württem-
berg hat aufgrund § 29 a Absatz 2 Mel-
degesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg 
bestimmt, die Melderegisterauskünfte 
erteilt.
Die Melderegisterauskünfte über dieses 
zentrale Meldeportal werden nur im 
Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an 
"Behörden, öffentliche- und nicht öf-
fentliche Stellen" erteilt. Der Datenum-
fang der kostenpflichtigen Melderegis-
terauskunft an nicht öffentliche Stellen 
beschränkt sich auf Familien-, Vornamen 
und Anschriften.
§ 32a Absatz 2 MG räumt den Betroffe-
nen (Bürger/innen und Einwohner) expli-
zit ein Widerspruchsrecht ein, so dass 
Melderegisterauskünfte an nicht öffent-
lichen Stellen über dieses Meldeportal 

nicht automatisiert über das Internet er-
folgen. Dieses Widerspruchsrecht gilt 
nicht für Melderegisterauskünfte, die 
von nicht öffentlichen Stellen auf sonsti-
gem Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt 
an die Meldebehörde gestellt werden.
Bitte melden Sie sich beim Bürgermeis-
teramt Fischerbach, Bürgerbüro (Tel.: 
9190-11) wenn eine Melderegisteraus-
kunft (zu Ihrer Person) nicht im Internet 
über dieses zentrale Meldeportal erfol-
gen soll. Ein möglicher Widerspruch wirkt 
sich dauerhaft, auch für die Folgejahre 
aus.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten 2014
Die Gutscheinkarten 2014 für Inhaber 
des Landesfamilienpasses können ab so-
fort bei dem Bürgermeisteramt Fischer-
bach, Bürgerbüro abgeholt werden.

Aufruf an alle Hundebesitzer
Liebe Hundebesitzer, 
der Gemeinde Fischerbach wurden wie-
der Beschwerden von Verunreinigungen 
durch Hundekot vorgebracht. 
Bitte verwenden Sie die bereitgestellten 
Hundekottüten und werfen diese in die 
dafür aufgestellten Mülleimer. Dies gilt 
sowohl für den Außenbereich als auch 
für die Wohngebiete Fischerbachs.
Vielen Dank!

abfall-
beseitigung

Dienstag, den 21.01.2014
Graue Tonne

Nachrichten der Gemeinde Fischerbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Armin Schwarz
Herausgeber: Gemeinde Fischerbach · Telefon 07832 9190-0 · Telefax 07832 9190-20 · gemeinde@fischerbach.de · www.fischerbach.de

Fischerbach
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fundsachen

Auf dem hiesigen Fundbüro wurde abge-
geben:
-  Fahrradhelm Blau (Fundort: Branden-

kopfhalle)
-  Adidas-Turnschuh Blau/Schwarz Gr. 9 

(Fundort: Schwesternhaus)

Kath. Kirchengemeinde
St. michael

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Hilfe... Ich brauche auch mal Zeit für 
mich!!! 
Um Ihnen auch mal eine Verschnaufpau-
se zu gönnen, bieten wir einen häusli-
chen Betreuungsdienst für demente 
Menschen an. Wir möchten mit unserem 
Angebot dazu beitragen, pflegende An-
gehörige zu entlasten durch:
- individuelle Betreuung
- stundenweise Entlastung
- mit geschulten Mitarbeitern
-  in der gewohnten häuslichen Umge-

bung
Bei einem Hausbesuch beraten und in-
formieren wir Sie individuell, auch über 

die Möglichkeiten der Finanzierung.
Rufen Sie uns an!
Nähere Informationen erhalten Sie in un-
serem BürgerKontaktBüro.
Öffnungszeiten:
Dienstag von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 07832/9740988
Mobil: 0157/88444840
E-Mail:
buergergemeinschaft@fischerbach.de
Ansprechpartner
Petra Krämer
Carmen Olbertz

Katholische
Frauengemeinschaft
Fischerbach

Frauenkaffee
Liebe Frauen,
am Samstag, den 25. Januar 2014 la-
den wir Euch recht herzlich zum traditio-
nellen Frauenkaffee in das Dach der Ver-
eine ein.
An diesem Nachmittag wird Frau Helena 
Gareis über ihre Arbeit im Kinder- und 
Jugendhospiz Ortenau berichten. Sie be-
gleitet Kinder und Jugendliche mit einer 
schweren Krankheit sowie deren Famili-
en. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Auf Euren Besuch freut sich das
kfd- Team

Musik- und Trachtenkapelle
„Harmonie“ 1919 e.V.
Fischerbach

Altpapiersammlung
Voranzeige
Die Musik- und Trachtenkapelle führt im 
Frühjahr wieder eine Altpapiersammlung 
durch. Gesammelt werden Zeitungen, Il-
lustrierte, Telefonbücher, Kataloge etc.! 
Eine Sortierung ist nicht erforderlich. Der 
Termin wird noch bekannt gegeben.
Wir würden uns freuen, wenn die Bevöl-
kerung uns bei dieser Aktion unter-
stützt.

BLHV Fischerbach

Bodenproben 
Liebe Mitglieder,
um dem 6- jährigen Turnus für Boden-
proben gerecht zu werden, bieten wir 
wieder eine gemeinsame Aktion für Bo-
denproben an.
Bohrstäbe und Tüten können bei Wil-
helm Schnaitter abgeholt werden, und 
dort wieder abgegeben werden.
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Die Preise für die Bodenuntersuchun-
gen betragen:
Grundnährstoffuntersuchung nach 
MEKA / nach DüngeVO
P, K, Mg und pH-Wert / P (K, pH-Wert) 
4,70 / 4,40 € zzgl. MwSt.
Ich bitte, wenn die Witterung es erlaubt,  
bis zum 15.02.2014 alle Proben abzu-
geben.
Ihr Ulrich Müller

Radsportverein
Fischerbach

Voranzeige
RSV Generalversammlung
Am Samstag, den 08.02.2014 findet 
die Generalversammlung statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Branden-
kopfhalle. Jedes Mitglied erhält rechtzei-
tig die Vereinsinfo mit der Tagesord-
nung.

MTB-Sonntagstour am 19.01.
Zur ersten Mountainbiketour 2014 tref-
fen wir uns um 10:00 Uhr am Rathaus. 
Geplant sind Touren auf den Farrenkopf 
mit ca. 1.000 bzw. 800 hm.

Fußball-Club
Fischerbach

Jugendabteilung
Sonntag, den 19.01.2014
ab 11.00 Uhr, C1-Junioren,
Hallenturnier in Friesenheim

Hallenturnier E-Jugend in Haslach 
am Samstag, den 18.01.2014
Das Turnier bei unserem SG-Partner SV 
Haslach beginnt um 10.00 Uhr mit den 
E2 Mannschaften. Am Nachmittag ab 
15.00 Uhr geht es mit den E1 Mann-
schaften weiter. Bei beiden Turnieren ge-
hen 2 Gruppen mit je 5 Mannschaften an 
den Start. Die beiden Gruppen 1. und 2. 
kommen in die Endspiele.
E2-Jugend
Unsere E2 (Jahrgang 2004) spielt um 
10.22 Uhr gegen SC Hofstetten, 11.17 
Uhr gegen SG Schweighausen, 12.34 Uhr 
gegen FC Wolfach und 13.29 Uhr gegen 
SV Biederbach.
E1-Jugend
Unsere E1 (Jahrgang 2003) spielt um 
15.22 Uhr gegen SC Hofstetten, 16.06 
Uhr gegen FV Unterharmersbach, 17.01 
Uhr gegen SV Gengenbach und 17.45 
Uhr gegen SV Hausach.

Hallenturnier F-Jugend in Haslach 
am Sonntag, den  19.01.2014
Das Turnier bei unserem SG Partner SV-
Haslach beginnt um 10.00 Uhr mit den 
F2 Mannschaften. Am Nachmittag ab 
15.00 Uhr geht es mit den F1 Mann-
schaften weiter. Bei beiden Turnieren ge-
hen 2 Gruppen mit je 5 Mannschaften an 
den Start. Endspiele gibt es bei den F-Ju-
nioren keine.
F2-Jugend
Unsere F2 (Jahrgang 2006) spielt um 
10.52 Uhr gegen SV Haslach 2, 11.47 Uhr 
gegen FC Wolfach, 13.04 Uhr gegen FV 
Zell und 13.59 Uhr gegen SV Steinach.
F1-Jugend
Unsere F1 (Jahrgang 2005) spielt um 
15.33 Uhr gegen FC Wolfach, 16.17 Uhr 
gegen SV Hausach, 17.01 Uhr gegen SV 
Mühlenbach und 18.18 Uhr gegen FV 
Zell.
Alle Mannschaften freuen sich über zahl-
reiche Fan-Unterstützung!

Waldstein-Hexen
Fischerbach e.V.

Termine
Wie schon angekündigt besuchen wir 
heute, Freitag, den 17.01.2014 die 
Narren in Rheinbischofsheim. Treffpunkt 
ist um 19:00 Uhr im Ochsen.
Morgen, Samstag, den 18.01.2014 
dürfen wir uns über ein Heimvorteil freu-
en und die Giftzwerge in der Halle besu-
chen. Treffpunkt ist um 20:00 Uhr im 
Engel.
Hexenkinder aufgepasst!
Lust mit zu tanzen? Dann meldet euch 
bei Jana Hartelt (Tel: 0170/8245910) für 
den Tanz am Rosenmontag an! Die Pro-
betermine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Fischerbach sucht das Supertalent 
Noch ist es nicht zu spät! Du möchtest 
zeigen was du kannst? Am Rosenmontag 
hast du die Chance. Melde dich bei Jana 
Hartelt (Tel: 0170/8245910).
Die Generalprobe findet am Mittwoch, 
den 26.02.14 um 18.00 Uhr in der Bran-
denkopfhalle statt.

Vorschau:
Kommendes Wochenende sind wir in der 
Nachbarschaft, beim großen Narrentref-
fen der Narrenzunft in Hausach. Treff-
punkt ist am
Samstag: 19:30 Uhr im Ochsen, Rück-
fahrt: 2:30 Uhr (ohne Besen)
Sonntag: 12:00 Uhr im Engel, Rückfahrt: 
18:00 Uhr (mir Besen)
Am Freitag, den 31.01.2014 findet das 
Baumstellen und Schnurren statt. 
Hierzu möchten wir die gesamte Bevöl-
kerung recht herzlich einladen. Der Um-
zug beginnt um 19.30 Uhr!
Treffpunkt der Hexen: 19:00 Uhr mit Be-
sen am Ochsen!

Giftzwerge
Fischerbach e.V.

Die zweite Runde läuft,
die Nacht der Zwerge steht vor der Tür... 
Alle Events dazu und noch zwei Wochen 
drauf gibt´s hier:

Freitag, 17.01.14 
Aufbau Nacht der Zwerge 
(Arbeitseinsatz)
Treffpunkt: siehe Arbeitsplan

Samstag, 18.01.14  
Nacht der Zwerge (Arbeitseinsatz)
Treffpunkt: 17:30 Uhr (Brandenkopfhalle)
Um 17:30 Uhr findet in der Halle eine Be-
sprechung statt, bei der alles Wichtige 
rund um die Nacht der Zwerge bespro-
chen wird. Wir bitten um vollzähliges Er-
scheinen aller Helfer.

Sonntag, 19.01.14 
Abbau Nacht der Zwerge 
(Arbeitseinsatz) 
Treffpunkt:  siehe Arbeitsplan
--Pause-- 
Freitag, 31.01.14 
Baumstellen & Schnurren
Treffpunkt: 18:30 Uhr Gasthaus Ochsen
Auf eure Teilnahme freut sich die Vor-
standschaft

Nacht der Zwerge
Morgen findet zum zweiten Mal die 
Nacht der Zwerge in der Fischerbacher 
Brandenkopfhalle statt. Dort erwartet 
euch ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm mit Musik- und Showauftrit-
ten. In der Halle wird das Programm mu-
sikalisch von "Felix dem Glücklichen" 
umrahmt. Für die junggebliebenen Nar-
ren besteht die Möglichkeit im DJ-Zelt 
vor der Halle zur Partymusik zu feiern. In 
der Halle ist wieder eine Likörbar aufge-
baut, an der viele verschiedene Liköre/
Schnäpse probiert werden können. Auf 
euer Kommen freuen wir uns.
Eure Giftzwerge 
Achtung: Kein Einlass unter 16 Jahren

CDU Ortsverband
fisCherbaCh

Einladung zum CDU Stammtisch
Am Freitag, den 24. Januar 2014 findet 
um 20.00 Uhr ein CDU Stammtisch im Jä-
gerstüble des Gasthauses "Ochsen" in Fi-
scherbach statt. Wir freuen uns auf eine 
interessante und lebhafte Diskussion zu 
allen aktuellen Themen der Gemeindepo-
litik. Der Abend bietet Gelegenheit zur 
Information unsererseits und zu Anregun-
gen und Kritik ihrerseits. Alle Bürgerinnen 
und Bürger von Fischerbach sind freund-
lichst eingeladen. Über eine zahlreiche 
Teilnahme würden wir uns freuen.
Ihr CDU Ortsverband Fischerbach

Ende der Mitteilungen aus FISCHERBACH
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- Bürgermeisteramt -

Gemeinde Hofstetten

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Mittwoch, 22. Januar 
2014 um 20.00 Uhr findet im Sitzungs-
raum eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. Zu dieser Sitzung ist die ge-
samte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Verschiedenes, Bekanntgabe der Be-
schlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
und Frageviertelstunde

2.  Bildung des Gemeindewahlausschus-
ses für die Kommunalwahlen am 25. 
Mai 2014 (Gemeinderatswahl und 
Kreistagswahl)

3.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
des Gemeindehaushaltes 2014  sowie  
Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung Hofstetten für das 
Jahr 2014

 - Beratung und Beschlussfassung
4.  Annahme von Spenden durch die Ge-

meinde Hofstetten
 - Beratung und Beschlussfassung  
5.  Änderung Bebauungsplan "Am 

Schneitbach" 
 - Aufstellungsbeschluss
 -  Beschlussfassung über die Billigung 

des Änderungsentwurfs 
 -  Beschlussfassung über die öffentli-

che Auslegung 
6.  Bekanntgaben, Verschiedenes, Wün-

sche und Anträge, Frageviertelstunde
 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Heller, Bürgermeister 

Sperrung der Friedhof-  
und Ullerststraße

Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass 
aufgrund der Verlegung einer neuen 
Wasserleitung die Friedhofstraße ab Ein-
mündung Kirchacker und die Ullerststra-
ße voraussichtlich am 31.01. und 
01.02.2014 voll gesperrt werden müssen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Bürgermeisteramt Hofstetten 

abfall-
beseitigung

Grüne Tonne bzw. weiße Säcke:
Montag, 20.01.2014

Nachrichten der Gemeinde Hofstetten. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Henry Heller
Herausgeber: Gemeinde Hofstetten · Telefon 07832 9129-0 · Telefax 07832 9129-20 · gemeinde@hofstetten.com · www.hofstetten.com

Hofstetten

Neubaugebiet  
Am Schneitbach

 Die Arbeiten für das Neubaugebiet "Am Schneitbach" laufen auf vollen Touren. Im 
Frühjahr 2014 ist mit der Fertigstellung der Erschließungsarbeiten und dem mögli-
chen Baubeginn zu rechnen. Nachdem die erste Vergabe von Bauplätzen aufgrund 
der vorhandenen Bauwilligenlisten gestartet ist, möchte die Verwaltung darauf hin-
weisen, dass noch einige Bauplätze zur Verfügung stehen. 
Interessenten können sich bei Herrn Göhringer (07832/9129-13) im Rathaus nach den 
Details erkundigen. 

Gemeinde Hofstetten
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fundsachen

Wer vermisst Katze ? 
Im Bereich Salmensbach ist ein herren-
loses Kätzchen unterwegs - grau/weiß 
getigert. Wenn  der Besitzer nicht zu 
ermitteln ist , muss es dem Tierschutz-
verein übergeben werden.
Hinweise bitte an das Bürgermeister-
amt Hofstetten - Telefon 9129-0

Auf dem Fundbüro wurde abgegeben
1 schwarzer Wollschal

Kath. Kirchengemeinde
St. erhard

Hauptstraße 16, 77716 Hofstetten
Telefon: 0 78 32 / 25 51
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. 16.00-18.00 Uhr
Mi. 08.30-10.30 Uhr

Sekretärin: Maria Weidenheimer

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Ministranten

Ministranten St. Erhard Hofstetten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
letzten Sonntag hatten wir Ministranten 
mit ihrer Hilfe einen sehr erfolgreichen 
Kuchenverkauf und sind damit einer ge-
lungenen Ministrantenwallfahrt einen 
Schritt näher gekommen. Dafür wollen 
wir uns bei ihnen herzlich bedanken.
Ein herzliches vergelt 's Gott für Ihre Un-
terstützung
Ihre Ministranten

Vereins-
nachrichten

Altenwerk
Hofstetten

Mittwoch, 22. Jan. 2014
14.30 Uhr im Seniorentreff:
Faszinierender Diavortrag mit
Herrn Wolfgang Wittmann:
Australiendurchquerung von Süd nach 
Nord mit dem spektakulären "Ayers 
Rock."
Die "Singflöhe" unserer Schule und die 
Flötengruppe von Frau Rohkohl werden 
uns darauf einstimmen.
Herzliche Einladung.

Mittwoch, 29. Jan. 2014
Kein Seniorentreff
Frohes Wiedersehen im neuen Jahr
Ihr Team vom Altenwerk

Alt-Steig Hexe e.V.

HofStetten

Am Freitag, den 17.01 sind wir beim 
Karnevalsverein Rheinbischofsheim 
eingeladen.
Abfahrt:19:30 Uhr
Heimfahrt:2:00 Uhr
Samstag,den 18.01. Besen stellen  
(bitte Arbeitsplan beachten!)
Bitte erscheint alle, außer die erste 
Arbeitsschicht,im kommpletten Häß mit 
Besen, da wie jedes Jahr ein kleiner Um-
zug zur Gemeindehalle stattfindet.
Treffpunkt:17.30 Uhr bei der Lebens-
hilfe.
Vorankündigung!
Am Sa. 25.01 und So 26.01 sind wir in 
Tennenbronn bei den Wurzelhexe(25 
Jähriges Jubiläum)

Samstag
Abfahrt:19:00 Uhr
Heimfahrt:2:00 Uhr
Sonntag
Abfahrt:11:00 Uhr
Heimfahrt:18:00 Uhr
Achtung!

Am Samstag, den 1.02 sind wir bei 
den Mundinger Krütsköpfe( 22 Jähri-
ges Jubiläum).
Da ein Dämmerungsumzug (Maske 
und Besen!) stattfindet ist schon um 
14:30 Uhr Abfahrt!

Heimfahrt: 2:00 Uhr
Eure Vorstandschaft

Einladung zum Bildervortrag 
Am Donnerstag, den 30.01.2014 findet 
um 19.30 Uhr ein Bildervortag über "Vi-
etnam" in der Gemeindehalle Hofstetten 
statt. Beate und Manfred Schoch aus 
Hausach berichten mit atemberauben-
den Bildern unterlegt mit traditioneller 
vietnamesischer Musik von ihrer sechs-
wöchigen Reise durch Vietnam.
Hierzu sind natürlich nicht nur Kolping-
mitglieder eingeladen, sondern auch alle 
anderen, die gerne etwas über "Viet-
nam" erfahren möchten.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Die Kolpingsfamilie 

Narrenzunft
HofstetteN e.V.

UND 

Alt-Steig Hexe e.V.

HofStetten

Fastnachtseröffnung!!!
Hallo Hofstetten!
Ganz herzlich wollen wir Euch zur 3. 
Fastnachtseröffnung
am Samstag, den 18. Januar einla-
den.
Die Narrenzunft Hofstetten und die Alt-
Steig Hexen wollen gemeinsam mit Euch 
den Narrenbaum und den Hexenbesen
stellen.
Los geht es um  18.00 Uhr mit einem Fa-
ckelumzug von der Lebenshilfe bis zur 
Gemeindehalle, wo dann mit purer Mus-
kelkraft der Baum und der Besen gestellt 
werden.
Die Simsegräbsler sorgen für musikali-
sche Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Feiert mit uns gemeinsam die 3. Hofstet-
ter Fastnachtseröffnung 
im und um den Narrenkeller!!!
Auf Euer Kommen freuen sich
die die
Narrenzunft Hofstetten e.V. Alt-Steig 
Hexe e.V

Narrenzunft
HofstetteN e.V.

Bändele aufhängen
Treffpunkt für Hästräger ist am Samstag, 
18.01. um 10:00 Uhr. 
Um 16:00 Uhr ist Treffpunkt  zum Baum-
schmücken beim Feuerwehrhaus. 
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18:00 Uhr Beginn Fackelumzug (Bitte im 
kompletten Häs erscheinen).

Abfahrtszeiten:
Sonntag, 19.01.
Umzug Hornwaldgeischder Sexau
Abfahrt: 12:00 Uhr
Rückfahrt: 18:00 Uhr

Samstag, 25.01. 
Narrentreffen Hausach
Sonntag, 26.01.
Umzug Narrentreffen Hausach
Wir fahren an beiden Tagen mit dem 

Pendelbus.
Abfahrtszeiten bitte der öffentlichen 
Presse entnehmen. 
Eure Vorstandschaft

Sport-Club
HofStetten

Voranzeige: 5. SC Cego-Turnier - Ter-
min zum Vormerken:
Der SC Hofstetten führt am Sonntag, den 
02. Februar 2014 bereits zum fünften Mal 

ein Cego-Turnier durch. Hierzu sind alle 
Cego-Freunde recht herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 14:00 Uhr im Eugen- 
Klaussner-Vereinsheim. Das Startgeld be-
trägt € 7,00. Es winken wertvolle Geld- 
und Sachpreise.

Ende der Mitteilungen aus HOFSTETTEN



BürgerBlatt MüHlenBacH

25Freitag, 17. Januar 2014

amtliche
bekannt-
machungen

mühlenbach

-Gemeinde richtet Spendenkonto ein

Bührershof wurde  
ein Raub der Flammen

Am Montagabend brannte der "Büh-
rershof" im Büchern nahezu komplett 
ab. Glücklicherweise konnten sich die 
Bewohner rechtzeitig in Sicherheit 
bringen und auch die Jungrinder aus 
dem Stall treiben. Dank des schnellen 
und umsichtigen Einsatzes der Feuer-
wehrkameraden konnte der Wohnteil 
des Hofes vor den Flammen abge-
schirmt werden, so dass auch ein we-
sentlicher Teil der persönlichen Ge-
genstände noch gerettet werden 
konnte.
Den Einsatzkräften der Freiwilligen 
Feuerwehren von Mühlenbach, Has-
lach und Hausach, dem DRK Haslach, 
der Führungsgruppe Kinzigtal, dem 
THW Biberach  und dem E-Werk Mit-
telbaden, gilt der Dank für die um-
sichtige und tatkräftige Hilfeleistung. 
Ebenso ein herzliches "Vergelts Gott" 
für die Solidarität und Unterstützung 
durch die Nachbarn der Brandgeschä-
digten Familie Uhl.
Zur Unterstützung der Familie Uhl hat 
die Gemeinde Mühlenbach ein Spen-
denkonto bei der Sparkasse Has-
lach-Zell (BLZ 66451548) Nr. 
601775 (Brandfall Uhl) eingerich-
tet.
Bitte unterstützen Sie die Familie Uhl 
in dieser besonderen Notlage, damit 
der "Bührershof" wieder neu erste-
hen kann!
Ihr
Karl Burger
Bürgermeister

abfall-
beseitigung

Montag, 20.01.2014 bis 
Freitag, 24.01.2014 
keine Abfuhr!

Kath. Kirchengemeinde
St. afra

Hauptstraße 17, 77796 Mühlenbach
Telefon: 0 78 32 / 22 33
Fax: 0 78 32 / 97 83 36
E-Mail: 
pfarrbuero.muehlenbach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Di. 09.00-11.00 Uhr
Do. 16.00-18.00 Uhr

Sekretärin: Hannelore Schwendemann

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Kirchliche Nachrichten der Pfarrei 
St. Afra Mühlenbach
vom 19. Januar - 26. Januar 2014 

Kollekten
Die Diaspora-Kollekte vom 17. November 
2013 ergab 186,35 € (2012:229,40 €).
Die Kollekte für die Hilfsorganisation 
des deutsch-polnisch-russischen Freun-
deskreises vom 7. Dezember 2013 ergab 
447,40 € (2012: 298,35 €).
Die Adveniat-Kollekte ergab 4.562,44 € 
(2012: 4.941,92 €).
Das Krippenopfer der Kinder ergab 
406,09€ (2012: 415,13 €).
Allen Spenderinnen und Spendern, 
auch den Kindern, ergeht ein herzliches 
Vergelt´s Gott.

Sternsinger
Die Sternsinger ersangen bei ihrem Gang 
durch unsere Gemeinde 5.099,78 €.
(2013: 4.618,50 €). Allen Gemeindemit-
gliedern sagen wir für die freundliche 
Aufnahme der Sternsinger ein herzliches 
Vergelt´s Gott. Auch den jugendlichen 
Sternsingern vielen Dank für ihren Ein-
satz.

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Forstbetriebsgemeinschaft
Mühlenbach

Wie bereits angekündigt findet unsere 
Jahreshauptversammlung am Montag, 
den 20.01.2014 um 20.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen statt. Hierzu möchten wir 
recht herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.) Begrüßung
2.) Geschäfts und Kassenbericht
3.) Kassenprüfbericht
4.) Entlastung der Vorstandschaft
5.)  Holzmarkt, Vermarktungsperspekti-

ven 2014
6.)  Stellungsnahme des Vertreters des 

Amts für Waldwirtschaft
7.) Anträge, Verschiedenes
8.) Traditionelles Rippleessen 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. die Vorstandschaft.

Nachrichten der Gemeinde Mühlenbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Karl Burger 
Herausgeber: Gemeinde Mühlenbach · Telefon 07832 9118-0 · Telefax 07832 9118-20 · gemeinde@muehlenbach.de · www.muehlenbach.de

Mühlenbach
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Katholische
Frauengemeinschaft
Mühlenbach

Spieleabend
Mittwoch.  22. 01. 2014
Mit einem Spielabend möchten wir ins 
neue Jahr starten. Wir laden a l l e 
recht herzlich dazu  ein.
Wo: St. Bernhard um 19.30 Uhr
Info:  Frauenfasnacht  19. Februar
Kfd und Gruppe Kontakt

Männergesangverein
»Liederkranz«
MühLenbach 1932 e.V.

Samstag, 18. Januar 2014
20.00 Uhr

Gemeindehalle Mühlenbach

Schwank in drei Aufzügen

Es lädt ein
Männergesangverein Liederkranz

Mühlenbach

Es wir wieder eine reichhaltige Tombola 
aufgebaut. 
Für Speis und Trank ist wieder bestens 
gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der
Männergesangverein

Narrenzunft
Mühlenbach e.V.

Narrenblättle - Verkauf
Am 01. Februar wird traditionell unser 
Narrenblättle im Dorf verkauft. Natürlich 
freuen wir uns über alle, die wieder los-
ziehen um unser Narrenblättle unter die 
Mühlenbacher zu bringen. Wer Lust hat 
soll sich bei Arnold Gärtner melden (Tel: 
5211). 

Abfahrtszeiten für die nächsten Ver-
anstaltungen:
Samstag, 18.01.2014: 
Narrentreffen der Käppeli-Baschi Malter-
dingen
Abfahrt: 19.00 Uhr am Biersepp
Sonntag, 19.01.2014: 
Jubiläumsumzug  der Käppeli-Baschi 
Malterdingen
Abfahrt:11.00 Uhr am Biersepp

Samstag, 25.01.2014: 
Narrentreffen der Freien Narrenzunft 
Hausach
Abfahrt: 19.00 Uhr am Rathaus (Bus-
pendel)

Samstag, 26.01.2014: 
Jubiläumsumzug der Freien Narrenzunft 
Hausach
Abfahrt: 11.00 Uhr am Rathaus (Bus-
pendel)
 
Wir freuen uns auf die kommende 
Fasent und auf viele tolle und lustige 
Stunden mit euch.
Kurzfristige Änderungen werden recht-
zeitig im Bürgerblatt bekannt gegeben.
Viele närrische Grüße
Der Narrenrat

Raben-Hexen
MüHlenbacH e.V.

Hallo Hexen,
am 18.01.14 gehen wir nach Fischerbach 
zur "Nacht der Zwerge". Treffpunkt ist 
um 19.30 Uhr an der Halle in Fischerbach. 
Hier freuen wir uns ganz besonders auf 
den ersten Auftritt unserer Tanzgruppe. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen 
wir uns, lasst uns unsere Mädels kräftig 
anfeuern.
Gruß 
euer Vorstand

Seniorentreff
mühlenbach

Liebe Senioren/innen!
Wir hoffen, dass ihr alle gut ins neue Jahr 
gestartet seid.
Zu unserem ersten Treffen im Jahr 2014 
laden wir euch zum Albrecht in den Bier-
sepp ein. Am Donnerstag, dem 30.01.2014 
um 15.00 Uhr würden wir euch dort ger-
ne begrüßen.
Herzliche Grüße
Margret und Brigitte

Ski-Club e.V.
MühlenbaCh

SKITAGESFAHRT     
Unsere diesjährige Tagesfahrt ins Mon-
tafon (Silvretta Nova) findet am 
08.02.2014 statt. 
Abfahrt: 04:15 in Mühlenbach am Rat-
haus oder 4:20 Uhr in Haslach/Grafen-
straße 
Kosten für Mitglieder (Fahrt inkl. Liftkar-
te):       
Erwachsene  55,00 Euro
Senioren (1951 + älter)  51,00 Euro
Kinder (1996 + jünger)  33,00 Euro

Kosten für Nichtmitglieder:  
Erwachsene   65,00 Euro
Senioren (1951 + älter) -  61,00 Euro
Kinder (1996 + jünger)  41,00 Euro
Anmeldung ab sofort bei Anton Prinz-
bach Tel. 07832 4233 oder 
fam.prinzbach@gmx.de 

Trachtenverein
Mühlenbach e.V.

Termine
Samstag, 18.01.2014, 18:45 Uhr - Ar-
beitseinsatz Halle
Montag, 20.01.2014 - keine Probe !!!
Montag, 27.01.2014, 20:00 Uhr - Probe 
Erw.-gruppe

Verein für Kraftsport 1983
Mühlenbach e.V.

Bezirksmeisterschaften der Männer 
und C-Jugend in Hofstetten
Vergangenen Samstag fanden in der 
Hofstetter Gemeindehalle die Bezirks-
meisterschaften der Männer sowie der 
C-Jugend im griechisch-römischen Stil 
statt. Leider konnte der VfK keinen Titel 
holen. Marcus Schmider ergatterte sich 
in der Gewichtsklasse bis 34kg einen 
Treppchenplatz und gewann Bronze. Des 
Weiteren wurden folgende Platzierun-
gen erkämpft:
C-Jugend: 
8. Platz Lena Grießbaum (34kg)
Männer:
6. Platz Christoph Walter (66kg), 7. Platz 
Heiko Grießbaum (60kg), 10. Platz Marco 
Neumaier (55kg), 12. Platz Yannick 
Schwab (74kg)

Ende der Mitteilungen aus MÜHLENBACH
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Steinach

Öffentliche 
Gemeinderatssitzung

Am kommenden Montag, 20. Januar 
2014, findet um 19:00 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses in Steinach eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt, 
zu der die Bevölkerung freundlichst ein-
geladen ist.

Tagesordnung:
  1.  Frageviertelstunde nach § 33 Abs. 4 

GemO (Zuhörer)
  2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse
  3. Baugesuche
  a)   Dörfle 23 a, Welschensteinach, 

Flst. Nr. 123/1
    Erweiterung der Erdgeschoss-

wohnung durch einen Anbau
  b)   Wirtsmatten 7, Welschenstei-

nach, Flst. Nr. 15/7
    Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses
  - Beratung und Beschlussfassung
  4.   Sanierung der WC-Anlage im Frei-

bad 
  - Vorstellung der Planung
  - Beratung und Beschlussfassung
  5.   Erschließung im Gewerbegebiet In-

terkom Steinach / Raumschaft Has-
lach 

   Vergabe der Ingenieurleistungen für 
Wasser- und Abwasserversorgung

  - Beratung und Beschlussfassung
  6.   Einbringung des Haushaltsplanent-

wurfs für das Haushaltsjahr 2014
  - Information und Beratung
  7.   Neufassung der Satzung für die Frei-

willige Feuerwehr Steinach (Feuer-
wehrsatzung) 

  - Beratung und Beschlussfassung

  8.   Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 
  -  Bildung des Gemeindewahlaus-

schusses (Wahl der/des Vorsitzen-
den des Gemeindewahlausschusses, 
einer/eines Stellvertreterin/Stellver-
treters, der Beisitzer/innen und de-
ren Stellvertreter/innen)

  - Beratung und Beschlussfassung
  9.   Aufstellung des Bebauungsplanes 

"Brühl II" in Haslach 
  -  Beteiligung der Gemeinde Steinach 

als Träger öffentlicher Belange an 
der öffentlichen Auslegung des  
Planentwurfs

  - Beratung und Beschlussfassung
10.   Annahme von Spenden durch die 

Gemeinde Steinach
  - Beratung und Beschlussfassung
11.   Anfragen nach § 24 Abs. 4 GemO 

(Gemeinderäte)
12.  Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Frank Edelmann
Bürgermeister

Mitarbeiterehrung  
bei der Gemeinde

Im Rahmen der Weihnachtsfeier durfte 
Bürgermeister Frank Edelmann fünf Mit-
arbeitern für ihren langjährigen Dienst 
bei der Gemeinde Steinach danken. Edel-
mann zollte Respekt für das hohe Enga-
gement für die Bürgerinnen und Bürger 
in Steinach und Welschensteinach.
Für zehn Jahre in seiner Tätigkeit als 
Ortsvorsteher wurde Erich Maier und für 
zwanzig Jahre Betriebszugehöhrigkeit 
wurden Erika Himmelsbach, Uwe Wiß-
mann, Fridolin Matt und Stefano Cinque-
grani geehrt.

Bürgermeister Frank Edelmann über-
reichte den anwesenden Geehrten die 
Glückwünsche der Gemeinde und ein 
Weinpräsent, verbunden mit guten Wün-
schen und Gesundheit.

standesamtliche
nachrichten

Nachstehende Jubilarin 
feiert in den nächsten 

Tagen Geburtstag:
 

Montag, 20. Januar 2014
Frau Christa Paulat, 

Andreas-Fischer-Straße 14, Steinach
82. Geburtstag

 
Wir gratulieren der Jubilarin zum 
Geburtstag und wünschen alles 
Gute für das neue Lebensjahr.

Nachrichten der Gemeinde Steinach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Frank Edelmann
Herausgeber: Gemeinde Steinach · Telefon 07832 9198-0 · Telefax 07832 9198-20 · info@steinach.de · www.steinach.de

Steinach
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abfall-
beseitigung

Graue Tonne (2-wöchig):
Welschensteinach, 
Donnerstag, 30.01.2014
Steinach 
Dienstag, 21.01.2014

Grüne Tonne (3-wöchig):
Steinach und Welschensteinach, 
Freitag, 24.01.2014

Gelbe Säcke (2-wöchig):
Steinach und Welschensteinach, 
Montag, 20.01.2014

Tierkörperbeseitigungsanstalt:
Protec - Orsingen, 
Tel. 07774/93390, Fax.07774/9339-33

fundsachen

Auf dem Fundbüro in Steinach wurde 
folgendes abgegeben:
-  Rundschal (Grobstrick) - gefunden vor 

der Volksbank
-  Souvenir aus Lourdes -  gefunden in Hl. 

Kreuz Kirche

Kath. Kirchengemeinden
hl. Kreuz Steinach

St. Peter und Paul
WelSchenSteinach

Hauptstraße 51, 77790 Steinach
Telefon: 0 78 32 / 22 05
Fax: 0 78 32 / 22 09
E-Mail: 
pfarrbuero.steinach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo. 14.30-16.30 Uhr
Di. 09.30-12.00 Uhr
Mi. 11.00-12.00 Uhr
Do. 14.00-17.30 Uhr
Fr. 09.30-12.00 Uhr
Jeden 1. Freitag im Monat ist das Pfarr-
büro geschlossen!

Sekretärin: Sigrid Obert

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Kath. Pfarramt Steinach
Messen, die in den Missionen gele-
sen werden.

3 M. f. Alfred Dold, Eltern u. Geschw.; 1 
M. f. Lorenz u. Karolina Schultheiß u. An-
geh.;
2 M. f. Jakob u. Katharina Beha; 1 M. f. 
Engelbert Singler, Geschw. u. Eltern; 2 M. 
f. Severin u. Genovefa Dold; 2 M. f. Georg 
Beha u. alle verst. Angeh.; 2 M. f. Otto 
Schnaitter; 2 M. f. Wilhelm Schnaitter; 2 
M. f. Wilhelm Baumann u. Schwieger-
tochter Inge Baumann; 4 M. f. Eich u. Ma-
ria Maser; 6 M. f. Maria Richter; 1 M. f. 
Mathilde Beha u. Angeh.; 2 M. f. Gertrud 
Rißler u. verst. Angeh.; 10 M. f. Frieda 
Mellert; 2 M. f. Artur Brucker, Eltern u. 
Schw.-Eltern;
2 M. f. Georg u. Anna Moog; 6 M. nach 
Meinung (S); 5 M. nach Meinung (W); 4 
M. f. Josef Gißler; 2 M. f. Hermann Schmid 
u. Eltern; 1 M. zu den Armen Seelen; 1 M. 
zu Ehren der Mutter Gottes; 2 M. f. Ro-
man u. Konrad Striegel; 2 M. f. Emma 
Dold; 1 M. f. Jakob u. Katharina Beha; 2 
M. f. Georg Diener; 2 M. f. Andreas Neu-
maier; 2 M. f. Albert Schmieder,
verst. Eltern u. Schw.-Eltern; 1 M. f. And-
reas Heitzmann; 1 M. f. Helena u. Albert 
Groß

Kuchenverkauf für die Romwall-
fahrt
Wir Ministranten aus Steinach werden 
am Sonntag, 26.1., nach dem Vorstel-
lungsgottesdienst der Kommunionkin-
der um 8.30 Uhr vor der Kirche Kuchen 
verkaufen.
Der Erlös ist für die Ministrantenwall-
fahrt nach Rom im August bestimmt.
Wir freuen uns, wenn viele dieses Ange-
bot nutzen.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Trachten- und
Volkstanzgruppe
Welschensteinach

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 25. Januar 2014, fin-
det um 20.00 Uhr im Gasthaus "Zum 
Wilden Mann" unsere Mitgliederver-
sammlung statt, zu der alle aktiven und 
passiven Mitglieder und alle interessier-
ten Mitbürger, wie z.B. die Eltern der Kin-
dergruppe, herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Rechenschaftsberichte:
 - Schriftführerin und Singgruppe
 -  Trachtenwartin und Kindergruppen-

leiterin
 - Tanzleiterin
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrung
6.  Termine für das kommende Vereins-

jahr
7. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.
Am Mittwoch, den 05.02.2014 um 18.00 
Uhr beginnen wieder die Proben der Kin-
der.
Neue Gesichter sind herzlich willkom-
men.
Die Vorstandschaft

Bachdatscher-Zunft e.V.
Welschensteinach

Ablauf Wochenende
Freitag, den 17.01.2014 Besuch beim 
Karnevalsverein Rheinbischofsheim zum 
"Bischemer Narrenfeschd". Abfahrt 19 
Uhr mit Halt an den bekannten Haltestel-
len. Heimfahrt pünktlich 2 Uhr.
Samstag, den 18.01.2014 Hexenball in 
Aichhalden. Die Veranstaltung findet in 
der Halle und der Festplatzanlage statt. 
Abfahrt 19 Uhr, Heimfahrt pünktlich 2 
Uhr.

Vorschau Narrentreffen Hausach
Am Freitag, den 24.01.2014 startet das 
Landschaftstreffen der Freien Narren-
zunft Hausach mit einer Partynacht mit 
"Allgäupower" im großen Festzelt. Ab-
fahrt 18 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. An-
meldungen auch für diese Veranstaltung 
per SMS an Simon bis Mittwoch. Eintritts-
karten nicht vergessen! Heimfahrt 2 
Uhr.
Samstag, den 25.01.2014 Landschafts-
treffen in Hausach. Abfahrt bitte dem 
Blättle nächste Woche entnehmen.
Sonntag, den 26.01.2014 Umzug in 
Hausach 13 Uhr. Abfahrt 11 Uhr. Heim-
fahrt 17.30 Uhr.
Wichtig für alle Hästräger, die am 
Samstag und Sonntag nach Hausach 
wollen: 
Es gibt für das Narrentreffen Pins, die wie 
eine Eintrittskarte gelten. Jeder Hästrä-
ger ab 15 Jahre muss einen solchen Pin 
sichtbar am Häs tragen. Wir haben unse-
re Pins schon vorab erhalten. Sie können 
am Donnerstag, den 23.01.2014 ab 18 
Uhr in der Kleiderkammer beim nächs-
ten Kleiderabend abgeholt werden. 
Dies sollten vor allem diejenigen beach-
ten, die evtl. nicht mit dem Bus sondern 
privat nach Hausach fahren.
Anmeldungen immer bis Mittwoch per 
SMS an Simon: 0171 4321341.
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Kleiderabend
Am Donnerstag, den 23.01.2014 findet 
ab 18 Uhr nochmals ein Kleiderabend 
statt.

Schnurrgruppen-Treff
Wie besprochen findet unser nächstes 
Treffen am Mittwoch, den 22.01.2014 
um 20.30 Uhr im Narrenkeller statt. Von 
jeder Gruppe sollte möglichst 1 Vertreter 
anwesend sein. Bitte Info an Antje (Tel. 
67750) oder Kathrin (67115), wenn von 
einer Gruppe niemand Zeit hat.
Der Narrenrat

Freiwillige Feuerwehr
STEINACH

Hauptversammlung der Jugendfeu-
erwehr
Am kommenden Mittwoch, 22. Januar 
2014, findet um 19.00 Uhr die Haupt-
versammlung der  Jugendfeuerwehr im 
Feuerwehrhaus in Steinach statt.
Hierzu sind alle  Feuerwehrangehörigen, 
Gemeinderäte, Vereinsvertreter sowie 
interessierten Mitbürger beider Ortsteile 
recht  herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung steht u.a. der  Tä-
tigkeitsbericht des Leiters der JFW.
Jugendfeuerwehr Steinach

Freiwillige Feuerwehr
Welschensteinach

Abteilungsversammlung 2014
Heute, Freitag, den 17.01.2014, um 20.00 
Uhr findet unsere Abteilungsversamm-
lung im Feuerwehrgerätehaus in Wel-
schensteinach statt.  Zur Versammlung 
sind alle Feuerwehrkameraden beider 
Abteilungen, der Altersabteilung sowie 
Gönner der Feuerwehr recht herzlich ein-
geladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Ihre Feuerwehr, Abt. Welschensteinach

Gemischter Chor
„Liederkranz“
Welschensteinach

V  O  R  A  N  K  Ü  N  D  I  G  U  N  G
Jahreshauptversammlung 
01.02. 2014
Messe für alle verstorbenen Vereins-
mitglieder
Am Samstag, den 01.02.2014 gedenkt 
der Liederkranz Welschensteinach, im 
Rahmen der hl. Messe, die der Chor ge-
sanglich mitgestaltet, seiner verstorbe-
nen Mitglieder.
Anschließend findet um 20.15 Uhr, im 
Gasthaus "Wilder Mann", unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt.

Wir laden alle Vereinsmitglieder, sowie 
die interessierte Bevölkerung herzlich 
ein, die beiden Termine am 01.02.2014 
wahr zu nehmen.
Die Vorstandschaft

Heimat- und Trachtenverein
STeinacH

Tanztreff
Unser nächster Tanztreff findet am 20. 
Januar im Haus der Jugend und Vereine 
statt.
Los geht's um 20.00 Uhr.
Für alle, die ihr tänzerisches Können auf-
frischen oder festigen wollen.
Getanzt wird alles !
Auf viele Tanzbegeisterte freut sich der 
Heimat- und Trachtenverein Steinach

Kreuzbühler Felsenhexen
Steinach 2005 e.V.

Unser Hexenkesselböörner war wieder 
ein voller Erfolg und dafür möchten wir 
uns bei allen Gästen und Helfern bedan-
ken! Vielen Dank auch an alle Anwohner 
für Ihr Verständnis, das Sie während un-
serer Feier aufbrachten. Ein besonderer 
Dank geht an unseren Hausmeister Herrn 
Obert, der uns über das gesamte Wo-
chenende mit Rat und Tat zur Seite 
stand!
Der 9er-Rat

Dieses Wochenende werden wir am 
Samstag nach Unterharmersbach zum 
Hexenball der Eckwaldhexen gehen. Wie 
immer treffen wir uns ins s´Mellert´s. Ab-
fahrt ist um 19.30 Uhr.

VORSCHAU
Samstag 25.01.2014: 22 Jahre Wurzel-
geister Freiamt (Narrennescht)
Sonntag 26.01.2014: 22 Jahre Wurzel-
geister Freiamt (Jubiläumsumzug)

Narrenzunft
Steinach e.V. seit 1898

Abfahrtszeit zum Schuhuball der 
Schuhuhexen Schiltach
Der Bus zum Schuhuball am morgigen 
Samstag den 18. Januar 2014 wird erst 
um 18.30 Uhr am Narrenkeller abfahren. 
Der Narrenkeller ist bereits eine Stunde 
vor Abfahrt geöffnet. Der Bus von Schilt-
ach zurück wird um 2.00 Uhr fahren.

Narrentreffen Hausach
Wir werden am Samstag mit dem Zug 
nach Hausach fahren und mit den regu-
lären Pendelbussen wieder zurück. Die 
genauen Zeiten werden in der nächsten 
Woche folgen.
Am Sonntag wird es zwei Busse zur Hin- 
und zur Rückfahrt geben. Nähere Infos 
zu den Abfahrtszeiten wird es auch im 
nächsten Blätte geben.

Bedienungen gesucht 
Wir suchen Bedienungen für  den Fa-
send- Sonntag und die Kinderfasend am 
Fasend- Dienstag in der Halle. Bei Inter-
esse bitte bei Clarissa Diener (Tel. 
07832/979844) melden.

Tischtennisclub Steinach

Sammelaktion Weihnachtsbäume
Für die zahlreichen Baum- und 
Geldspenden wollen wir uns an 
dieser Stelle bei allen recht herz-
lich bedanken und hoffen auf ihre 
Unterstützung auch im kommen-
den Jahr.
TTC Steinach 1991 e.V. 
- Jugendabteilung

Diese Woche startet für die Mannschaf-
ten des TTC Steinach die Rückrunde der 
Saison 2013/2014. Folgende Spiele wer-
den ausgetragen:

Samstag, 18.01.2014
10:00 Uhr
TTC Jungen - TTC Friesenheim
Heimspielbetreuung: Heiko Dold
13:30 Uhr
TTC Schüler - TTF Oberkirch
Heimspielbetreuung: Thomas Vögele
15:00 Uhr
TTV Gamshurst - TTC Damen I
15:30 Uhr
TTC Herren V - TV Unterharmersbach
TTC Damen II - TTF Kappel
19:00 Uhr
TTC Herren III - TTC Schiltach II
TTC Herren I - TTC Willstätt II

Sonntag, 19.01.2014
09:30 Uhr
TTC Herren II - TTF Oberkirch II
TTC Herren IV - TV Elgersweier II
14:00 Uhr
TTC Damen I - TTC Nonnenweier

Dienstag, 21.01.2014
18:00 Uhr
Jungen U18 Pokal: TTG Ulm - TTC Jun-
gen
18:30 Uhr
TTC Gengenbach - TTC Steinach
Fahrer: Klaus Buchholz

Folgende Co-Trainer sind nächste Wo-
che eingeteilt:
Montag, 20.01.2014
Hardy Schnaitter und Jan Schnaitter
Dienstag, 21.01.2014
Hansi Lauble, Harald Gißler und Oliver 
Gühr

TTC Vereinsmeisterschaften 2014
Am Dreikönigstag ermittelte der TTC 
Steinach traditionell seine  Vereinsmeis-
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ter 2014. Ab 10 Uhr morgens fanden sich 
17 Teilnehmer ein,  die zunächst in drei 
Gruppen spielten. Die beiden Erstplazier-
ten aus  jeder Gruppe spielten anschlie-
ßend um die Plätze 1-6, die 3. und 4. aus  
jeder Gruppe um die Plätze 7-12 und die 
5. und 6. aus jeder Gruppe um  die Plätze 
13-17. Vito Messuti wurde ungeschlagen 
neuer Vereinsmeister  2014 und verwies 
Thomas Vögele und Fabian Schwörer auf 
die Plätze. Vito  Messuti konnte sich da-
mit, nach 2009 und 2010, bereits zum 
Dritten Mal  in die Siegerliste eintragen.
Im Doppelwettbewerb, für den die Paare 
ausgelost wurden, erspielte  sich die Paa-
rung Fabian Schwörer/Herbert Heizmann 
den  Vereinsmeistertitel vor dem Doppel 
Tobias Grallert /Jens Asmus. Fabian  
Schwörer konnte damit in den letzten 4 
Jahren einen Titel im Doppel oder  Mixed 
erringen.
Am Ende dieses Mammutages gratulier-
ten Tatjana Lauble als  Jugendleiterin 
und Xaver Schwendemann als erster Vor-
sitzender des TTC  Steinach den Vereins-
meistern der Erwachsenen und Jugend 
und ließen den  Tag mit einem gemeinsa-
men Schnitzelessen mit den Eltern der 
Jugendlichen  bis spät in die Nacht aus-
klingen.

Die platzierten Spieler und Spielerinnen 
der Jugendvereinsmeisterschaften 2014

Turnverein
Steinach 1966 e.V.

Die Frühjahrskurse beginnen jetzt!
Der TV Steinach startet mit einem ab-
wechslungsreichen Kursangeboten in 
den Frühling und lädt alle Bewegungsbe-
geisterten herzlich zur Teilnahme ein. 
Folgendes wird geboten:

Step ideas - Dance Aerobic - Body-
workout
Ein Workout mit dem Stepbrett oder 
auch mal ohne. Verschiedene Schritt-
kombinationen verschmelzen zu Choreo-
graphien die Spaß machen. Come on and 
"Let?s dance?! Damit der Body nicht zu 
kurz kommt, steht zwischendurch auch 
"Bauch, Beine, Po" auf dem Programm.
Wann: Dienstag, 19:00 bis 20:15 Uhr - 
10mal ab 11.02.2014
Wo: Übungsraum, Hauptstraße 32 in Stei-
nach (hinter Neukauf)
Bodyworkout
Ein intensives Bauch-, Beine-, Po-Training 
gemixt mit Cardio-Elementen zu Musik! 
Es werden zwei Kurse angeboten - einer 
findet morgens und der andere abends 
statt. Die Kurse beinhalten das gleiche 
Programm und eignen sich somit ideal 
für Schichtarbeitende
Wann: Kurs 1: Donnerstag,  9:15 bis 
10:15 Uhr - 10mal ab 13.02.2014   
Kurs 2: Donnerstag, 19:00 bis 20:00 Uhr - 
10mal ab 13.02.2014
Wo: Übungsraum, Hauptstraße 32 in Stei-
nach (hinter Neukauf)
Es ist auch möglich innerhalb der Kurse 
zu tauschen oder Stunden nachzuholen. 
Mitglieder bezahlen 30 EUR, Nichtmit-
glieder 40 EUR.
Anmeldung, Fragen und Infos zu den 
Kursen bei Petra Obert - Tel. 07832/ 
67430

Informationsveranstaltung zum Lan-
desturnfest
Vom 28. Mai bis 01. Juni 2014 findet das 
Landesturnfest in Freiburg statt.
Hierzu bieten wir am 28. Januar 2014 
einen Informationsabend an. Dieser be-
ginnt um 19.00 Uhr in der Aula der Stei-
nacher Schule. Für Teilnehmer und Inter-
essierte wird an diesem Abend alles 
Wichtige rund um das Turnfest bespro-
chen. Jeder, der eine Anmeldung in Er-
wägung zieht, sollte hier anwesend 
sein!!! Vereinsinterner Meldeschluss ist 
der 15. Februar 2014.
Wir freuen uns darauf mit euch ein schö-
nes Turnfest zu erleben!
Euer TV 1966 Steinach e.V.

Verschönerungsverein
Steinach

50 Jahre Schirrmaierhütte - Fotos ge-
sucht
Die Schirrmaierhütte wird in diesem Jahr 
50 Jahre alt. Aus diesem Anlass sucht der 
Verschönerungsverein ältere Fotos der 
Hütte. Vielleicht hat jemand Aufnahmen 
vom Bau der Schirrmaierhütte.
Wer solche Fotos besitzt, kann sich gerne 
bei Berthold Obert (Tel.Nr. 4211) mel-
den.

Verschönerungsverein Steinach e.V.

Ende der Mitteilungen aus STEINACH
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BürgerBlatt
Touristik-Info 
 und Gästeprogramm

• Haslach mit Bollenbach und Schnellingen
• Fischerbach
• Hofstetten

• Mühlenbach
• Steinach mit Welschensteinach
• Hausach und Einbach

Gästeprogramm für die 
Woche vom 17.01.2014 bis 

26.01.2014

Fr. 17.01.2014, 20:11 Uhr 
1. öffentl. Sitzung Fasnachtseröff-
nung in der Stadthalle Hausach. Neue 
Hästräger, der Schwur und besondere 
Ehrungen. Ausgabe der Masken und 
Verpflichtung der neuen Hästräger. 

Sa. 18.01.2014, 19.30 Uhr
Narrotaufe und Fasnachtseröffnung 
am Marktplatz und anschließend im 
Pfarrheim Haslach
Zeremoniell zum Fastnachtsauftakt in 
Haslach

Sa. 18.01.2014, 20.11 Uhr Einlass ab 
19.11 Uhr
Nacht der Zwerge 2.0, Brandenkopf-
halle Fischerbach. 

Sa. 18.01.2014, siehe Bürgerblatt
Fastnachtseröffnung, Narrenbaum-
stellen, Bändele aufhängen, Party im 
Narrenkeller
Gäste sind herzlich willkommen, kein 
Eintritt, Hofstetten

So. 19.01.2014, 08.30 - 11.00 Uhr
Kleintierbörse des Kleintierzuchtver-
eins in der Markthalle Haslach

So. 19.01.2014, 14.00 Uhr
17. Preis-Cego-Turnier im Treffpunkt 
im Bürgerhaus, Haslach

So. 19.01.2014, 20.00 Uhr
Klik – Kleinkunst im Kloster- Refekto-
rium 
mit Henning Schmidtke „Hetzkasper- 
zu blöd für Burnout“, Saalöffnung um 
19.30 Uhr

Mo. 20.01.201, 20.00 Uhr
Der Beginn des Ersten Weltkrieges in 
Haslach - ein Vortrag von Manfred Hil-
denbrand - im Refektorium, Haslach

Fr. 24.01.2014, 20.30 Uhr Einlass: am 
18.30 Uh
Narrentreffen - Partynacht mit All-
gäupower im Festzelt vor der Stadthal-
le Hausach. Die Bühne bebt bei jeder 
Veranstaltung, bei der sich die 5 Party-
musikanten aus dem bayrischen Allgäu 
zeigen 

Sa. 25.01.2014, ab 15.00 Uhr
Narrentreffen Hausach 2014, Narren-
baumstellen, Umzug, Messe der Narren, 
vor der kath. Stadtkirche, im Bereich der 
Stadthalle und im ganzen Städtle

So. 26.01.2014, ab 10.30 Uhr
Narrentreffen Hausach 2014, Großer 
Narrensprung änlässlich des Narrentref-
fens 2014

BürgerBlatt Wir haben für Sie geöffnet

Schwarzwälder Trachtenmuseum Has-
lach:
Dienstag – Freitag 10.00 Uhr – 12.30 Uhr und 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr. Feiertags geschlossen!
Im Januar nur nach Vereinbarung!

Hansjakobmuseum Haslach:  
Mittwoch 15.00  Uhr – 17.00 Uhr, Freitag von 
15.00 -17.00 Uhr.
Mittwoch- Vormittag vorläufig geschlossen! 
Feiertags geschlossen!

Besucherbergwerk "Segen Gottes", 
Haslach-Schnellingen:
Führungen mit Gruppen bitte anmelden unter 
Telefon:  07832/91250 (Gasthaus „Blume)

Bergbau-Freilichtmuseum "Erzpoche" 
Hausach:
Führungen nach Vereinbarung
Telefon 07831 1455

Schwarzwald-Modell-Bahn Hausach:
 (gegenüber Bahnhof) vom 1.11. - 31.03.: Mi. 
- So. von 10 - 17 Uhr, Mo. + Di geschlossen. Ab 
01.04. – 31.10.: Di. - So. von 10 – 18 Uhr, mon-
tags geschlossen

N-Bahn-Club Ortenau Hausach:
Mittwoch von 17 bis 22 Uhr
Modell-Bahn-Treff im Gebäude der Schwarz-
wald- Modell-Bahn Hausach (gegenüber 
Bahnhof)

Museum im Herrenhaus Hausach:
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Sonderführungen jederzeit nach Terminab-
sprache möglich, Helmut Spinner, Telefon 
07831 1758

Zunftarchiv der Freien Narrenzunft Haus-
ach: geöffnet jeden 1. Sonntag von 15.00 Uhr 
– 17.00 Uhr

Museumsspeicher Welschensteinach:
Öffnung nach Absprache unter Telefon 
07832 1094 oder 2392

Stadtbücherei Haslach:
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr
Freitag von 14.30 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 12 Uhr
Feiertag geschlossen!

Mediathek Hausach, Klosterstraße 1:  
Montag von 15 - 19 Uhr; 
Dienstag von 10 - 12 Uhr;
Mittwoch von 15 - 18 Uhr; 
Donnerstag von 12 - 14 Uhr;
Freitag von 15 - 18 Uhr, 
Samstag von 10 - 12 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei im
Pfarrheim Steinach, Hauptstraße 60:
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr 

Gemeindebücherei Mühlenbach,  
Hauptstraße 41: Dienstag von 9 bis 10.30 
Uhr und Donnerstag von 18 bis 20 Uhr

Mountainbike Ritzelrocker Fischerbach:
Dienstags, 16.45 Uhr, Training für Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren
Dienstags, 18 Uhr, drei geführte Mountainbike 
Touren eingeteilt in verschiedene Leistungs-
klassen Sonntags, 9.30 Uhr, an jedem 3. Sonntag 
im Monat Treffpunkt am Rathaus, Helmpflicht, 
Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Rennrad Ritzelrocker:
Donnerstags, 18 Uhr, 
zwei geführte Rennrad-Touren
Sonntag, 9.30 Uhr, an jedem 1. Sonntag im 
Monat Treffpunkt am Rathaus, Helmpflicht, 
Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Radsportverein Haslach:   
Wir machen wöchentlich Touren:
Am Samstag fahren die Mountainbiker Tou-
ren in 3 Gruppen. Treffpunkt ist der Kloster-
platz um 14.00 Uhr
Am Sonntag fahren die Rennradler. Treffpunkt 
ist der Klosterplatz um 09.30 Uhr.
Es besteht Helmpflicht! 
Infos unter: www.bergflitzer-rsvhaslach.de

Mountainbike Gruppe Steinach:
Montags 18 Uhr, 2-3 Stunden-Tour. Es besteht 
Helmpflicht! Nähere Infos unter 
www.wurzelhopser.de oder Telefon 
07835 7465
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Nordic Walking Mühlenbach:
Treff (Ski Club Mühlenbach) Von Anfang April 
– Ende Oktober: jeden Mittwoch um 8.00 Uhr 
und um 19.00 Uhr; Samstag um 14.30 Uhr . 
Treffpunkt am Sportplatz
Von Anfang November – Ende März: Jeden 
Mittwoch um 9.00 Uhr und 14.30 Uhr, Samstag 
um 14.30 Uhr. Treffpunkt am Sportplatz

Nordic Walking DJK Welschensteinach:
Dienstag, 9 Uhr beim Sportplatz in Welschen-
steinach für Fortgeschrittene - Andrea Neu-
maier, Telefon 07832 976714, Lisa Müller, Tele-
fon 0783267152
Donnerstag, 17 Uhr (Sommerzeit), 15 Uhr 
(Winterzeit) beim Sportplatz Welschenstein-
ach zwei Gruppen für Anfänger und Fortge-
schrittene - Marina Maier, Tel. 07832 3153

Nordic Walking/Nordic-Blading:
Stöcke-Verleih bei Sport Klausmann, Mühlen-
bach, Hauptstraße 34, Telefon 07832 975390

Tennis Mühlenbach:
Anmeldung im Rathaus

TC-Tennisplätze Haslach:  
Bei Platzbenutzung Anmeldung in der Tourist- 
Information (Altes Kapuzinerkloster) Montag 
18.30 Uhr freies Training für Erwachsene, 
Samstag 10.00 Uhr freies Training für Kinder.

Tischtennis Mühlenbach, Hauptstraße 
42:
Donnerstag von 20 bis 22 Uhr 
in der Gemeindehalle

Tennisclub Steinach:   
Mittwoch: 18.00 Uhr Breitensporttraining für 
Tennis- Interessierte von jung bis alt, infos un-
ter www.tcsteinach.de oder unter 07831/6786

Minigolf Hausach:
Täglich von 10 bis 22 Uhr, kein Ruhetag

Fahrradverleih Hausach bei der Minigolf-
anlage am Kinzigdamm:
Täglich von 9 bis 21 Uhr, Telefon 07831 6800

Fahrradverleih Schmidt-Bikeshop,  
Schulstraße 8, Steinach:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr und 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr. Samstag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen. 
(Telefon 07832/ 999444).

Fahrradverleih Radhaus Kaletta,
Neue Eisenbahnstr. 6, Haslach
Montag – Freitag von 09.00 Uhr – 12.30 Uhr 
und 14.00 Uhr – 18.30 Uhr, Samstag von 09:00 
Uhr bis 13:00 Uhr. Tel. 07832/977290

Kutschfahrten Steinach:
Infos und Anmeldung: Reiterhof „Trinie“ im 
Niederbach, Tel. 07832/999087

Walking-/Nordic Walking-Treff Haslach 
(TV Haslach):
1. April bis 15. September: Donnerstag,  
18.30 Uhr,
16. September bis 31. März: Samstag, 14.00 
Uhr, Treffpunkt: Druckerei Engelberg-Hem-
pelmann (Schleifmattstraße)

Lauf-Treff Steinach: Mittwochs, 19 Uhr, 
Treffpunkt: Sportplatz Steinach, Clubhaus

Lauf- Treff des Ski- Club Hausach:
Montag 19.00 Uhr, Treffpunkt Tannenwald-
halle, Dienstag 19.00 Uhr, Treffpunkt Stadion-
halle

After-Work-Biking Haslach (TV Haslach)
Geführte Mountainbike- Touren jeden Don-
nerstag ab 18.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
hinter dem Fürstenberger Hof. Es besteht 
Helmpflicht!
Ski- und Bikegymnastik jeden Montag 20.00 
Uhr in der Jahnsporthalle

Badepark Hausach Hallenbad
Dienstag und Donnerstag von 8 bis 21 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 6.45 – 8.00 Uhr, und 
von 13 bis 21 Uhr, Samstag und Sonntag von 8 
bis 13 Uhr 

Sauna mit Ergoline Solarium
Dienstag von 8 bis 22 Uhr Damensauna, Mitt-
woch von 13 – 21 Uhr Herrensauna,
Donnerstag von 8 – 21 Uhr gemischte Sauna
Freitag von 13 bis 21 Uhr gemischte Sauna
Samstag und Sonntag von 8 bis 13 Uhr ge-
mischte Sauna

Kassenschluss: Hallenbad 1 Stunde, Sauna 1,5 
Stunden vor Badeschluss.
Montag Hallenbad und Sauna geschlossen 

Naturfreunde Seniorenwanderung 
Haslach:
Jeden 1. Donnerstag im Monat. 13.30 Uhr 
Treffpunkt am Klosterparkplatz. Gäste sind 
willkommen

Naturfreundehaus „Laßgrund“
Touristenverein Hausach: 
Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr geöffnet 
(Tel. unter 07831/1553 oder 6222) oder auf An-
frage unter Tel. 07831/1553 oder 82140
Naturfreundehaus Tel. 07831/82140

Familie Gihr, Einbacher Straße 40,  
Hausach-Einbach:
Kutschfahrten bei einer Teilnahme von zwei 
bis zehn Personen, Preis aufAnfrage. Ermäßi-
gung für Gäste mit Gästekarte! Telefonische 
Anmeldung einen Tag zuvor unter Telefon 
07831 7127

Drechslerei Ramsteiner, Einbacher Straße 
23, Hausach: Täglich von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17.30 Uhr Vorführungen jeden Freitag 
von 13.30 bis 14.30 Uhr

Computerkurse, Haslach:
Auch für Feriengäste, Info Telefon 
07832 9798-18, Fax 07832 9798-17

Wald-Quizpfad / Walderlebnispfad  
Fischerbach: Täglich; Start am Wanderpark-
platz bei der "Waldstein-Schenke", Waldstein 
19, Wegstrecke ca. 2,5 Kilometer, Höhenunter-
schied 120 Meter

TTC Haslach:
Training in der Eichenbach- Sporthalle:
Dienstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr Kinder und Ju-
gendliche
Dienstag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr Erwachsene 
mit der Trainerin Elena Lamonos
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Kath. Seelsorgeeinheit  
Haslach

Katholische Kirchengemeinden
St. Arbogast, Haslach
St. Michael, Fischerbach
St. Erhard, Hofstetten
St. Afra, Mühlenbach
Hl. Kreuz, Steinach
St. Peter und Paul, Welschensteinach

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Pfarrbüro Haslach – Öffnungszeiten:
Mo. ganztägig geschlossen
Di. 08.30-12.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen
Do. 08.30-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.30-12.00 Uhr nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Seelsorgeteam:
Helmut Steidel, Pfarrer, Leiter SE
Telefon: 0 78 32 / 91 35 – 0
E-Mail: helmut.steidel@kath-haslach.de

Klaus Klinger, Kooperator (Mühlen-
bach), Telefon: 0 78 32 / 96 94 14
E-Mail: klaus.klinger@kath-haslach.de

Anke Haas, Gemeindereferentin (Stei-
nach), Telefon: 0 78 32 / 97 66 93
E-Mail: anke.haas@kath-haslach.de

Petra Steiner, Gemeindereferentin
Telefon: 0 78 32 / 91 35-17
E-Mail: petra.steiner@kath-haslach.de

Freitag, 17.01. - Hl. Antonius, Mönchs-
vater in Ägypten
19.00 Uhr Haslach: 
Eucharistiefeier (Seelenamt f. Frieda 
Dold + II. Opfer f. Annemarie Flechtmann 
+ verst. Eltern Daniel, Mellert u. Angeh. 
+ Fam. S. u. U. )
19.00 Uhr Hofstetten:
Eucharistiefeier (Seelenamt f. Helena 
Neumaier + alle Verst. vom Stulzenhof 
+ alle Verst. vom Gieslerhof)

Samstag, 18.01.
19.00 Uhr Hofstetten:
Eucharistiefeier zum Sonntag (Verst. der 
Fam. Walter u. Kilian + Georg u. Karolina 
Brucker u. alle verst. Angeh. +  Xaver All-
gaier u. alle verst. Angeh., Berg 2 + alle 
Verst. der Fam. Neumaier u. Rißler)
19.00 Uhr Steinach:
Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 19.01. - 2. Sonntag im Jah-
reskreis
08.30 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier
08.30 Uhr Welschensteinach:
Eucharistiefeier
10.15 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier
10.15 Uhr Haslach:
Eucharistiefeier, mitgestaltet von den 
„Freiburger Domsingknaben“ (Auf-
bauchor); Kinderkirche im Kasten
13.30 Uhr Bollenbach:
Rosenkranzgebet
14.00 Uhr Fischerbach:
Rosenkranzgebet in der Kriegergedächt-
niskapelle

Dienstag, 21.01. - Hl. Meinrad, Mönch 
auf der Reichenau; Hl. Agnes, Jung-
frau, Märtyrin in Rom
19.00 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier (Alfons u. Agnes Schmid 
+ f. die Verst. der Fam. Eisenmann-
Schmid + Erich Vetter u. Angeh. + Augus-
tin u. Luise Summ, Söhne Franz u. Karl u. 
Angeh.) 
19.00 Uhr Welschensteinach:
Eucharistiefeier (II. Opfer f. Bernhard 
Moog)

Mittwoch, 22.,01. - Hl. Vizenz Pallot-
ti, Priester, Ordensgründer
07.35 Uhr Steinach:
Schülergottesdienst (Nach Meinung G)
07.40 Uhr Fischerbach:
Schülergottesdienst
07.45 Uhr Hofstetten:
Schülerwortgottesdienst
15.00 Uhr Haslach: 
Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Haslach: 
Eucharistiefeier im Alfred-Behr-Haus

Donnerstag, 23.01. - Sel. Heinrich 
Seuse, Ordenspriester, Mystiker
19.00 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier (verst. Angehörige)
19.00 Uhr Steinach:
Eucharistiefeier (gest. hl. Messe f. Klara 
u. Wendelin Kopf u. Anna Gißler)

Freitag, 24.01. - Hl. Franz von Sales, 
Bischof von Genf, Ordensgründer, 
Kirchenlehrer
19.00 Uhr Haslach: 
Eucharistiefeier, mitgestaltet von der 
kath. Frauengemeinschaft (Elfriede 
Matt-Jahrtag +  Fritz u. Theresia Kilgus + 
P.u. J. Ochs + Lothar Franz  + Rosa Rake-
mann, Ilse Haberstroh, Camilla Sonntag, 
Erna Duffner, Maria Moser, Friedhilde 
Mayer, Maria Duffner, Rita Haug, Anne-
liese Läufer, Irmgard Winterer, bestellt 
von der Kath. Frauengemeinschaft)

19.00 Uhr Hofstetten:
  Eucharistiefeier (Susi 
Suhm u. verst. Angeh. der Mattenmüh-
le+ Georg Giesler, Helgenrain + Xaver 
Krämer (Mesner) und verst. Eltern)

Samstag, 25.01. - Bekehrung des Hl. 
Apostels Paulus
14.00 Uhr Mühlenbach:
Feier der goldenen Hochzeit: Afra und 
Augustin Maier/Lerchenweg
17.00 Uhr Haslach: 
Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Fischerbach:
Eucharistiefeier zum Sonntag (Heinrich 
Schöner-Jahrtag + Sofie, Georg, Rein-
hard u. Helena Bächle u. Angeh.  + The-
resia Eble u. alle Verst. vom Harderhof 
+ Theresia, Andreas u. Eugen Matt, Al-
bert Harter + H. u. A. + Verst. der Fam. 
Schnaitter + Matthias u. Paula Hilbert); 
Vorstellung der Erstkommunionkinder
19.00 Uhr Haslach: 
Eucharistiefeier zum Sonntag (Paulina 
Kinast-Jahrtag + Franz Hornung-Jahrtag 
+ II. Opfer f. Inge Psak + Maria u. Josef 
Psak + Günther Neumaier u. Eltern + Kla-
ra Hornung + Rita Semling + Katharina 
Wilhelm Krupp u. Josefine Hahn + Josef 
u. Pauline Schöner u. Franz Isenmann + 
Hilda Dercho u. Siegfried Herr + Landolin 
Läufer u. Fam. Läufer-Schätzle + Richard 
Semling + Helmut Bilharz u. verst. An-
geh. + Franziska Duffner u. verst. Angeh. 
+ Fam. Axmann, Negrini u. Schnurr + 
Paul u. Hermann Deszczka); Vorstellung 
der Erstkommunionkinder

Sonntag, 26.01. - 3. Sonntag im Jah-
reskreis
08.30 Uhr Hofstetten:
Eucharistiefeier; Vorstellung der Erst-
kommunionkinder
08.30 Uhr Steinach:
Eucharistiefeier; Vorstellung der Erst-
kommunionkinder
10.15 Uhr Mühlenbach:
Eucharistiefeier; Vorstellung der Erst-
kommunionkinder
10.15 Uhr Welschensteinach:
Eucharistiefeier; Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Rosenkranzgebete in Mühlenbach: 
35 min vor der Eucharistiefeier

Hinweise / Termine / 
Veranstaltungen

Domsingknaben in Haslach
Am Sonntag, den 19. Januar 2014 
wird der Gottesdienst um 10.15 Uhr in 
der Kath. Kirche St. Arbogast mitgestal-
tet vom Aufbauchor der Domsingknaben 
Freiburg. Unter der Leitung von Domka-

kirchliche NachrichteN
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pellmeister Boris Böhmann werden die 
Domsingknaben die „Missa di San Giu-
seppe“ von Ernst Eberlin (1702 – 1762) 
singen. An der Orgel begleitet Kirchen-
musiker Bernhard Mussler.

Offenes Singen
Am Sonntag, den 2. Febr. 2014 laden 
wir wieder zu einem offenen Singen ein. 
Alle, die gerne singen und etwas Besinn-
lichkeit suchen, sind eingeladen um 18.00 
Uhr  in die Kath. Kirche St. Arbogast zu 
kommen. Passend zum Fest der Darstel-
lung  des Herrn (Maria Lichtmess) wer-
den bei Kerzenschein einfache Gesänge 
und Lieder zum Thema: „Licht und Er-
leuchtung“ gesungen, dazwischen wer-
den kleine Texte zum Nachdenken und 
Meditieren vorgetragen. Lassen Sie sich 
ein auf diese wunderbare Atmosphäre 
beim gemeinschaftlichen Singen! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Lourdes-Flugwallfahrt
Die diesjährige 5-tägige Lourdes-Flug-
wallfahrt findet in der Zeit vom 22. bis 
26. Mai statt. Flug ab Zürich mit Helve-
tia.
Transfer mit dem Bus ab Haslach. Rei-
seleitung und geistl. Begleitung. Unter-
kunft in 4 Sterne Hotel mit VP. 
Da nur begrenzt Plätze frei sein, bitte 
um baldige Anmeldung und nähere In-
formation bei Hedi Eisenmann, Silber-
bergweg 4, Haslach, Tel. 2439

Abfrage für die Kirchensteuer auf 
Kapitalertragssteuer
Zum Jahresbeginn informieren Banken, 
Sparkassen und Kreditinstitute ihre Kun-
den über die gesetzliche Verpflichtung, 
einmal jährlich beim Bundeszentralamt 
für Steuern deren Religionszugehörig-
keit abzufragen.
Hintergrund ist der Einzug der Kirchen-
steuer auf Kapitalerträge. Seit Einfüh-
rung der Kapitalertragssteuer im Jahre 
2009 muss auf diese Steuer in Höhe von 
25 Prozent auch ein Solidaritätszuschlag 
(5,5 Prozent) gezahlt werden. Die Kir-
chensteuer (in Baden-Württemberg 8 
Prozent) wurde nur abgezogen, wenn 
ein Kirchenmitglied der Bank mitgeteilt 
hatte, dass sie auch die Kirchensteuer 
direkt abziehen soll; alle anderen muss-
ten diese Einkünfte in einer Einkommen-
steuererklärung angeben. Vom 1. Januar 
2015 an wird die Kirchensteuer auf die 
Kapitalertragsteuer künftig automatisch 
und anonym von allen Kirchenmitglie-
dern einbehalten; sie bezahlen dann 
auch nur einen reduzierten Satz der Ab-
geltungssteuer. Die Kirchensteuer wird 
jetzt von allen direkt an der Quelle der 
Auszahlung abgezogen und im Namen 
des Kunden über die Finanzverwaltung 
an die Religionsgemeinschaften abge-
führt.
Dazu müssen die Kreditinstitute beim 
Bundeszentralamt für Steuern die Religi-

onszugehörigkeit abfragen – nun infor-
mieren sie ihre Kunden über diesen Vor-
gang. Es handelt sich also nicht um eine 
neue Steuer, sondern lediglich um ein 
neues Abzugsverfahren. Nach wie vor 
gilt auch für die Kirchensteuer auf die 
Kapitalertragssteuer der Sparer-Pausch-
betrag. Dieser beträgt 801,00 € für Le-
dige und 1.602,00 € für Ehepaare. Bis zu 
diesem Betrag bleiben Kapitaleinkünfte 
steuerfrei (und damit auch kirchensteu-
erfrei): Nur darüber hinausgehende Be-
träge unterliegen der Abgeltungssteuer 
und damit auch der Kirchensteuer. Ist 
also ein Freistellungsauftrag erteilt und 
übersteigen der Kapitalerträge den Frei-
betrag nicht, wird auch keine Kirchen-
steuer einbehalten.
Weitere Informationen zum Thema Kir-
chensteuer finden Sie im Internet unter: 
www.ebfr.de/kirchensteuer und auch 
unter http://www.bundesfinanzministe-
rium.de/Web/DE/Themen/Steuern/steu-
ern.html. 

Regionale Beratungsgespräche des 
Erzbischöflichen  Offizialats
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch 
im ersten Halbjahr 2014 wieder regiona-
le Beratungsgespräche an für Menschen, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit 
einer gescheiterten Ehe überprüfen las-
sen möchten.

Folgende regionale Termine bieten 
wir an:
-  Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Meri-

anstraße 2: 31. März 2014 und 12. Mai 
2014, jeweils ab 14.00 Uhr;

-  Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erb-
prinzenstraße 14: 21. Februar 2014, 8. 
Mai 2014 sowie 9. Juli 2014, jeweils ab 
9.30 Uhr;

-  Mannheim, Haus der katholischen Kir-
che, F 2: 9. April 2014 und 2. Juli 2014, 
jeweils ab 10.00 Uhr;

-  Radolfzell, Münsterpfarramt, Markt-
platz 7: 19. März 2014, ab 10.30 Uhr.

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine 
Terminvereinbarung erforderlich unter 
der Telefonnummer 0761/2188-253; un-
ter dieser Nummer sind auch Rückfragen 
möglich.
Sämtliche Termine finden Sie auf unserer 
Homepage unter 
www.ordinariat-freiburg.de/8.0.html.

Darüber hinaus können auch zu anderen 
Zeiten Gesprächstermine direkt am Offi-
zialat in Freiburg vereinbart werden, dies 
gilt insbesondere auch für interessierte 
Personen aus den Regionen (z. B. Orte-
nau, Breisgau-Schwarzwald-Baar, Hoch-
rhein) für die keine eigenen regionalen 
Beratungstermine angeboten sind.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

Sonntag, 19. Januar 2014 - 2. Sonn-
tag nach Epiphanias:
10.10 Uhr Gottesdienst mit Ehrung und 
Einführung der Ältesten (Dekanin Jutta 
Wellhöner / Pfarrer Christian Meyer) - Or-
gel: Eva Bayer-Lay - Bürgermeister Heinz 
Winkler spricht ein Grußwort.
Kollekte für die eigene Kirchengemein-
de
anschließend: Kirchenkaffee
10.10 Uhr Kindergottesdienst "Der Herr 
ist mein Hirte" (Psalm 23)
19.00 Uhr Bibelstunde "Die zwölf Apos-
tel - Andrea"
Ganz herzlich lädt der Evangelische Ge-
meinschaftsverband AB zu dieser Veran-
staltung im Evangelischen Gemeinde-
haus ein!

Dienstag, 21. Januar 2014:
16.00 Uhr Gottesdienst im Schwarzwald-
wohnstift, Ahornstr. 18 (Prädikant Mar-
tin Hartmann)
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe

Mittwoch, 22. Januar 2014:
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Gruppe I
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Gruppe II
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates - Tagesordnung sie-
he Aushang Kirchenvorraum
20.00 Uhr Treffen des Hausbibelkreises 
- Kontakt: Christel Henniger, Tel.: 07832-
5991

Freitag, 24. Januar 2014:
15.00 Uhr Theologischer Frauenge-
sprächskreis, Georg-Neumaier-Str. 15, 
Hofstetten
16.30 Uhr Jungschar

Sonntag, 26. Januar 2014 - 3. Sonn-
tag nach Epiphanias:
10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. 
Meyer / Sebastian Schenk)
Getauft wird Marlon Brohammer aus 
Steinach
Kollekte für Aufgaben der Weltmission
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Ev. Pfarramt
Mühlenstraße 6, 77716 Haslach, 
Tel. 07832-979590, Fax: 979591 
email: haslach@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-haslach.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 9 – 12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter spre-
chen, faxen oder mailen!
Pfarrer: Christian Meyer, 
email: christian.meyer@kbz.ekiba.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

Kindergottes -
dienste Frühjahr 
und Sommer 
2014
19.01.: Der Herr 
ist mein Hirte 
(Psalm 23)
23.02.: Von allen 
Seiten umgibst 
du mich (Psalm 
139)

16.03.: Du bist mein Gott (Psalm 71 )
06.04.: Gebet - Reden mit Gott
 
Weitere Termine: 18.05., 01.06., 
13.07.
sonntags 10.10 Uhr 

Neuapostolische
Kirche

Sonntag, den 19. Januar 
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach
10.30 Uhr Jugendgottesdienst des Bi-
schofs in Freiburg-Ost für die Bezirke FR, 
LÖ und OG 
Montag, den 20. Januar
20:00 Uhr Bezirkschorprobe in Offen-
burg
Mittwoch, den 22. Januar 
20:00 Uhr Gottesdienst des Bezirksevan-
gelisten Jehle
Sonntag, den 26. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Chor-
probe
Neuapostolische Kirche im Internet:
www.nak-offenburg.de
www.nak-sued.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Haslach

Samstag, 18. Januar 2014
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: "Inmitten einer verkehrten Ge-
neration untadelig bleiben" - Hiob 1:8
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: "Sieben Hirten, acht Anführer: 
Was sie für uns bedeuten" - Micha 5:5
Mittwoch, 22. Januar 2014
19.00 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova nä-
herkommen kann"
Thema: "Ein Gott mit einer Persönlich-
keit" - 1. Johannes 4:8
19.40 Uhr: Theokratische Predigtdienst-
schule
Besprechung biblischer Themen und 
fortlaufender Kurs im Vermitteln der bib-
lischen Botschaft.
Diese Zusammenkünfte werden im Kö-
nigreichssaal in Hausach, Barbarastra-
ße 22, durchgeführt. Interessierte Perso-
nen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Haslach:
07832 - 3232
Jehovas Zeugen im Internet:
www.jw.org
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Gemeinsame Bekanntmachungen
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Soziale Dienste

Obdachlos - 
ERFRIERUNGSGEFAHR!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in einem wirtschaftlich prosperie-
renden Land, wie der Bundesrepublik 
Deutschland, erfrieren in winterlichen 
Kälteperioden immer wieder obdach-
lose Menschen oder erleiden schwere 
Erfrierungen.
WIR BITTEN SIE UM IHRE UNTER-
STÜTZUNG
Helfen Sie Menschen ohne Obdach, die 
bei großer Kälte in eine Notsituation 
geraten sind! 
WAS IST ZU TUN?
In Notfällen bitten wir Sie, sich an das 
Ordnungsamt der Gemeinde/der Stadt 

oder an Ihr Polizeirevier/Ihren Polizei-
posten zu wenden. 
Bei drohender Lebensgefahr und aku-
ten gesundheitlichen Gefährdungen 
steht die
Notrufnummer 112
für dringende medizinische Hilfe kos-
tenfrei zur Verfügung. Dort erhalten 
Sie weitere Hilfe.

Generalversammlung  
des Vereins Landwirtschaft-
licher Fachschulabsolventen 

Ortenau e. V. 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Ortenau e.V. führt 
am Dienstag, dem 28. Januar 2014 

um 20:00 Uhr im Gasthaus "Ochsen" 
in Fischerbach seine diesjährige Ge-
neralversammlung durch. Im Anschluss 
an die Regularien wird Heidrun Holz-
förster, Haslach, einen Vortrag über 
"Reiseimpressionen aus Südafrika" 
halten. Die Fachschule für Landwirt-
schaft des Landratsamts Ortenaukreis 
lädt Mitglieder und interessierte Gäste 
zu dieser Veranstaltung ein.

Mitgliederversammlung  
Arbeitskreis 

Mutterkuhhalter
Die Mitgliederversammlung des Ar-
beitskreises Mutterkuhhalter findet 

•  Kommunaler Sozialer Dienst 
 Ortenaukreis, Außenstelle Wolfach  07834 988-3120
•  Telefonseelsorge  0800-1110222
•  Sozialamt der Stadt Haslach, Rathaus  706-140
•  Seniorenbüro im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8 
 Sprechzeiten: Di. u. Do. 14.00-16.00 Uhr 
 Oder nach Vereinbarung  976978
•  Kommunale Jugendarbeit/ 
 Allgemeine Jugendberatung  8040
•  Kath. Pfarramt Haslach, Goethestraße 6  9135-0
•  Ev. Pfarramt Haslach, Mühlenstraße 6  979590
• Bürgergemeinschaft Fischerbach e.V. ,Hauptstraße 46,  
 Fischerbach. BürgerKontaktBüro: Di. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr  
 Telefon  9740988 
 Mobil  0157-88444840
•  Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
 für Pflege und Versorgung im Kinzigtal (IAV) 
 Pflegestützpunkt Ortenau und Demenzagentur Kinzigtal 
 Caritashaus, Sandhaasstraße 4  99955-220
•  Tagespflege, Bürgerhaus  8079
•  Sozialstation Haslach e.V. 
 Sandhaasstraße 6, (Villa) 
 -  Häuslicher Pflegedienst für alte, kranke und 

Hilfsbedürftige Menschen - Pflegedienstleitung  978-482
 - Essen auf Rädern (Sozialstation)  978-480
 -  Dorfhilfe und Familienpflege  978-483 

Dienstag 9 - 11.30 Uhr, Freitag 14.30 - 16.30 Uhr 
Einsatzleitung: 
Michaela Vetter, 

   Otto-Göller-Straße 18, Haslach        0175 273 04 55
•  Caritas, Caritashaus, Sandhaasstraße 4 
 - Caritas Sozialdienst  99955-200 
 - Besuchs- und Hospizdienst  99955-220 
 - Schwangeren Beratung  99955-225 
 -  Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche  99955-300

•  Pflegeheim: Alfred-Behr-Haus 
 Mühlenbacher Straße 11  97480-0
•  Pflegeheim: Schwarzwaldwohnstift, 
 Ahornstraße 18  975950
• Mobiler Sozialer Dienst der Arbeiterwohlfahrt, 
 Lindenstraße 3, Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr  4522
•  Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen e.V. 
 Mühlenbacher Straße  16 797-0
•  Club 82, 
 Der Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V. 
 Sandhaasstraße 2  9956-0 
 -  Pflege-Pension - eine Pension für Menschen,  

die Hilfe und Pflege brauchen  9956-22
 - Hilfe für Familien  9956-26
•  ASB Seniorenhaus Kapellenblick, Biberach  07835 5403-0
•  DRK Pflegedienst  07831 9355-14
•  DRK Hausnotrufdienst, Migrationsberatung 
 für Zugewanderte  07831 9355-17
•  Diakonisches Werk, Hausach 
 Eisenbahnstraße 58  07831 9669-0
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Hausach, Eisenbahnstraße 58,  07831 9669-12
•  Weisser Ring (Gemeinnütziger Verein) 
 Unterstützung von Kriminalitätsopfern 
 und zur Verhütung von Straftaten  07831 9699991
•  Frauenhaus Offenburg  0781 34311
•  Betriebshelferdienst Südbaden, St. Ulrich  07602 910126
•   Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen und 

Glücksspielsucht in der Fachstelle Sucht im Rathaus Haus-
ach. Sprechstunde ohne Voranmeldung  
Montag 14-16 Uhr Donnerstag 16-17 Uhr 
Kontakt 0781/9193480

• Blinden- und Sehbehindertenverein  
 Südbaden e.V.  0761/36122
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am Montag, 27. Januar, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Rebstock in Zell-Un-
terentersbach statt. Neben dem Ge-
schäftsbericht wird es Informationen 
zu einer Lehrfahrt geben. Anschlie-
ßend gibt es einen Fachvortrag von Dr. 
Renate Lindner vom Landwirtschaftli-
chen Zentrums Baden-Württemberg 
Aulendorf zum Thema "Bessere Fleisch-
qualität fördert die Vermarktung". 
Auskunft erteilt Jürgen Schmid beim 
Amt für Landwirtschaft im Landrats-
amt Ortenaukreis, Tel. 0781 805 7170.

Sprechtag BLHV
Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle 77855 Achern, 
Illenauer Allee 55, (Tel: 07841 / 2075-0, 
Fax: 07841 / 601680

Sprechtag am M o n t a g ,  
den 27. Januar 2014

 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus, Kin-
zigstr. 8 in Bollenbach 
Die Sprechtagebesucher für alle Sprech-
tage werden um telefonische Termin-
vereinbarung gebeten.
Sprechtage, für die keine Anmeldun-
gen vorliegen, finden nicht statt !

Einladung zum 
Imkerstammtisch des 

Kreisvereins Badischer Imker 
Mittlerer Schwarzwald

Liebe Imkerinnen und Imker,
Am Freitag den, 24.01.2014 findet 
abends um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Blume in Haslach- Schnellingen un-
sere 1.Winterschulung 2014 statt.
Thema: Propolis  Wundermittel aus 
dem Bienenvolk
Redner: Herr Wilfried Aichhorn, 
Zahntechnikermeister
Propolis kann viele Bakterien, Pilze, 
Vieren und Mikroorganismen in der 
Entwicklung hemmen oder abzutöten. 
Herr Aichhorn arbeitet täglich mit die-
sem wunderbaren Mittel, er berichtet 
über seine Erfahrungen. Dazu sind alle 
Imker und Interessenten, die mehr 
über Propolis erfahren möchten herz-
lich eingeladen. Lasst euch diesen Vor-
trag nicht entgehen.
Auf Euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft.
Willi Schwendemann
1. Vorsitzender

Berufsfachschule für 
Holztechnik - Perspektive 

für die Zukunft 
Lust auf Holz? Kein natürlicher Werk-
stoff bietet derart viele Bearbeitungs-
möglichkeiten. Gleichzeitig ist er ein 

interessantes Betätigungsfeld für ver-
schiedene Berufsbilder wie z.B. Schrei-
ner, Zimmermann, Holz-Bildhauer, Or-
gelbauer oder Holzmechaniker. Einen 
Einstieg bietet die 1-jährige Berufs-
fachschule an den Beruflichen Schulen 
Wolfach. Dazu wird am Freitag den 
31. Januar 2014  in der Ostlandstraße 
33 von 14 bis 17 Uhr ein Workshop für 
interessierte Schüler und Jugendliche 
angeboten. Lehrer aus dem Berufsfeld 
Holztechnik stellen an diesem Nach-
mittag den Ausbildungsgang vor und 
demonstrieren Arbeitstechniken an-
hand moderner CAD- und CNC-Technik. 
Die Schüler haben dabei die Möglich-
keit, selbst erste praktische Erfahrun-
gen mit dem Werkstoff Holz zu ma-
chen. 
In der 1-jährigen Berufsfachschule ver-
bringen sie bis auf einen Praktikums-
tag die ganze Woche an der Berufli-
chen Schule. Im Wechsel von theoreti-
scher Ausbildung, Werkstattunterricht 
und Betriebstagen werden die Grund-
lagen für den jeweiligen späteren Aus-
bildungsberuf vermittelt. Außerdem 
beginnt in diesem Jahr bereits die Zu-
satzqualifikation zur CAD/CNC-Fach-
kraft. Integriert sind außerdem Ma-
schinenkurse, die in den Räumen der 
Beruflichen Schulen Wolfach stattfin-
den. Deren Werkstätten sind mit mo-
dernen Maschinen und Einrichtungen 
ausgestattet. 
Am Ende der einjährigen Berufsfach-
schule legen die angehenden Schreiner 
nur im praktischen Bereich eine Prü-
fung ab und können dann ins zweite 
Ausbildungsjahr wechseln. Weitere In-
formationen geben die Berufsschulleh-
rer allen Interessierten im Rahmen des 
Workshops. Anmeldung bis 28. Janu-
ar 2014 unter 07834/843890 (Sekretari-
at) bzw.  sekretariat@bs-wolfach.de. 
Um vielen Interessenten die Teilnahme 
am Workshop in der Mittagszeit zu er-
möglichen, bietet die Schule einen 
kleinen Imbiss an. 

Informationsabend am 
Donnerstag, 30. Januar 2014 

an den Kaufmännischen 
Schulen Hausach  

von 17:00 - 21:00 Uhr
Zu einem Tag der offenen Tür laden die 
Kaufmännischen Schulen Hausach die 
Bevölkerung herzlich ein.
Im Rahmen dieser Veranstaltung fin-
det für alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler und deren Erziehungsbe-
rechtigte in der Aula eine ausführliche 
Information über die einzelnen Schul-
arten der Kaufmännischen Schulen 
statt:
18:00 Uhr Berufsfachschule Wirtschaft 
und Kaufmännische Berufsschule
18:30 Uhr Kaufmännisches Berufskol-
leg I (auch mit Übungsfirma) und Be-
rufskolleg II

19:30 Uhr Wirtschaftsgymnasium und 
Wirtschaftsgymnasium mit Profil "In-
ternationale Wirtschaft"
Welche Schularten an den Kaufmänni-
schen Schulen Hausach angeboten 
werden, findet man unter 
www.ks-hausach.de 

Abschlussprüfung 
Berufsschule Wolfach 

Winter 2013
Die Beruflichen Schulen Wolfach konn-
ten einen erfolgreichen Abschlussjahr-
gang der Berufsschule verabschieden. 
In Anwesenheit zahlreicher Ausbil-
dungsvertreter fand die Preisverlei-
hung im Rahmen einer festlichen Ver-
anstaltung in der Aula statt. Schulleiter 
Heinz Ulbrich und Abteilungsleiter 
Alexander Haas beglückwünschten 
den erfolgreichen Jahrgang. 
Wie immer konnten zahlreiche Belobi-
gungen und Preise vergeben werden: 
Spitzenreiter in Sachen Preise war die 
Klasse M4IM (Industriemechaniker) mit 
6 Preisträgern. Mit einem Durchschnitt 
von 1,5 erhielt Nino Baumann von der 
Firma Hansgrohe in Schiltach zusätz-
lich noch den Schulpreis des Förderver-
eins. Weitere Preisträger mit einem 
Durchschnitt von 1,9 sind Tobias Huber, 
Andreas Kern und Maximilian Suhm, 
die alle bei den Prototyp-Werken in 
Zell a. H. ausgebildet wurden. Mit 
demselben Durschnitt bekamen Joshua 
Meier und Stefan Neumaier von der 
Firma Hansgrohe einen Preis. Ein Lob 
erhielten Steffen Grießbaum und Jo-
nas Klausmann von der Firma Benz 
GmbH in Haslach, Mike Gutmann, Lu-
kas Reich und Tim Wussler von den 
Prototyp-Werken in Zell a. H. und Chris-
tian Harter von der Firma Hansgrohe in 
Schiltach. 
Auch in der Klasse M4WM  (Werkzeug-
mechaniker) konnte ein Preis an Marco 
Kinnast vergeben werden. Er wurde 
von der Firma Foboha GmbH in Haslach 
ausgebildet und schaffte einen Durch-
schnitt von 1,9. 
Bei den Zerspanungsmechanikern der 
Klasse M4ZM1 gab es zwei Preisträger, 
nämlich Simon Wolf von der Firma 
Grieshaber GmbH & Co KG in Schiltach, 
der den Notendurchschnitt von 1,6 er-
zielte und Fabian Kaspar (Durchschnitt 
1,8), der seine Ausbildung bei der Fir-
ma Kammerer Gewindetechnik in 
Hornberg absolvierte. Zusätzlich er-
hielten Mike Küpferle, ebenfalls bei 
der Firma Kammerer beschäftigt und 
Julian Schillinger von der Firma Gries-
haber GmbH & Co KG in Schiltach bei-
de ein Lob. 
In der Klasse M4ZM2 bekam Laura Rin-
kel von der Firma Kratzer GmbH & Co 
KG in Offenburg mit der Note 1,7 ei-
nen Preis. Zusätzlich wurde sie mit dem 
Rotary-Preis ausgezeichnet. Dieser 
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Preis wird  für besonders soziales Enga-
gement vergeben. Tobias Dreher, be-
schäftigt bei der STOPA Anlagenbau 
GmbH in Achern erhielt ebenfalls ei-
nen Preis. Sein Notendurchschnitt war 
1,8. Dreimal konnte ein Lob vergeben 
werden und zwar an Lukas Jäger von 
der Firma Kratzer GmbH & Co KG in 
Offenburg und an Yannic Braun und 
Dominik Kimmig, die beide bei der Fir-
ma Roland Erdrich GmbH in Oppenau 
ausgebildet wurden.

Caritas
Frauenfrühstück Leben in Balance 
Bewussten Umgang mit den natürli-
chen Ressourcen und möglichst wenig 
Chemie im eigenen Garten, dem Haus-
halt und bei der Gesundheits- und 
Schönheitspflege streben wir alle an. 
Effektive Mikroorganismen (EM) kön-
nen hier vielfältig zur Unterstützung 
des natürlichen Kreislaufs eingesetzt 
werden. Carmen Benz und Sandra Sau-
er vom Haslacher Laden EM-CaSa refe-
rieren zum breiten Einsatzspektrum 
von EM beim FRAUENFRÜHSTÜCK am 
Donnerstag, 23.01.2014, und stellen 
die zentrierend wirkende Schwin-
gungsplattform Osflow für ein Leben 
in Balance vor. Alle Frauen sind zu die-
sem FRAUENFRÜHSTÜCK von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr im "Treff . " im Bürger-
haus Haslach, Sandhaasstr. 8, herzlich 
eingeladen.

Caritas
Caritasverband Kinzigtal infor-
miert: • Durchblick 
Am Mittwoch den 22.01.2014 ist es 
wieder soweit. Von 11:00 bis 12:00 Uhr 
haben Menschen, die auf ALG II und 
andere Sozialleistungen angewiesen 
sind die Möglichkeit sich zu einem ge-
meinsamen Austausch zu treffen und 
sich über Neuerungen in der Sozialge-
setzgebung zu informieren. Familien, 

die ALG 2, SGB 12, Wohngeld oder Kin-
derzuschlag beziehen können ab so-
fort Beihilfen für Schulausflüge, Schü-
lerbeförderung, Mittagessen an Schule 
oder Kindertagesstätte, Lernförde-
rung, Vereinsbeiträge und anderes be-
antragen. Außerdem wendet sich 
Durchblick an alle die einen Erst- oder 
Wiederholungsantrag stellen müssen. 
Es wird möglich sein Fragen zu stellen 
und Hilfe beim Ausfüllen zu bekom-
men. Die Mitarbeiterinnen des Caritas-
sozialdienstes stehen für Beratung zur 
Verfügung. • Starthilfe Ehrenamtliche 
Begleiter unterstützen junge Men-
schen bei der Berufsfindung. Sie geben 
Hilfestellung bei der Schul- bzw. Be-
rufswahl, bei der Erstellung von Be-
werbungsunterlagen und bei der Vor-
bereitung auf Vorstellungsgespräche. 
Die jungen Menschen werden in der 
ersten Phase ihrer Ausbildung beglei-
tet. Die persönlichen Begleiter der 
Starthilfe und die Schülerinnen und 
Schüler treffen sich am Mittwoch, den 
22.01.14 um 17.30 Uhr im Caritashaus. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Caritasverband Kinzigtal, Sand-
haasstr. 4, 77716 Haslach; Telefon 
07832/ 99955200.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick"
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 
Donnerstag, 23. Januar 2014 von 
14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Kegel-
nachmittag beim Diakonischen Werk 
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der 
ev. Kirche.
"Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene 
Menschen mit Depressionen und Ängs-
ten trifft sich am Donnerstag, 23. Janu-
ar 2014 von 19.30 - 21.30 Uhr im Diako-
nischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 
58, bei der ev. Kirche.

Veranstaltungen der AWO 
Elternschule im Januar:

Kurs: Die homöopathische Haus-
apotheke für die Familie
Mittwoch 22.01.2014 und 29.01.2014, 
20 bis 22 Uhr, 2 Abende, Bildungszent-
rum Ritter von Buss, Kirchstraße 17-
18, 77736 Zell a. H.
Homöopathische Medikamente wirken 
sicher und ohne gefährliche Nebenwir-
kungen. Als Laie steht man jedoch 
schnell hilflos vor der Vielzahl von Mit-
teln in unterschiedlichen Potenzierun-
gen. 
Die Referentin gibt Ihnen an 2 Aben-
den eine Aufstellung wichtiger Kinder-
mittel, die Sie in vielen Situationen an-
wenden können und die daher sinnvoll 
für die alternative Hausapotheke sind. 
Dabei geht es um die kindertypischen 
Krankheiten, aber auch um alltägliche 
Verletzungen.
Gebühr: 14 € inkl. Kursunterlagen pro 
Teilnehmer. Anmeldung erforderlich 
unter: 
www.awo-elternschule-kinzigtal.de 
 
Kurs: Erste Hilfe am Kind
Donnerstag 23.01.2014 (30.01., 06.02., 
13.02., sowie 20.02.2014), 19.30 bis 22 
Uhr, 5 Abende, DRK Heim Zell, Haupt-
straße 101 in Zell a. H.
Im Umgang mit Kindern gibt es viele 
aufregende Situationen, in denen El-
tern oder Betreuende Ruhe bewahren 
müssen, um sinnvoll "Erste Hilfe" leis-
ten zu können. Was macht Mama oder 
Papa, wenn der Säugling vom Wickel-
tisch fällt, das Kleinkind sich verbrüht 
oder der 7- jährige vom Baum fällt? 
In diesem Kurs können Sie Sicherheit in 
Theorie und Praxis für diese und viele 
andere Situationen erwerben. Eine Ko-
operationsveranstaltung mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband 
Wolfach. Gebühr: 30 € für eine Einzel-
person, 40 € für ein Elternpaar. 
Anmeldung erforderlich unter: 
www.awo-elternschule-kinzigtal.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
 E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr  Zustellprobleme und Aboservice  
0 800/ 5 13 13 13 (kostenlos)

Wir wünschen ein schönes Wochenende!




